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EREDEPILUIERRT 


“r 


2 Gents 


Verfrühter Jubel! 


Amtliche Erklärung: Waffenitillitand nicht 
unterzeichnet. 


Empfang der deutſchen Delegaten. 


* 


(Geliefert von der „Aſſociierten Preſfſe 
(Telephoniſch von der „Aſſociirten Preſſ 


Waſhington, D. C., 7. Nov. 





und den „United Pre Aſſociations“ 


e* übermittelt.) 


ſtillſtand noch nicht unterzeichnet habe. 


Staatsſekretär Lanſing verkündete, daß die Delegation nicht vor 


5 Uhr abends vom Marſhall Foch empfangen werden würde. 


Waſhington, 7. Nov. Die Aſſoziierte Preſſe erhielt aus Paris eine 


Depeiche, welche nm 3.35 Donnerstag nachmittag aufgegeben wurde und 
beſagte, daß vier deutſche Offiziere mit der weißen Flagge am Abend in 
Marſchall Fochs Hauptquartier anlangen würden. 


Trotz der amtlichen Erklärung, daß noch kein deutſcher Waffen— 
ſtillſtand unterzeichnet ſei, wollten die jubelnden Volkskundgebungen kein 


Ende nehmen! 


Präſident Wilſon verließ den Mahlzeitstiſch, um von der Verada 


aus zu ſehen, was draußen vorging, und er winkte mit ſeiner Serviette 
der Volksmaſſe vor den Pforten des Weißen Hauſes Grüße zu. 

New York, 7. Nov. Auch hier rief die verfrühte Kunde von 
Unterzeichnung des deutſchen es d 
hervor, die jemals zu verzeichnen war. Die Glocken der Hafenfahrzeuge 
läuteten, und die Dampfpfeifen ertör ten In allen Teilen der Stadt 
war das Volk ganz außer ſich. Auf die Börſen hier hatten die Friedens— 
gerüchte keinen erſichtlichen —— 
Goliefert von der „Aſſoctierten Vreſſe 


Waſhington, 7. Novp. Gine Grira-Ansaabe eines hieiigen Blattes, 


der 


auf das Gerücht von der Iinterzeicnnng eines Warfenitillifandes mit | 


Dentihland und dem Ende der Feindieligfeiten erlaiien, rief arofe Anf- 
regung in Maifington hervor, — aber dic Bürgerfomites, welche | 
große Aundgebungen planten, hielten mit Glodengelänte nnd Dampf: 
vjeifen noch zurüf, nnd jelbit der „Mann in der Strafe” verlanate, dah 
ihm etwas amtliches gezeigt werde, che er die Annabe glanben wollte, 
daß der Krieg vorüber fei! 

Weber die nmeritanifche Nenierung, noch irgend eines der Bot— 
ihaftsamter der Alliiertenmähte war andı nur benachrichtigt worden, | 
dab Marihall Fo die Mafenitillitandsbedingungen tatiählih unter- 
breitet babe! Doc tunrde angenommen, dak die dentichen Nöneiand- 
ten im Lanf des Tones durch die franzöſiſchen Linien hindurdneleitet 
worden jrien. 

Um halb 2 Uhr nachmittags war nad; immer nichts amtliches hier 
eingetroffen. 

Telepbonti bon der 

London, 7. Rev. 


„urites Breb“ übermittelt.) 


Die „United Pre” hat, wie verjichert, genügends ı 


Beitatigung der Kunde erhalten, daR der Waffenitillitand mit Dentichland | 
wirklich unterzeichnet jei, and alle Feindſeligkeiten um 2 Uhr nachmittags | 


anfgehört hätten! 

(Die „Niloziierte Preffe“ 
bekommen.) 

London, 7. Nov. Es verlautet beſtimmter, obwohl es noch nicht 
beſtätigt iſt, der dentſche Waffenſtillſtand ſei um 11 Uhr vormittaägs 
unterzeichnet worden, und die Feindſeligkeiten hätten um 2 Uhr nach— 
mittags aufgehört! 

Eine wiederholte Angabe, daß die Waffenſtilſſtandsbedingungen ſchon 


hatte Nachmittags noch keine Beſtätigung 


hente früh um 2 Uhr unterzeichnet worden ſeien, iſt bis jetzt nur Börſen⸗ 


gerücht. 


Waſhington, 7. Novp. 


R 
wie ſie vom 
ſchen Oberkommando im Felde überbringen werden. 


Türkei und Oeſterreichs, die 
Sache behandelt wird. 


Diplomatiſche Beobachter dahier erwarten 


Tagen. 
für Oeſterreich ſein ſollen, dürfte die deutſchen Militärhänpter veran— 
laſſen, auf einer Erörterung zu beſtehen. 


London, 7. Nov. Marſchall od, der 3 


Oberbefehlshaber der Alliier- 


ten, jeste die dentiche Heeresleitung in Kenntnis, dah, wenn die dentſche 


Waffenſtillſtandsdelegation mit ihm zuſammenzutreffen wünſche, ſie ſich 


nach den franzöſiſchen Linien an der Landſtraße von Chimay, Fourniers, 


La Capelle und Guiſe entlang begeben ſolle. Von den franzöſiſchen Vor— 
pojten ans werden die Bevollmächtigten nad) dem Nlabe geführt, welcder 
für die Degeanung beitimmt iit. 

(Guife it angefähr das Zentrum der weitlichen Front: 
etwa 25 Meilen direft nordlidi von Laon.) 

London, 7. Nov. Die Note von Marjchall Hoc bezüglich des er- 
itrebten Waffenitillitandes lantet wörtlich wie folgt: 

„An das dentihe Cherfommando, von Marichall Fodı: 

„Wenn die dentihen Bevollmächtigien mit Marſchall Foch zu— 
ſammenzutreffen wünſchen, um ihn um einen Waffenſtillſtand zu er— 
ſuchen, ſo ſollen ſie ſich nach den franzöſiſchen Vorpoſten an der Land— 
itrahe von Chimay, Fonrniers, La Capelle und Guniſe begeben. Es 
ſind Befehle gegeben worden, ſie zu empfangen und nach dem Platze zu 
führen, welcher für die Unterredung feſtgeſetzt iſt.“ 

London, 7. Nov. Die „Daily News“ meldet, daß die deutſchen 
Waffenſtillſtands- und Friedensdelegaten an der weſtlichen Front ein— 
trafen, und ihnen geſtaltet wurde, durch die Alliirtenlinien hindurch— 
zugehen, und daß ſie wahrſcheinlich ſchon bei Tagesanbruch vom Mar— 
ſchall Foch empfangen worden ſind. 

(Letztere Angabe ſcheint indeß etwas verfrüht. 

Montreal, Kanada, 7. Nov. Wie es heißt, ſind halbamtliche Nach— 
richten aus Europa eingetroffen, daß Deutſchland die Bedingungen von 
Marihall Foch angenommen und bereits den Waffenſtillſtand unter— 
zeichnet habe. 

Kopenhagen, 7. Nov. 
reichiſchen Bafjenftillitands bedingungen nicht nur für, ganz außeror⸗ 
dentlich ſchwer, ſondern für ungerecht und für eine Verbetzung von 
Präſident Wilſons Friedensprogezamm. 

Die „Frankfurter Zeitung“ Eritijiert don Mangel der Genciuieitig- 
feit in der Auslieferung der Gefangenen und die Anfrechterhaltung der 
„Hungerbloudade”, während ſich die Allüirten gleid,zcitig das Nedjt vor- 
behalten, im bejiegten Lande Reguifitionen zu machen. Die Zeitung 


Um 2.15 hr nahmittags wurde | 
amtlich befannt gegeben, dak die dentidhe Delegation den Waffen: | 


Waffenſtillſtandes die wildefte Aufreaung | 


gekommen. 


zufolge haben die dentſchen Behörden beſchloſſen, die Revolution in Kiel 


Eiland nach Kiel geſandt worden ſein, und der Soldaten- und Arbeitsrat 


Man glaubt hier, dak die dentichen Bevnll- | 
mächtigten, jobald jie die Waffenitillitandsbedingungen erhalten haben, |; 
Tberregierungsrat der Alliierten feſtgeſetzt wurden, ſie jo- | 
fort telegraphiich mweitervermitteln oder jie in cinener Perion dem dent- | 
Diefer Glanbe | 
arimdet ji auf die NAunahme, dak, ebenio wie im all Vulgariens, der |; 
Raffenitillitandsirage als eine militäriiche | x 


lomati i en die Antwort Dentich- | 
lands, jei fie eine Annahme oder eine Verwerfung — erit nad) mehreren 
Denn die Art der Bedingungen, die nicht weniger jtreng als die | 


es liegt 


Die deutſchländiſche Preiſe erklärt die viter- | 


— Donnerstag, den 7. November 1918. — 


— 


Aufregende Waffenruhekunde and, als 


verfrühte Freude. 


Gerücht verbreitete ſich, Waffeuruhe 
ſei ſchon vereinbart. 


zökc größte Freude aus. 


in der ganzen Stadt liehen die Dainpf: 
pfeifen ihre cherne Stimme ertönen. 
— Feierliches Glodengelänt. — Von 


Wafhington in Abrede geitelit. 


Gegen Mittag verbreitete jich in 
der unteren Stadt die Nachricht, der | 
Maffenftillftand zwifchen Deutfchland 
und den Alliierten fer abgeichlofjen | 
worden, und damit der jet 19141 
wütende Weltkrieg zum Abjchluß ges 
fommen. Nach Angabe einer eng: 
Sa & — liſchen Nachmittagszeitung, die ein 
— —— Extrablatt herausgab, wurde das 

& SE ———— Uebereinkommen um 2 Uhr heute 
morgen unterzeichnet. 

Es war gegen 11 Uhr, als auf der 
hieſigen Getreidebörſe aus Paris die 
Nachricht von dem Waffenſtillſtand 
eintraf. Brachte man ihr anfangs 
ein großes Mißtrauen entgegen, da 


Britiſh Official Photograph, Underwood & —E 
Abjangen eines dentihen Kriegshundes mit einer Botjchaft. 


aibt der Hoffnung Ausdrud, dak die Alliirten nicht verjuchen werden, 
'Dentichland ahnlihe Bedingungen aufzuerlegen, — denn dies, erklärt 
'jie, würde bedeuten, dak alles dak, was bis jeßt vorgegangen it, eine 
| Rleinigfeit jei im Vergleihe zu den Schreden, die erit nod) fommen 
wurden! 


handlungen gerechnet hatte, fo lau: 
tete der Bericht doch To befrimmt, daß 
faum noch irgend — 2 »meifel 
berrichen tonnte. lm die 9 Nlittags- 
Itunde brachte auch eine englifche ; Dei: 
tung die Nachricht, die Fich mit | 
Windesichnelle über die ganze Stadt 
verbreitet... Natürlich Töfte fie überall 
lauten Jubel aus. Freude zeigte 
ih auf jedem Angeficht, zahl: 


% 

Die halbamtlihe „Norddeuticde Allgemeine Zeitung” jant betreffs 
des Mangels Gegenſeitigkeit in der Freilaſſung der Gefangenen, 
daß die Geſchichte ſeit den Tagen, wo die atheniſchen Gefangenen in den 
Bleiminen von Syrakus arbeiteten, Fein ähnliches Beiſpiel aufzuweiſen 
habe. Der Friedensvertrag von Breſt-Litowsk ſei bewunderungswürdig 
human im Vergleiche zu den Bedingungen des öſterreichiſchen Waffen— 
ſtillſtandes. 


Deutſche Flotte in Händen der Revolutionäre. 


London, 7. Nov. Eine aus Kiel in Nopenhagen eingetroffene and 
von der „Srcdanae Telearaph Co.” nadı Yondon weiter beförderte De- 
peidhe befaate, dak fich die nejamte deutice Flotte and ein Teil von 
Schleswig in den Händen der Kevolntionäre befinden. Stiel wird von 
cinem ans Matrojen, Secioldaten, anderen Soldaten, und Arbeitern be- 
\ftehenden Nat regiert. Alle Fabrifen uw, wurden bon „roten“ Trup⸗ 
'pew-bejest, und die Strefienbahn- wie anch die Gifenbahnlinien ftchen 
unter der Kontrolle des aenannten Rats, Nuhejtörnngen find nicht vor- 


ol 


is m 


iteben, fchüttelten einander die Hand 
und beglüdwünfchten jih. E3 währte 


pfeife: ibre ehernen Stimmen er- 
ichallen, und bald fslaten Taufende 
andere ihrem Beifpiel. Auf vielen 
Kirhtürmen begannen bie Gloden zu 
fäuten und ließen fo der Kunde bie 
meitefte Verbreitung zu teil werben. 


Wafhingten weik nichts Davon. 

Während eine der beiden großen 
Nachrichtengeſellſchaften um 121% 
Uhr nachmittags beſtätigte, daß der | 
Waffenftillftand bereits abgeichloffen | 
jei, beharrte die andere darauf, daß | 
eine amtliche Beltätigung der Wach: 
richt weder befannt aegeben, noch zu 
erlangen jei. Ilm 214, lihr nachmit- | 
tags wurde aus Wafhinaton gqemel: | 
det, Die deutſchen Delegaten hätten | 
das Webereinfommen bezüglich eines 
MWaffenftillftandes no nicht unter- 
zeichnet und hätten dieg auch gar 
nicht tun fünnen, da fie erit um 
5 Uhr nachmittags —— nad) hiefiger 
Zeit — von General Foch empfangen 
werden würden. 

Der reine Freudentaumel. 

Flaggen heraus! war die Lojung, 
als kurz nad 2 Uhr die Dampffirenen 
ihr taufendftimmiges Heultonzert an= 
huben. Im Nu hatte das Zentrum der 
Stadt das Musfehen einer Neujahr: 
nachtfeier geryonnen. Die Tenfter der 
Wolkenkraher flogen auf, man jubelte 
ſich von Gebäude zu Gebäude zu: 
„Friede! Friede! Der Krieg iſt vor— 
über!“ ſo hallte und jauchzte es durch 
den trüben Novembertag. Die Fenſter 
der Stadthalle waren mit deren An— 
geſtellten dicht beſetzt, und als ob man 
auf ein Zeichen wartete, blickte alles 
an dem Bau in die Höhe. Auf einmal 
betam einer der ſtädtiſchen Angeſtell— 
tea eine großartige Idee: Friedens- 
tauben waren nicht zur Hand, um den! 
allgemeinen Ausbrud der Gefühle zu 


London, 7. Nov. 


Spateren in London ein getroffenen Nachrichten 


zu nnterdrüden. Michrere taniend Soldaten ſollen von Fehmarn 
ſoll entſcieden haben, ihnen hartnäckigen Widerſtand zu leiſten. 

Das Wolffſche Telegraphenbüro teilte aus Berlin mit, dat in Ham- 
‚burg infolge eines Streiks alle Arbeit itodt, and dak jid) aufrühreriſche 


Handlungen ereignen. Aus Lübeck wurde ähnliches berichtet. 


London, 7. Nov. Der Rat der Seeleute, Soldaten und Arbeiter 
hat die nachſtehenden Beſchlüſſe gefaßt: Den Hilfsſtaatsſekretär Hauß- 
mann zu beauftragen, die Korderungen des Soldaten- und Arbeiter: |! 
rats dem Weidistan zu unterbreiten. Zweitens joll er die jofortine 
Einſtellung aller militärischen Mahnahmen, die gegen den Nat gerid)- 
'tet jind, verlangen. 

Kopenhagen, 7. Nov. MNeifende, die in Gedier eintrajen, erzählten, 
dak im verichtedenen Städten Dentichlands Kiramalle vorfamen, wobei 
rriedensichließung verlangt wurde, Am Mitttvod wurde ans der Rich⸗ 
tung von Kiel fommend, Geichüsiener gehört. 


Meuterei auf Kriessichiffen. 


Nov. Eine geitern in London eingetroffene Depeiche 
’ dab die Mannichaften der deutschen Schlachtihiffe „Naifer“ und 
aleswig-dolitern“ im Kieler Hafen von ihnen Wejit ergriffen hätten, 
und daß ſie ſich weigerten, ihrer Dienſtpflicht nicht eher nachzukommen, 
bis der Frieden mit den Alliierten abgeſchloſſen ſein wird. 
Hiermit in Verbindung dürfte es ſtehen, daß Staatsſekretär Haus— 
und das ſozialiſtiſche Mitglied des Reichstages Guſtav Mosie | 
Regierung nad Stiel aclandt wurden. Sugo Saaje, Fithrer der 
rtiſtiſchen Minderheit im Reichsſtage, und Georg Ledebour, Führer 
dieſer Partei befinden falls dort, um eine lokale Kommiſſion 
ollſtändigen 


Ä 4 7 
mi adon Br 
belaate, 
mann 
der 


von 


| 11 
eben 


Bu 
ic) 
au beiten. 


Empörung in Hamburg ? 


Kope — —* Das Blatt „Politiken“ meldet, es 
Empörr in Hamburg ausgebrochen, und es habe heftiges 
| feuer a —*c Straße ſtattgefunden. 


Er-Kanzler Bülow hat's Wort. 
Amſiterdam, J. Die 
in Berlin veröffentlicht 
Fürſten Bülow, in welche 
Wilhelm eintritt. Der 
ſtimmung zu der neuen Or 


har 
ViıL 


od. ſei eine 


Artillerie— 


Nov, halbamtliche Parifer 


nt nen 


„Norddeutſche Allgemeine 
einen Artifel de früheren Neichd- 
m er fir die Beibehaltung des Kate 
sur it überzeugt, dab des Kaiſers 


LÜ 
dnumg der Dinge eine aufrichtige iit. 


Baris, T. Nov, 


entlang der ganzen franzöfiichen we 


fan pers 


ſers 


Zu⸗ 


Paris, 7. Nov. Der Wortlarn 
ſiſchen Kriegsamts 
folgender: Wir erneuten heute in 
des entlang der ganzen Front. 

Nouvion und Regnaval Wäldchen 
Aisne weiter vor. 


Dauernde Krawalle. 


Nov. Wie die Zeitung „Sozial Demokraten“ ſchreibt, 
Kundgebungen in Berlin andauern. Es heißt, 
der Armee durch die Straßen der Hauptſtadt 


Stodbolin, T. 
jollen die aufrübretiichen 
das 20,000 TDeierteure 
marichtere 


t 
di 


— au — n Richtung auf die Maas vor. 
Tſchechiſch⸗ lowakiſche Aushebung. 

Amnſterdam, T. Nov. Ju einer geſtern in der „Weſer-Zeitung“ in 
Bremen veröffentlichten, aus Frag erhaltenen Depejche wurde mitgeteilt, | Ten weit vorgeitogen und habeı die 
dak alle militärdienitfähigen Männer im geſamten tſchechiſch— ſlowakiſchen court und Rethel beſetzt. Sie dran 
Gebiet einbernfen worden ſind. Dieſer Befehl ſoll ſich auch auf die in Amſterdam, 7. Novp. 


Böhmen lebenden Dentſchen beziehen. Bemerkungen in der tſchechiſchen Kriegsgefangene wurden bei dem 
Preſſe denten darauf hin, daß dieſe Mobilmachnng gegen Deutſchland weſtlich Namur, in 


gerichtet iſt. Das war eine Beſchießung du 
Deutſche geben Ghent auf. 

An der Front in Belgien, J 
Beaurains Sitern 
mitgeteilt die 


Nov. Im Hauptquartier des Gene— 
eine drahtloſe deutſche Depeſche ein, in der 
wurde, daß Deutſchen ſich entſchloſſen hätten, ſich aus 
Ghent zurückzuziehen. Aus dieſem Grunde wurde den Belgiern nahe— 
gelegt, nicht auf die Vororte der Stadt, in der weiße Flaggen gehißt 
wurden, zu feuern. 

Amerikaniſche Truppen aus Ohio 
Farnsworth haben viele dazu beigetragen, daß Ghent aufgegeben 
wurde, indem ſie den 16 Meilen ſüdweſtlich von der Stadt befindlichen 
Euke— Vorſprung erſtürmten. Ihre Verluſte waren dabei verhältnis— 
mäßig leicht. f 


rals 


LUIS 


London, 7, Nov. Während d 
Voche beliefen ſich die Verluſte der 
7,6485 Mann. 
Dffisiere und 6,084 Mann, Verw 
922 Offiziere und 20,283 Mann, 


lief gc 


unter Betehl des Generals 


uhr Ausgabe 


reiche Leute blieben auf der Straße 


nicht lange, jo ließen einige Dampf: 


Tas franzöfiide Kriecasamt berichtete beite, 
ven den fidy zuritczichenden Deutihen auf dem Zube folgen. 


über die Yeindfeligfeiten an der weitlichen Front war 


Yuf dem recte 
Truppen anlchnt, dringen franzöfiihe Stavallerieabteilungen 


Paris, 7. Nov. Das franzöfiiche Kriegsamt herichtete geitern abend: 


Die Franzoſen ſind geitern an verihiedenen Pırnften über 6 Mei: 


Der amerikaniſche Konſul 


Belgien, getötet: 
Britiſche Mannſchaftsverluſte. 


Von dieſer Zahl fielen oder ſtarben an Wunden 30 


Leſet die „Sonntagpoſt“. 
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vorzeitig erklärt! 


Starke Gegenwehr! 


Die 


Tfymbolifieren, und fo griff - Begeie | T 
ms zum erften beiten Papierkorb | 
und fehleuderte die weißen eben au | 
| Fenfter hinaus. Das war das erfte | 
—8 man jubelte der guten Idee 
zu, und bald darauf flatterte der In-— 
Ei eines jeden Papierforbes durch 
die Lüfte des Scyleiferiertelg. Natür- | 
lich war die Munition gar bald ver 
braudit, aber man wußte fich zu hel⸗ 
fen. In der allgemeinen Begeiſte- 
rung wurde alles, was an Papiere-⸗ 
nem zur Hand war, zerriſſen und zer— 
ſchnitzelt, und zerfetztes Schreibpa⸗ 
‘Hier und an den Fenſtern der Büros (c 
angeklebt geweſene Platkate, wirbelten 


amerikauiſchen Truppen draugen 
indeß weiter vor. 


Mehr Kriegsanleihen nötig. 


Rliefert von der „Aſſociierten Preſſe“ und den „United Preß Aſſociations“.) 
Waſhington, D. E. 7. Nov. Aus General Perſhings Hauptquar— 
durch die Lüfte. | tier in Franfreid) wird amtlid; gemeldet (unter'm geitrigen): 
Die großen Warenhäufer an ber „Zwifchen der Bar und der Mans jebte die erite amerifaniide 
‚State Straße leerten fic im Hands | Armee ihren Vormarjd) norbiwärts fort, wo fie auf ftarfen Widerftand 
umdrehen. Die VBerfäuferinnen ftan- | ftich. 
den auf der Straße, und an ben) „Unfere Truppen find im Walde von Yont de Limon, von Ivo ihre 
‚Kreuzungen wie ber Mabifon md | Linie jich iiber Tlaba, Maifoncelle aud Chemery unstchnt. 
‚State Str. und der Adams umd| „Mr der Maaslinie, welde wir jest vom W’Hojpicewalde bis ein- 
State Str. war das Gedränge ges ihliehlich Saſſey halten, und auf den Höhen öſtlich von Milly und von 
radezu lebensgefährlich. Eine ergrei- da nach Dun ſur Menje waren während der Nacht ſchwere Artillerie— 
Tone Szene fpielte Jih an der Kreus | und Maicdhinengetvehrfämpfe zu verzeichnen. 

zung der State und Mabifon Str. Franzöſiſche und amerikaniſche Truppen hatten in dem ſchwieri— 
‚ch. Zwei bejahrte Frauen, die Ti nen Terrain nitlic; der Mans gegen die feit langen vom Feinde gehalte- 
augenfcheinlich völlig fremd waren, | nen Stellungen an der Front don Eirry zum Grant Montagnewald 
‚ riefen ſich ſchluchgend das Wort ſchwere Kämpfe zu beſtehen. 
„Friede!“ zu. Dann fielen ſie ſich, „Während erfolgreicher Luftkämpfe brachten wir geſtern drei feind⸗ 
ohne weitere Worte zu machen, in 9 liche Aeroplane herab, während alle unſere Maſchinen zurückkehrten.“ 


Arme. Das war das Zeichen zu einer | 
Amerikaner dringen in Sedan ein. 


allgemeinen Verbrüderung an der ge | 

raunien traßenfreuguna.. Man — 

—S— re = immer. Dei den Amerifanern an der Schanfront, 7. Nov. Amerikaniſche 

per immer yoieber ertönte der Auf; ! Truppen drangen heute in den Teil von Scdan ein, welder anf auf 

„Friede, Friede! Der Friede iſt da!“ dem weſtlichen Ufer der Maas liegt. 

Arm in Arm zoaen Schaaren Ri Die Maasbrüde, über welche ji der Feind zuridkzon, ift zeritört 

jungen Leuten, Mädchen und Jüng— und das Flußtal iſt unter Waſſer geſetzt worden. 

linge über die State Straße. Hörner Weder der ſchwierige Karakter des Geländes, noch zwei friſche feind 

machten einen ohrenbeläudenden liche Diviſionen konnten den Fortſchritt der Amerikaner nach Oſten zu 
Weſtlich vom Fluß wurden aber die deutſchen Stellungen 

nach heftigen erbitterten Kämpfen genommen. 


Lärm, Nebelhörner ertönten vom See | enfhalten, 
Condoner Bericht. 


her, ſogar Revolber wurden abge-nmur 

ſchoſſen. Es war ein Getuite, ein 

Getnalle, ein Geraſſel und Schreien, 

ſtärker, wie i ſten N * —* — —— 

—— er en London, T, Nov, Feldmarichall Saig meldete heute, da die beit. 

Ines * g brebe —* Vor: ihen Truppen entlang der franzöftich-belgiihen Kampflinie ihr.-Bor- 

= = — elle Glänbe a rüden fortiegen. Nordöjtlicd von Valenciennes haben fie bereits. die 

|denen fi verfauft hin a Ausläufer von Onievrain und Grespin, nahe der belgifchen Grenze 

: * erreicht 
9 P — 

ber Menge einfach geftürmt torben, | London, 7. Nov. Wie Marihall Haig geficrn abend verfiimdete 
drangen die Briten öftlich de3 Mormalwaldes ‚veiter vor. Sie haben 
verschiedene Ortichaften forwie den wichtigen Etienbahnfnotenpunft bei 

Aulnoye beſetzt. 

— 

Berliner Bericht 


Elektriſche und Hochbahnzüge waren 
Berlin, 7. Nop. Der amtliche Bericht meldet; daß die am 4. Nov 


überfüllt; es ſchien, * ob man in 
den Außenbezirken der Stadt nur 

begonnene Bewegung zwiſchen Schelde und Maas durch heftige Angriffe 
behindert wurde. 


darauf gewartet hätte, das frohe Er— 
eignis im Innern der Stadt mit— 
feiern zu ktönnen. Die Paſſagiere 
Berlin, 7. Nov. Folgendes iſt der Wortlaut des Berichtes des deut— 
ſchen Hauptquartiers von heute: Nordweſtlich von Audenarde haben 
franzöſiſche Truppen die Schelde überſchritten. Im Gegenangriff warfen 


eines ſolchen Zuges ſchienen eine 
große Familie zu bilden, ſie beglück— 

wir ſie zurück. Zwiſchen Schelde und Oiſe hat der Feind unſere methodi— 
ſchen Bewegungen durch ſtarke Angriffe behindert. 


nach 


* 


Bericht. 


daß 


Dank, daß es vorüber iſt!“, 
echt patriotiſche Begeiſterung kund. wir des Feindes Anprall. 
ten ſteckten, ſei erreicht, nicht in die Feind die Aisne überſchritten und am Abend erſt ſtreckten ſich ſeine Li— 
großen Karawanſereien wurden = weiter aus, Wir brachten den Feind in dem Schölz von Mourbaur ımd 
ſpangled Banner“ erklang, alle Gäjte „Nur dem Ecladttelde zwiihen Schelde md Dife haben wir und 
fielen heute hinter dem Haufe Mr.Imwald und jüdöltlid” von Landrecies aroje Ausdehnung annahm. Amt 

gen ausgeführt. Sim Yaufe des Tages folgte uns der Feind und er 
ſtlichen Front die franzöſiſchen Trup— 

Südlich von Dun rückten die Amerikaner unter heftigem 


wünſchten ſich gegenſeitig, und die 
allgemeine Spannung machte ſich in 
dem einen Ausrufe Luft: „Gott ſei 
In den Hotels. 
| Wie auf der Straße, fo gab ſich Das Yentruin ihres Angritis fand nordweitlidh von Valenciennes 
| auch in den Hotels beim Eintreffen | und Südlich der nad) Mons, nahe bet Bavan nnd nahe bei Auloye an der 
der Nachricht die größte Freude und! Sambre gelegenen Landitrabe itatt. Sin heitigen Angriffen jhmadhten 
Da war unter all den Tausenden fein Abends eritredte jid die Hamıpilinie des Feindes don Quiervrain 
Einziger, den die Botiaft, dus den weſt Rororten von Bavay, öſtlich von Aulnoye. 
Blutvergießen habe ein Ende und das | Zwiſchen der Dife und der Misne bat der Feind die Linie bon Ber- 
Ziel, das fi) die Vereinigten Staa=!vin-Nozn erreicht. Muf beiden Zeiten der Urtihaft NRetbel bat der 
froheite Stimmung verjehte, Wo um/|mien von Waigny nach Novion-Poreien und nördlich von Touteron. 
die Mittagsſtunde konzertirt wird, Z3wiſchen Aisne und der Maas verfolgte uns der Feind bis Ven— 
ließ die Muſik die Nationalhymne er- dreſſe und Mouzon. Am öſtlichen Ufer der Maas ſetzten die Amerikaner 
tönen. Auch beim Mittageſſen in den ihre heftigen Angriffe fort. Sie dehnten ihre Linie öſtlich von Dun 
| ausfchtiehlich patriotiſche Weiſen ge- Fontaines, öſtlich von Sivrey, zum Stillſtand. 
pielt. Einen höchſt feierlichen Ein. Berlin, 7. Nov. (Ueber London.) Das deutſche Hauptquartier 
|drud machte es, als im gioßen Spei=} berichtet? noch geitern gegen abend: 
| Tefaal des Hotel La Salle das „Star „sun den Sceldeniederimgen fanden Infanteriegefechte ſtatt. 
Tich von ihren Siten erhoben und bes) yon Feinde zurüdgezogen. Der Feind, welcher geitern nad) jtarker 
geiftert mit einftimmten. Artillerienorbereitung jeine Angriffe zu erneuern beabjichtigte, griff 
> aufgegebene Stelungen an, Ber weiterem Vordrinnen hatte er anı Abend 
Drei Araftiwagenbanditen über: | mit unferer Nahhut vereinzelte Kämpfe zu beitchen, die im Mormal- 
I” 734 ©. Afhland Ave, Guftavd Sina: | Abend liefen die Fendligen Bofitionen wejtlid von Vavay, entlang dem 
dinis, Nr. 622 Marihfield Aoe,, undföftlichen Nande des Mormalwaldes, öftlih von Kandrecies und öftlich 
nahmen ihm $232 ab. von Guiſe. 
„gwilchen der Dije und der Maas haben wir auch große Bewegun—⸗ 
reichte weſtlich der Aisne die Hauptlinie von Marle-Dizly-Le Gros— 
I|Cely. Deftlic vom Aisnefluß find wir mit ihn in Gefechtsfühlung 
nördlich von Ye Chesne md weitlih von Beaunment. Starke feindliche 
Angriffe nabe Peanmont und Letaune wurden zuriidgeichlagen. 
efungsfener über die Maas vor und dranaen in den Wald auf die 
Höhen öſtlich der Maas zwiſchen Milly und Villosne.“ 
Weitere — — bedurft! 


De 
A 


ıt des Be 


m 


heutigen Berichts des Tranzo- 
der Frühe die Verfolgung des Fein 

Unfere Truppen rücken öftlih vom 
jowie nördlich von der Serre nnd | 
n Flügel, der fich an amerifaniiche Inod) 
it der 


Waſhington, D. E., 7. Nov. Cs wird mitgeteilt, da mindeitens 
zwei große —— — notwendig ſind. 
Auch wird weitere Ntriegsitenergejeßgebung am Ende 
nungsjanres (30. Juni 1919) unvermeidlich fein. 


| Der neue Konaref. 
| Waſhington, 7 Es ſcheint nach neuerlichen Berichten, daft 


des Rech— 


wichtigen Städtchen Vervies, Mont— 


gen noch über dieſe Plätze hinaus. das Kongreßhaus, wie es ans den jüngſten Aongreßwahlen hervorging, 

und 7 britiſche 236 Republikaner, 198 Demokraten und 1 Sezialiſt aufweiſt. Der 
Bombardement von Charleroi, sid. | Senat it noch zweifelhaft, und die Nepublifaner ipredhen von einer 
Eo melden Berliner Depejchen. dortigen Mehrheit von 2 bis 4. 


fftırta ’ . a . er ⸗ 
Keinerlei deutſche Eigentümerſchaft mehr? 


New Norf, „Soll dem Kriege ein danernder Friede folgen, 
jo mu Deutſchl and zu verſtehen gegeben werden, daß ſeine Pläne ſo— 
wohl auf induſtriellem wie auf militäriſchem Gebiete fehlgeſchlagen 
ſind“, ſo erklärte A. Mitchell Palmer, der Verwalter feindlichen Eigen⸗ 
tums, in einer im Metropolitan Club gehaltenen Anſprache, in welcher 
er die Bankiers von Amerika aufforderte, ihm behilflich zu ſein, die arc- 
Ben von Dentihen fontrollierten Indiitrien in öt.Sem Qande zu ameri- 
fanifieven, bis nicht mehr ein Sota von deutjcher Cigentümerichaft. übrig 
geblieben jei. 

Serr Palmer jagt, da er jegt deutiches Eigentum im Werte von 
$800,000,000 in Händen habe und c8 bald auf $1,000,000,000 zu 
bringen hoffe. 


(. Nov, 


1. Nov, 


er heute zum Abſchluß gekommenen 
Briten an der weſtlichen Front auf 


undet wurden, oder vermißt werden 
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Ra fenn Euch bel» 
fen. Korınt heute 


Bu mir, 
fo mwohlfeil 


Brilien wie — 


Unterſuchung frei. 


Dr. Crown, &; 


EDINING 
Mm Plat für 


Habt Ahr Augenleiden?? 


\ 


$1 


Spezialiſt. 


Früher 6 Jabre bei Wiebo:dis und 2 Jahre 


bei Moeller Bros. 


—kKoupo — 
Union · Made Overalls 
| für Männer — in blau, | 
fhwarz oder geitreift, | 
Größen 34 bis 40; ro | 
guläre $1.75 Werte — | 
mit Stoubon | 
zu | 
Zwei 


dieſem 
einen | 
Kunden, 


Mustiin—Crira (&w., ) 
ungebl., Dard breit, — | 
Beliunünal., heute 30c | 
in der Fabril wert 
fpesiell, die 24 
I = 
(10 908, Die Greisc,) 


nenn 


anpret, 


liſche 


Ya 


Simerheit3 
a 


— J 

Kings Z3wirn, —vern. 
Maſchinen- oder H | an starte 
nähen — ſchwarz er ziell, 
weiß, in allen $ | 
} 


mern, für Dielen 
fauf, — 
Epulen für.... 


vrößen, 
Pr. 


am 
cn X 


( 
j 
f 


5 
Nomperz für Anaben |} 
undMädchen, bon grau | 
geitreifttem Flonncleite | 
gemadıt, Gröten 2 
6, — regulärer 


59 


r 


| 
Ci 


fon, Srößen 6 bi3 2— 
reguläre Guc $ 
Htoupo 
| Racer morgen 


| Handtücher — Weich 


abſorbent 
litat fanch 
Badehandtücher — 
ſort. blaue, roſa u. gel— 
be karr., buc wt,, 
| 3 f. $tL, Etüd 


staric.... 
sleider Aaiteners, alle 
reg. 10c Dual,, 
für 

r 
Skal,, 


she ———— 


Praiiierrs — Muf 
P von Braſſ 


son 


zusulnöpfen | 


—KOUPON— ,—KoOUPON-—. 
Gummiichnhe für Mil: 

I fe5 und Sinder — aute 
Qualität, Sandalen: Faf- 


Lohfarb. Calfftin Kin⸗ 
derſchuhe, dazu paffend, 
Tuchoberteil, auch Gun— 
metal Calfftin Schuhe, 
ſolide überf 
len, Größe 
$1.75 2 


| 
2 || 
as | | 
J 


Comforter Watte —Gr. ) 
Corte,72xXV0 volleCom⸗ 
forter Rollen, fluffy, 
Elaſt. weißbeBaumw. 1 
macht Füll. f. Winter— 


Comf. 1.20 Int., 95€ | 


- I 
QZuas | 
tarrirte tür 
| 
I 
J 


350 


H ——— 
2 R. Grenze, 


ne ui 

Rit Dye Selife—alle 
| Sarben, walgt u. fürot 
ı zugleich, 10c 


| Bert, Tür. ı.... Ic 


Stednadefn 


Gr. 126. 
ſpe⸗ 1 
2C | 
Fin on Sirumpisins | 
ı der für Kinder, — alie 


die⸗ | | e 


Dus 


Farben, — alle 
JGrößen, 196c Wt., 
Nie 


! 2” 
Re u 


Neue völlig 
rei Cougoleums 
und Stiche die. Bert, ang 
oder | | Ruß breit, gro 
| der meiiten IM 


lerc$, | 
born 


ver Qua— 


drat Yard zu.. 
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Roger? Teelöffel — 
Ehmer filberplait., für | 
10Jabre garantiert, jc- 
ber Köffel mit Noaers | 
Kame auf der Rüds 


feite geitempelt, ge 


| das ECtüd zu. 


ſpez. 
Glas Ab 
hod) 


* — 

Feine Lambsdown“ 
Unterhemden u. 

| Hif Männcee — regulär | heil 


[ 


ilprte 
Werte 


$2 — speziell, | 
per Etüd | 


115 50 
19 { 


\ 


— 


Körbe aus 
nem Glas—Hier iſt ein 
Wert in der geſchl. 
Abteilung. 
extra große 
| te Körbe, — 


Echte Collins auſtral. 
wollenes Unterzeug für 
| Männer— natürl, 
lobiarb., 
yemden und 
8 c, überall 
55, bier, Stüd, 


neichliffe- | Mercerized Lis 


⸗ \ 
| menſtrümpfe— ? 
| Sohle, ſchwarz, we 
Jchaumpagnerſarbig, grau, 
lobfarb, u. mehrere ans | 
I » 


d Schatt., 35e | 


Auswahl, Paar 


13 


gell | 
<Sors | 


8c | | 


ara 


i 
F Union Suits für Da— 
men— Baumwolle ger. 
grau | | Slieh ° 
witlers | | 
Sofen, Gr, | S - 


I 
J 
* 





r 
Weihe) | 
Männerbemden, ut. je | |] 
ftem Siragen, bon | 
blauert Chambrab und | 
beilfarbigen Rercales— 


beite $1.00 6 e 


Werte, zu .... 
\ 


| Semten — 
fanch 
een u, 
mit 
| allen 
| Werte, 


Knabenkappen — von 
Wolle 
blauen Se 
Inſide 
Groͤßen, — * 


* 


n 
j ı Euits, $1 
3.95 | c 
m ur 3 a \ 
Seife. — Rub No More | 
sen 
kıly 


pez. Pr. 

Mifchune Bälchele * 

Miſchun nn für,. .49e | 
int Whit 


| | — 
ca, | | 0 rt z 
| ( Claſſie White 


ude 
ſpeziell 


| 
43c 


Band, 


ſe — 
ag, das 


Friertagsw 


Abendpoſ, Chicago, Donnerstag, den 7. November 1918. 
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Sr Men 


machen! 


Horjolfanzüge für Knaben 


Ein fpezieller Einfauf von meh- 
reren hundert Norfolf =» Anzügen 


für Sinaben, von ftarfen, ‚dauer- 
baften Stoffen, in grau, bfau und 
braun gemifcht und gejtreift — 


in Größen bon 6 bi8 3 05 
o 


18 Aahren, Au $5.39, 
-—-KOUPON_ __KOUPON— -—-KOUPON—. 


N 


ir 


N 
_D 


N 
N 
I) 


aren 


zu 


$4.95 und zu 
Haud-Slippers f. Miüns I Gürtet für Männer u, Münnerhemden,— Urs | 
} Kurben, ſolides Leder, beitshemden 
in ſchwarz oder grau — 
| mit einſfachen oder janch 
| 


Schnallen, reguläre 506 | 
2serte mit dieſem Kou— 

|- | von, das Etiid 29 
sivutdon 25C | Öllununonunnennnne c | 
Taar an 1 Kunden. | Swei an 1 Slunden, | 


m. 


für Män— 
ner, aus Vlue Bell und | 
Amosdlean Hemdenftor: | 
fen, voller Schnitt, Gröds | 
Ben 141, bis 17, bDeite 


$1.50 Werte — 88c 


I 

| ner und Damen aus gu— | 

j tem grauem und fhivar« | 

ı Acım iyilsa gemadt,ichiwere | 
Zevpichfoblen, breite | 
Comfort-teiften, Größen | 
4—11, 39c Üt,, 

I mit 

! 2 


aut 
au. 


Stk zu 
Zwei an 1 Kunden. 


.. I 
I 
je ra ee 
Kimono Flauell, feſt 
bedruckter echter Duc-⸗ 
ling“ Flanell, warm ge— | 
| flicpter Neinterftojf, nur 
Grund, — 


I tr blau 
n.. 1B6 | 


| 40c mert, bie 


\ 
Craſh Handtuchzeug— 
ſchwer mercerized gelös 
pert, voll gebleichte 
Stoffe, edtblaue Wors | 
ders, 24c die MD, | 
| wert, — bie 


| | 
die Yard... ..... 16c | 


, 
— — 


ee ER 
|  Stridwelle zu Wonis | 
| ner al3 Asholefalepreis, | 


gefa., hellerGrund, echt fi 
bedr. Ehirtings, nette | 
I 4, blaue u, rote Figu— | 
ten, volle Ct., 153 

| 25c mert,_ Pd., 2C 
ı (10 Mods. Wie Grenge.) ] 
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| 
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Haarnetze, 
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Far 
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Qual.— 
Seide, 


I, 

Sweerheart Toilette 
feife—fveziell, St, 5e 
VPerl mutterknö 


Gr., 5c Wt., 


alle 


extra gute 


Geitridte Kappen 
eine moll. geftridte 
Kappen fir Snaben ı, 

| Müpchen, falt icde Rais | 

| fon, Aberte bis zu Göc, | | md Sthali, 

fpezieller Preis für | Sweaters ſpeziell 
für den Berlauf 


diefen Berlauf, 39e | ne 98c 


das Etüd zu.. | 
* * 
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dinen —Filet Neb Cable 
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für Cor, 
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ar‘ 

Gomforterd, nt. Watte | 
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Sorte, Scroll geſteppt—⸗ 
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De Rn \ 
| 1 ®artie Gongolcum | 
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| Hegen flach obne beieit, 
terden zu 
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und i 


iammengel. werden, bis 
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— ce | 
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| Net u, Nottingh. Gew,, 
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I ıtiae | 
| en, 
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I 
| 
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ge — N 
Echte „Burſon“ Da- | 
menitrümpfe, obneNabt | 
Soden fie | | geftrict, ger. u, gefünm. | 


\ 
| 81.50 idhwere Bann 
| 
in Schwarz, | | Garter Top, feine | 
I 


tolle fließgefütt. Un—⸗ 
bemden u. «Goicn Für 
Männer—flah u, ger., 
—in ccm u. lohlacbig, 
Größen bis 46, 
ſpeziell, zu.. 


5 
| Soden für Männer— | 
Schwere Quat. baums 
wollene SE 
Männer, 
weiß und 


farbig, VBaumw. verſtärlte Fer- 
fon u. Zehen, 290 

ſchwarz, weiß, Pr. 

A 3 


Zaicientücher für Ta- | 
ı men — CAlidt meiß | 
und farbie beftidteTzten | 


— 
Hemden — Negligee⸗ 
hemden für Männer— 
weiche od. gebüg. Man—⸗ 
ſchetten, hochfeine Shirt⸗ 
ings, Gr. 14 bis 174; 
21.50 und $2 
Derte, fü 


Trliehnefütt, 
gerippir Union Zuits 

für Kinder, alle Grör | 
ot, 1 bis 12 Sabre - 
$1.00 ad 81.25 Worte | 


u 


Baumw., | 


uni FIR 
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Kitchen Kienzer, daS | 
beite Scheuerpilver auf | 
dem Markt, reis 

tan | 
Goblin Toilette:Seife, | 


fvesieil, 3 Stücde lle | 
w 


Garpet-Vefen bon gite 
ter Dualität Pefenforn, 


[ 
Kohleneimer, — Mite | 
| telarsoße, eus ſchwerem | 
VIch gemacht, la» viermal genäht p 
diert, 40c Pert, 290 | T5c Werte — — | 
Best Seifenihnige— | Veters Pafte, Foffer als | | 
1% Wert — das ge | Schuhwichſe, am 10 
\ Palet zu ! Freitag, 3 Vüchſ. c 4 
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Das Geheimnis. 


—ñ —— — 


Rriminalrnan mom 2. Pliee, 


(54. Fortfegung.) 

Sie verhüllte einige Augenblide 
ihr Gefiht. Der Arzt dachte an das 
Verbrechen, das man Nibertine zur 
Zajt legte; er beariff die beflagen?= | 
werte Lane ſener 1 
Freundin, die ihm nicht allein Hilfe | 
gefpendet, jordern au ein Ver— 
trauen ohne Grenzen geichentt Haite. | 


Er erkannte aber auch die Ablicht | 
Antoinetten 


| 


| 
| 


darum muß ii auftreten und bass 
deln. 
roßmütigen T* 
en |Fei fein in 


Hagen Sie mid) au, 


: fie wollte Die Entioet: | „x 


Sie lieben Xhre Gattin, ich wein es; 
aud) Sie werden Qualen empfinden, | 
indem Sie ſchweigen, und ich will 
nicht, daß Sie leiden. Mein Gott, 
was beginne ich denn? — Ich möchte 
helfen, gründlich helfen, denn ich, 
habe den Anlaß dazu gegeben; 


Ich 


Schwures! 


entbinde Sie Ihres 
Sie müſſen durchaus 
Ihren Entſchließungen; 
en Sie keine Rückſicht auf mich; 
enn es ſein 
muß! Was iſt denn mein Leben? 
Ein trauriges, ein zertretenes! 
ch kann es leicht hingeben.“ 


y 
sis 


neh 


wird ſie den Glanz 


|Tie bedienen, till ihre Magd fein,|x 


‚überwältigt zu ihren Füßen nieder 


ber Reſidenz 
gerne aufgeben, wird uns in die 
Fremde folgen, wo ſie an Ihrer 
Seite ungeſtört glücklich ſein kann. 


ie wird mich bald begreifen, wenn 
ie mir nur vertraut!“ 


| 

i ee mit ihren Lippen bas 
e — gluc Haar des Knieenden, Bernhard zog 
Es ſoll iht an nichts fehlen .. ich ihre zuternden Hände am feinen 
babe ihr hier Kummer bereitet, habe | Mund. 


ihr Tränen erpreßt . .. bort will ich] Ar diefem Mugenblid warb bie 


u ür geöffnet; Wlerander Schild 
will forgen, daß fie nur Freuden | tand auf der Schweue. Der ee. 


tränen meine... (bed fi rafh, Antoinette fuhr er= 


„Antoinette!“ rief der Arzt, ber | schreckt zurüd, 


4 


„Verzeihung! 
Agent. 


J — 

| ber 
ſank. | 

| „en 


rief beftürzt 


“ 


fuchen Cie? der 


* — 
* 
m 


lich, wie es ſchien, doch nicht un—⸗ 
angenehm überraſcht, als er eintrat. 
Doch, was kümmert uns das? Wir 
haben wichtigere Dinge zu be— 
denken; mag Frau Regina ihre 
Reiſebekanntſchaften empfangen; be— 
eilen wir uns, die arme Albertine 
iinn Freiheit zu ſetzen und unſere 
Abreiſe vorzubereiten.“ 

| „Haben Sie diefen Mann nie ge: 
| jehen?" fragte der Arzt. 

„Nein!“ 

„Beobachten Sie hr Kammer: 
ı mäbchen; ich traue ihr nicht.“ 
| „Auch mir gefiel ihr Tun nicht 

ı mehr, fie ift heute entlaffenr worden.“ 

Der Arzt rüftete fich zum Geben; 
bevor er ging, fprach er: „Antoinette, 
ih rate Ihnen, das Gefpräcd zu bes 
lauſchen, das zwiſchen Ihrer Stief— 
mutter und jenem Manne ſtatifin— 
det; ich kann nicht länger bleiben, 
die Zeit drängt“ 

„Sehen Sie! — Gehen Sie! — 
Das Refultat Ihrer Schritte muß ich 
bald miffen; ich till die Erfte fein, 
die der Befreiten Glück wünſcht.“ 

„Sie werden bald Gewißheit er— 
halten, dann hole ich Sie zu meiner 
Frau und wir beraten gemeinſchaft⸗ 
lich; nehmen Sie noch einmal meinen 
Dank, — meinen innigen Dank!“ 

Er küßte ihr haſtig die Hand und 

erließ das Zimmer und das Haus; 

der Wagen, der auf ihn wartete, 
brachte ihn zu dem Bankier, woſelbſt 
er die Staatspapiere erhalten ſollte, 
um ſeine Albertine aus dem Ge— 
fängnis zu befreien. 


31. Kapitel. 

Wir miffen, daß Antoinette den 
Fremden ber Stieimutter zugeführt, 
und daß. fie die Bemerkung gemadt 
batte, Regina fei nicht unangenehm 
überrafcht, fondern freudig beftürzt. 

AB Antoinette - fid) nach ben 
Morten entfernt hatte: „Diefer Herr 
wünjot Frau Sailer zu fpredhen,“ 
tief R:ainc leife, aber im Tone 
höchſter Freude: „Paul! Paul! Ich 
habe Dich mit Ungeduld erwartet!“ 

Und ſie hätte es gern geſehen, 
wenn der junge Mann ſie umarmt 
und geküßt hätte; aber Paul tat es 
nicht, er kühte ihr nicht einmal die 
Hand. 

Regina ſah ihn erſiaunt an, doch 
ſprach ſie nicht, ſtolz und vornehm 
deutete ſie auf einen Seſſel; ſie ſelbſt 
ſaß wartend in ver Ede bed So— 
phas. 

„Sind wir vor Störung ge— 
ſichert?“ fragte der junge Mann. 

„Ich wüßte nicht, wer kommen 
ſollte?“ 

„Frau Sailer muß die Räume und 
Perſonen kennen — ich bin zum er— 
ſten Male hier und die Veranlaſſung 
meines Beſuches iſt leider eine ſehr 
ernſte.“ 

„Vermeiden Sie alle Umwege und 
Weitläufigkeiten,“ aniwortete Re— 
gina, die den ihr Gegenüberſitzenden 
ſtarr anſchaute. 

„Sie ſind mit dem Grafen Har— 
denfels vermählt geweſen?“ fragte 
Paul und blickte ſie mit durchdrin— 
geudem Blicke an. 

Regina ſchwieg, ſie nickte nur mit 
dem Kopfe. 

Der Graf ſiechte hin und ſtarb, 
niemand wußte, daß er eine Wittwe 
hinterließ, denn er hatte ſeine Ver— 
heiratung geheim gehalten; man 
mußte den Toten heimlich begraben 


Andrew Smerlin, 2154 S. Weſtern 
Ane., Chicago; Nobert Woods, Bon» 
tiac, Ill. 

An Krankheit geſtorben: Gemeine W. 
H. Booker, Newton, SI; Levan Deyras 
ray, Lake Odeſſa, Mich.; Robert Feld— 
jmer, Edwardsville, IU.; Geo. Harven, 
Montour, Ya; Yohn Hein, 1753 W. 
!Gongreö Str, Chicago; Carl MeCols- 
[um, Duauoin, SI; Anton Echneider, 
Allentown, Wi2.; Clarence Ecoit, Gerz: 
mania, Ra; Harley Cimmons, Avon, 
SI.; Morton Topping, Wellman, Ka.; 
Sam Edaeffer, Rankin, Ill.; Lee 
Summers, Terre Haute, Ind.; Pearl 
Tinker, Jonia, Mich.; Thomas Trione, 
Iron Belt, Wis. je 

Schwer verwundet: Tberit Zamuel | 
Ham, Knightstown, Ind.; Sergeant 
Mattias Swindall,. Catlin, Ill.; Ge— 
meine Geo. Abicht, La Croſſe, Wie; | 
Ediv. Kohn Brannid, Jadjon, Mich; 
Geo. Hayes, Cambridge, Wis.; George 
Heidenreich, NRodford, Ja.; Morris. Nas, 
1895 Milmantee Avc., Chicago; Adolph 
Kebſchull, Milwaukee; Joſ. Nooſe, 1855 
W. 17. Str. Chicago; Karl Bam— 
blowsti, 2110 N. Robey Str., Chicago; 
Joſ. Bubelis, 4023 Montgomery Str., 
Chicago; John Deredzinski, Detroit; 
Percy L. Dile, Lawrenceville, Ill.;z n 
Hans Hanſen, Neenah, Wis.; Jack Ma⸗ 
defon, Marinette, Wis.; Zygmunt Mir | 
ſiewicz, 1166 Milwaukee Ave., Chicago; | da 
Walter P. O'Hair, Greencaſtle, Ind.; pe 
Guijeppe Baaletta, 637 ©. Racine Ave., 
Chicago; Robert WI, Price, Numa, Ra; 
Martin Nybidi, Milwaukee; Claude | 
Stansberry, Eiour City, Ja. 

An unbeftinnmtem Grade verwundet: Ei 
Reuinant Chriftopher Long, Rontiac, | 
SU;  Sergeanten Milton Wilfon, a 
Stingfton, II.: _ Hermann 'PBony, 900 | 
Dafdale Ave., Chicagg; Names Mer je 
Donald, Saginaw, Mich.; Jackſſon Mor⸗ 
ris, Parma, Mich.; Korporale Max 
Hickok, Hillsboro, Wis.; Geo. Ogden, 
Grand Rapids, Mich.; Gemeine Walter 
Bloſſey, 443 Thomas Ave., Foreſt Park, 
Ill.; Merritt Evans, Odin, Ill.; Albert 
Haynes, Greenview, Ill.; Paul Peter 
Hertha, 3252 Mospratt Str. ‚Chicago; 
Leo Jachimiak, South Bend, Ind.; Wil— 
liam Frazee, Decatur, Ill.; Stanley 
Freinik, Milwaukee; Emil Gordon, De— 
troit; Sylveſter Simon, Davenport, 
Ja.; Jas. Koole, Grand Rapids, Mich.; 
Henry Landry, Superior, Wis.; James 
MeMullin, Springfield, Ill.; Clarence 
Miller, Eaſt Jordan, Mich.; Frank A. 
Mills, Neſſen City, Mich.; Cheſter John 
Moſher, Dekalb, Ill.; Ulric Petit, Glad— 
ſtone, Mich; David L. Redman, Ot— 
tumwa, Ja.; Grant Rich, 2243 Semi— 
nary Ave. Chicago; Fred Schultz, Ke— 
—3 Wis.; Venjamin Zelye, Topeka, 
She 
= Leicht berivundel:- Sorporal Names 
Garimon, Neillöpille, Wis; Robert J. 
Hamilton, Grand Napids, Mich; Eve- 
rett Hawkins, Baraboo, Wis.; Frank J. 
Jaske, Michigan Cithy, Ind.; Frank 
Long, Dorcheſter, Wis.; Alonzo J. Lull, 
Valley Junetion, Ja.; Everett Y. Ly⸗ 
ons, Aſhland, Wis; Earl Moore, Gra— 
vith, Ja.; Carl Tullberg, Tigertown,“ 
Wis. 

Vermißti: Korporal Peter Madrubh, 
11 State Sir., Chicago; Gemeine Iven 
E. Brown, Winamae, Ind.; Elmer Gu-E 
jtaffon, La Erojie, Wis.; Hobart U. Lee, |g 
Indianapolis; Yrant R. 8 H 
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ortinſon, 444 
Francisco Str., Chicago; Louigi Na— 
poli, 1848 Foreſt Ave., Wilmette, SI: m 
Thomas F. Riddle, Unionville, Sud, 


Vom Nachmittag. 


Gefallen: Korporal Eduard Roſen— 
thal. Shebohgan, Wis.; Trompeter 
Eduard Driſch, 2222 Lindale Ave., 
Chicago; Gemeine Clinton O. Allard, 
Detroit: Bertis L. Bradley, Eldorado, 
XI; Homer W. Bufjong, St. Jacob, 
RI; Cornelius Chatterton, Avon, ZI.; 
Nat) Debutt3, VBonne City, Mich.; Gu— 
itape E, Franfon, 405 Lan Buren Str., 
Gary, Ind.; Hermann E. 9. Gaulte, | m 
Nlgoma, Wis; Charles %. Herbert, Arz 'u 
cadia, Wis; Nay Leonard, YHplington, 
Sa; Anton Nerad, 1910 ©. Koomis ı Di 
Str., Chicags; Earl Scherrer, Sie, ig 
Ind.; Joſeph 5. Stieber, 4103 W. 22. 
Str, Chicago; Fraut G. Tenke, 48050 
S. Windeiter Ave, Chicago; Lee Nohn | 
Sanford, Necedab, Wis; Howard J. 


r A 


EEE 


— — 


ee 


CARSON PIRIE SCOTT & CO. 
—Basemen!'— 


Suits für Damen und Madden, 
$1250, $18.75, 524.75 


Saft fünf Hundert gemünidhte Suits fo bedeutend her- 
abgefegt, da fie unzweifelhaft jchnelles handeln ver- 
urjachen werden. 

Viele find Höher marfirte Muiter-Snits, andere jind 
einzelne Partien van unjerem höher markierten, re- 
gulärem Lager, 
fo, weil deshalb nicht alle Größen in jeder Faſſon erwartet 
werden können, doch eine vollſtändige Größen-Aus⸗ 
wahl in dem Aſſortement zu finden iſt für— 

Mädchen, 14, 16 nnd 18 Jahre. 
Damen: 36 bis 44 Zoll Büſtenmaß,. 

Die guten Stoffe dieſer Saiſon ſind offeriert zu jedem 
Preiſe, in ſolch beltebten Farben wie Braun, Rookie, 
Beaver, Taupe, Reindeer, Burgundy, Marineblau, Checks 
und Miſchungen, auch Schwarz. 12.50, 18.75 und 24.75. 

Baſement, öſtlich. 


Alufter- und beihmubte Blankets 


Eine beträdhtlihe Anzahl höher marfierter Blanfets, 
viele durch) die Auslage etwas beihmuskt, sind offeriert in 
Wollemifhungen, reine Wolle und Baumwolle, in Sacquard, 
weiß, grau und geitreift. Alle Größen in der ganzen Partie, 
bedeutend herabgefett: 


est zu $3.50 bis $15 das Paar, 


marfiert entfprechend der Qualität 


Wollegemijchte Blanfet3, da3 Baar $11.50 


Eine feine, fhmwere Sualität in dreizölligen Blodmuftern, 
in rojfa und weiß, Tan und Weiß, blau und weil; und grau und 
weiß, gut abgearbeitet mit 23011. Mohair Einfahband. 

Dieſe Blanfet3 haben gerade foviel Baumwolle, um die 
Wolle zu veritärfen. Größe 70 bei 80 Zoll. Verkaufspreis, 
311.50 das Paar. 


Wollegemiichte Blanfet3, dn3 Paar $8,95 


Eine gute Onalität in rofa, blau, tan und grau, in Asgl. 
Blodmuftern, mit Kanten abgearbeitet mit Soijette Einfah- 
band. Größen 66 bet SO Zoll. Berfaufspreis, $8.95 da3 Wr. 

Bajement, nördlich). 


Spiben: Gardinen, 81.45 Baar 


Zuſammen fünfhundert Paar, tatſächlich niedriger 
markiert als die jetzigen Fabrikwerte ſind. 

Manche ſind mit Spitze beſetzt, manche haben doppelte 
Band-Kanten, nur in Ecru. Verkaufspreis, 1.45 Paar. 


Tapeſtry Couch Weberzüge, jeder $1.95 


Einhimdert und fünziga Negus wendbare Tapeftry 
Coud-Defen, 58 Zoll breit, offeriert in verfchiedenen 
reigenden Mujtern umd Farben. Verkaufspreis, $1.95 
jede. Pafement, Füdlich. 


Flanellyemden für Hlanner, 82.45 


„PBreilen Sie meine Großmut 


nicht,“ Fuhr ie haftiq fort; — „denn | Doktor bar 


fragte 


r 
| ch. 


haben, denn ein Betrüger trat auf, 


Wilhelm, 1834 N. Kimball Ave., Chi- 


Im ganzen 500, meiſtens grau, mit einigen in Khaki-Farbe. 


wenn Sie mit mir fliehen, werde ich 


präſentierte die Familienpapiere des 


cago. 


dung der wichtiger Dinge in feine |» 


1e| „Ss babe das rechte Zimmer ver- 
Hand Iegen. Und nun hatte er die | 


olüklih fein... Sie wilfen e3 ja fehlt: i : ; 
Bo 2 r a. bi Fehlt; ich fuche Frau Regina Sailer 
ich bin Ihre Freundin, und Albertine 


In verſchiedenen Schweren und Qualitäten, alle mit Kragen, in 8 


An Wunden geſtorben: Leuinant Ste⸗ a —— —— 
den regulären und Militär-Faſſons, manche mit zwei Taſchen. 


phan Link, Taylorville, Ill.; Gemeine 
Sam Dagg, Grand Rapids, Mich.; 


Grafen und heiratete Roſalie von 


„Genug, Antoinette, genug!“ Grafe | 
‚ Miünfter, die dem Grafen bejtimmte 


„Wie kann ich denn nur dulden, 





Wahl zwiſchen der Freundin und der 

in ei e Albertin * 
Gattin; ein Wort konnte Albertine hae— — —— 
ſofort reinigen, dann aber wurde er 


zum Verräter an Antoinetten. 

„Nein, nein!“ rief er unwillkürlich, 
ale ob ihn der Gedante erichredte. 
„Die Schuldlofigteit mteiner Frau 
wird bald bewieſen fein; fie fan 
dem Prozefje mit rudigem Auge ent= 
zegenfehen und Gie, Antoinette, ers 
leichtern ihr ja das %oos, das fie für 
den Augenblid betroffen bat; ic 
werde fchweigen, jo wahr mir Goit 
belfen möge!“ 

Antoinette fchnellte in bie Höhe. 
„Beben Sie fein ſolches bindendes 
Beriprechen!“ fprad ji. „Willen 


En | 
Sie, wie der Prozeh gegen Albertine 


ausfällt? — Wilfen Cie, ob Sie den 


Schmwur Halten können? ton 
wird Shre arme Frau vielleicht peini= 
gen, um fie zum Geftändnis zu brin- 
gen, der Staatanmwalt it ja Ihr 
Feind; werben Sie e3 über fidh ge- 


. y a en | 
winnen, der Qual der Gefangenen 


ruhig zuzufehen? — Albertine ii 
Ihre Gattin, ihr gebührt „Shre 
Sorge, Ihr Wirken, Ihr Leben. Und 
— — — — — — — — — — — 


— — — 
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Schnelle Art, Suiten 
au bejeitigen. 
Dieſer zuhauſe Hergeitchtie Shyrup ver» 


zicgtet jchnelle Arbeit. Leicht ger 
made und ſpart etwa 82. * 


> 

* 
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Ihr mogt ũberraſcht ſein, wenu Ihr erfahrt, 


daß das beite Ding, das Ihr gegen einen 
Huſften gebrauchen ſönnt, ein Heilmiter iſt, 
dos gubaute leicht in nur wenigen Minuten 
bergeiteilt werden fan, Gs it billig, aber 
binfihi ſchneller Erſolge übertrifft c3 allcs 
Undere, daS Ahr ıe probiert habt, Dicht beicis 
tigt 3 den anewihnliden Hulten vder Vruſter⸗ 
tältung in 24 Etunven. Ehmedt angenchm— 
Sinder nchuten c5 gein — und cS it rein 
und gut. 

Gicht 2 Unzen Piner in eine PintsSlatche, 


T 


füllt fie dann auf mit eimmahen Syrup von) ö o 
“| mit flammenden Bliden. 


eraimmtericm Suder. Oder gebrauchht nach 
ücben gellarten Molaſſes, Honig oder Wicis⸗ 
Eyrup ſtatt des Zuder⸗Syrups. So ſtellt Ihr 
ein volles Luart yer — einen Familiewerrat 
— aber c3 foitet nit nchr als eine Feine 
Slafhe fertig gemagten Huften-Zprups. 

Und als Huftenmedizin fan man nichts Dei: 
fereö zu irgend einem Preile befomr E 
bringt duch Diß zu der richtigen Stelle wu 
Frinat ſchnelle, anhaltende Exleioterung. Es 
beilt ſchnell die enizündeten Schleimhäute, mi 
denen die Kehie und die Lufipaſſagen überzo— 

en find, befuitigt den läftigen Stiel in_der 
& le, Ioft ben Echleim und bald bort Gier 
Sulten ganz aut. Audgcezeihnet für Bronchitis, 
Bräune, Keuchhuiten und Brondial Uitbma, 

Biner ift cine ſtart lonzentrierte Zuſammen⸗ 
feßung ben norivegiihen Fichteneztraft, bee 
züubmt tocgcn feiner Hellwirlung auf Die 
So leithãuie. 

Um Enttäufhung zu berhüten, berlangi „2:2 
Ungen Riner”“ mit boller Gebrauhsanmweilung 
md lokt Eich nichts andere3 aufdrängen, Cine 
Garantie bollitändiger Zufriedenitcllung ober 
Seid gurüdezitattet berabfolgt mit diefem Prü- 
parat, She Finezg Go, . Wahne, Ind. 
Uinzeige 


+ | Verehrung wert. 
von ungeheuren Ereigniſſen ſtürmte 


| 
r ⸗ 
I „Heute, diefen Morgen noch; Sie) 
1 
| 


daß folde Dinge mit meinem MWiffen 


I 


Sseeundichaft gelobt, habe mich mit | 
> reach | 
ihr zu Ihrem Glüd verbunden; nun 
Iift ed au) meine Pflicht; mein Platz 
iſt in dem Gefängnis; ich werde zei— 
gen, daß die Freundſchaft auch etwas 


u 


| vermag! 
| Sie mollte fort, 
| Hageıı hielt fie zurüd. 
| „Denten Sie an Ahren ® 
rief er mahnend aus; „Sie vergeffeıt, 
daß Sie ſeine Tochter find.” 
Beſtürzt blieb die Unglückliche 
ſiehen. 

„Mein Vaiter!“ ſchrie ſie auf. 

„Wollen Sie ihn vernichten? — 
Wollen Sie ihn, den Greis, dem Ge— 
fängnis überliefern?“ — 
| „Es ilt wahr!“ hauchte ſie tonlos 
vor ſich hin; „das hatte ich vergeſ— 
ſen; ich muß untätig bleiben; ach, 
das iſt ein furdtbares Schidjal!“ | 
Ste fant auf dem nädhjlten Stuhle | 
nieder; ihre Arme hingen jchlaff herz ı 
\ab, das bleiche Gefichtchen hatte fich| 
tauf dei wogenden Bufen gejentt. 
Der Arzt betrachtete fie mit ins | 
Und diefes berr=| 


fait Sinnlog, 


ter!” 





Iniger Teilnahme. 


» | liche, hochherzige Weib war au der 


‚inniaften Teilnahme, der höchiten | 
MWelh eine La] 


‚auf die arme Antoinette ein; jo war 
'felten wohl ein Menich pon dein Ge— 
ſchicke heimgeſucht. 
der Liebe, war ſie es nicht minder in 
allen anderen Beziehungen. Was 
ſollte Hagen tun, wozu ſollte er ra⸗ 
ſten? — Er fühlte, daß er Antoinette 
nicht verlaſſen durfie, daß er ſelbſt 
über ſie wachen mußte, um ſie von 
voreiligen Schritten abzuhalten. | 
| Da erhob jie jich und ergriff haftig | 
I jeine Hand. | 
| „Mich Hat Gott erleuchtet!” rief fie 
„Das 

| 


ein Rettungsmittel!“ 
| „Was?“ 
„Befreien Sie Albertine 


ya 


i 
‘ 


aben mir ja großmütig die Mittel 
azu geliefert.” | 
„Sit fie auf freiem Fuße, dann | 
entfliehen wir. Wlbertine... Sie) 
I...ih... mein Vater wird und | 
I mi: offeien Armen empfangen. Wir | 
| Ieben till in den Bergen, einfam, ge: 
trennt von der Welt... nicht wahr, 
| wir find uns felbft genug? Ich bin | 
(die Freundin, die Schmefter Alber- 
tinend; ich werde ihr Alles geitehen, 
— und ba fie ihren Gatten liebt, 


s 
d 


| 
| 
| 


ſoll fich über mich gewiß micht 
klagen . 


mußte!“ 


ſchelnd, während ihr die Tränen über 
die Wangen rannen; „das Unglück 


getrennt geblieben, 
Ihnen das ſein 


genug, Ihr Glück ohne Neid mit an— 


Freundin in Ihrer Nähe zu dulden; 


man ſagte mir, 
chen.“ 

„Und wer ſind Sie?“ 

„Ein Mann, der Frau Sailer auf 
der Reiſe kennen gelernt hat und ihr 


be⸗ 
— | 


„Antoinette, daß e3 fo fommen | 


„Es ift fa recht qui!” rief fie lä- 


Dane?“ 
Alexander 
Stimme, 
faßt. 
„Sie finden Frau Sailer in dem 
Zimmer gegenüber, »y werde Sie 


ſprach 
Antoinette 


mit bewegter 
hatte ſich ge— 


18 * 
8 
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vereinigt uns; wären wir ſonſt nicht 
hätte ich ſonſt 
fünnen, was id! 
Shnen fein will, ein.  liebenbe 
Schieiter? D, feien Sie mein Brus | 
der!" Flüfierte inmig bittend Anz| Ei i Ar 
toinette. „Jin diefem Gedanken finde, Um den Hremben zu ihrer Gtief- 
ich einen Troft, der mein Herz gegen | Mutter zu führen. 

Zuim Bernhard Hagen blieb einige 


Alles ſtählt, was mich in Zukunft 1% \ 
Augenblide allein, Ddiefe 1leber- 


noch) treffen Fan; ich fühle mich Hark, Aucı 
raſchung fam ihm verbächtig vor; er 

hielt fie für eine Voshert des Kam- 
mermädchend, meldhes ihm Tänaft 
nicht gefiel, 

Antoinette kehrte zurüd, 

„Meine Stifemutter Tennt ihn!“ 
ffüfterte fie haftia; „Tie war hödhit- 


Sie mid nicht für 
Cie eö mur, die 


zufehen. 
ſchwach, 


—W 
wagen 


zweifeln Sie nicht an der Reinheit 
meiner Gefühle; und Albertine will 
ich beihr ören, daß ft. mich Dulbet; | 


Unglüdli in! 9 
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Dieselbe Sorte, die Sie immer gekauft haben, trägt seit jeher den 
Namenszug von Chas, H. Fletcher und ist seit über dreissig Jahren 
unter seiner persönlichen Aufsicht hergestellt worden. Lassen Sie 
sich von Niemandem darin täuschen: Fälschungen. Nachahmungen 
und „Genau so gute “sind, nur Experimente und gefährden die Ge- 
sandhejk der kinder. tfiuf der einen Seite etwas Erprobtes, auf der 
auderen ein blosses Probieren. 


Was ist CASTORIA 


Oastoria ist ein harmiloser Ersatz tür Kicinusdöl, Paregoric, Tropfen 
und Soothing Syrupe Kisenthält weder Opium noch Morphin noch 
andere Betäubungsmittel. Seitüber dreissig Jahren gebrauchtman 
es beständig gegen Verstopfung, Blähungen, Windkolik und Durch- 
fail; es beseitigt die dadurch entstandene Fieberhaftigkeit, und, 
ındem es Magen und Darm reguliert, hilft es zur kinverleibung 
der Nahrungsstoffe und verleiht gesunden und natürlichen Schlaf, 
Der Kinder Panazee, ler Mütter Freund. 


Die Sorte, die Sie immer gekauft haben 
Trägt den Namenszug von 


> ⸗ r . 
Seit über dreissig Jahren in Gebrauch 


THE CENTAUR COMPANY. NEW YORK CıTY. 


ich dönne ſie jpres| 


Nachrichten bringt; wo finde ich die! 


Lac, Wi3,; 


Braut, — be3 Vermögens wegen.” 
„Sie find gut unterrichtet, mein 
| Bert, Tprad Regina endlich, „aber 


a3 fümmern mich alle diefe Dinge? 


IMoller Sie mich für die Verbrechen 
bes Betrüger verantwortlih ma— 
Ken?“ 


c 


| „Nein, aber man behauptet, der )Walt, Ja; Gordon I. GCambbell, 4905 | 


| Graf fei vergiftet . . .” 

Paul ſchwieg, um zu beobachten. 
Regina ſaß einige Augenblicke re— 
gungslos da, dann ſagte ſie m 


dieſem Märchen ſchon gehört; wollen 
Sie es zu Ihrem Vorteile ausbeu— 
ten?“ 

„Gewiß, wenn man Sie nicht als 
Giftmiſcherin bezeichnet hätte!“ 
| zrau Sailer war aufgefprungen. 


ſolche?“ fragle ſie in einem würde— 


vollen Tone. Auch Paul war aufge— 
ſtanden. 

„Ein Brief an den Staatsan— 
walt!“ ſprach er mit Nachdruck. „Ich 
habe es bewirkt, daß Sie ſich heute 
noch auf freiem Fuße befinden.“ 

Regina taſtete mit der Hand nach 
der Lehne des Sophas. 


(Fortſetzung folgt.) 

— — — — 
Donnerstags⸗Verluſtliſte. 
1189 Namen, außerdem von der Flotte 

89 gemeldet. — Chicago wieder ſtark 

vertreten. 

Waſhington, 7. Nov. Die heuti— 
gen Verluſtliſten enthalten 1189 Na— 
men, eine des Flottenamtes 89. Ge— 
fallen find 266, an Wunden 180, an 
Strankheit 266, an Unfall at, an 
Yliegerunfall einer gejtorben. Schwer 
verwundet murben 129, in unbe— 
ftimmtem Grade 239 und leicht ver: 
mwundet 168. Vermißt werben 124, 
und in Gefangenschaft geraten find 
fieden. 

Kom Morgen. 

Gefallen: Gemeine Leo Breen, Tir 
tonfa, Ra.; Michael Erichen®, Fond du 
Arthur Cole, Caginaw, 
Mih.; Elmer Wilfon, Coriwith, Na.; 
Bruno Wojciechowsti, 30 155. Str, 
Weit Hammond, ZU; Vincent Gie: 
plinsfi, 1130 Gloves Str, Chicago; 
Andrew Chriitenfen, Hampton, Ka.; 
Alex Driſh, Pleaſant Plain, Na.; Cha. 
IA. Kreuger, 1501 Tayton Str., Chi: 
cago. 

An Wunden geſtorben: Sergeant 
Noy F. Kirchner. 29 S. Auberdine Str., 
Chicago; Korporal Arthur Caſe, Con— 
nersville, Ind.; Gemeine Adolph Lod— 
den, Ft. Dodge, Ja.; Harry Bartz, Two 
Niverd, Wis.; Fred Bonle, Marengo, 
Ill.; Jas. Burwell, Kallaska, Mich.; 
Reginald Graham, Brimfield, Ill.; 


it⸗ 


Katzmann, Lake Geneva, Wis.; Hubert 
R. Leonard, Caggon, Ja.; Martin Man-⸗ 


„Wer bezeichnet mich als eine 


Emmett Verkins, Jackſon, Mich.; Fred 
Stendel, Elkader, Ja.; Harold Duggan, 
3747 Herndon Ave., Chicago. 

An Krankheit geſtorben: Leutnant 
Earl Colter, Columbus, Ind.; Ser— 
geant William E. Maſon, Galesburg, 
Ill.; Korboral Louis Bowman, Eryſtal 
Falls, Miche.; Gemeine Roy Babcod, 


N, Clark Str., Chicags; 
Dupfe, Standifh, Mich.; 


William 9. 


Detroit; Ban C. King, Curlew, 
Paul Learmann, New London, 


X 
Wis. 


m 


rn 


J. Forde, Decorah, 


9 
Ja.; 


ning, Lyons, Jar; Bruno Piedia, 1308 
Holt Str., Chicago; F. W. Pound, Port 
Auſtin, Mich. 
Leicht verwundet: Haupimann John 
Hanſen, Indianapolis; Sergeant Edw. 
Heckman, Dixon, Ill.; Korporale Leland 
Hicks, Jonia, Miche; Philipp Mato, 
2813 ©. Union Ave., Chicago; Robert 
Marwell, Tomah, Wis.; Lyman Sehe | 
ring, Detroit; Gemeine Carl Vrud, | 
Miltvautee; Wendell Burge, Plad Ri⸗ 
ver Falls, Wis.; Murray Gornipell, | 
Richland Center, Wis.; Charles H.“ 
Crawford, Quinch, Ill.; John W. 
Ewoldt, Manning, J Charles Geis.) 
Mich.; Harry 


Ja.; 
ler, Mount Clemens, 
Bell, Richmond, Wis.; Stephen Buſch, 
533 W. 18. Place, Chicago: Walter 
Carl F. Goetſch, Lakeview. Mich.; Ed⸗ 
ward Kloeck, 2022 Cleveland Ave. Chi- 
cago; John Konſello, Stanley, Wis.; 
Frank Hagermann, Davenport, Ja.; 


Edward A. Hermann, Detroit; George 


Imbrogue, 2921 Scoville Ave., Chi: | 
cano; Adbon Yarfa, 2741 Hampden 
Gourt, Chicago: Hotvard Kuncau, Part | 
Falls, Wi8.; Martin Konop, La Crofie, | 
Wis.; Anton Lewandowski, Milwaukee; 


Joſeph V. Nicholſon, Ediſon Park, Ecke 


| 
Highland und Dliphant Ave, Chicags; | 
Joſeph Niesl, Milwaukee; Harry Pil— 
fingion, Detroit; ad Roberts, Victort, | 
Wis.; Kohn %. Schmitt, 1833 W. 24. 
Str., Chicago; Fred H. L. Schult, Nor- 
wood Park, Ill.; Alexander Blookaw 
Tabor, Detroit. 

Vermißt: Gemeine Horace G. Daw⸗ 
fon, Hartford, Xnd.; Monzo W. Groß, 
Wolcott, Ind; Chauncey M, Grumert, | 
Appleton, Wis.: Noy S, Hampton, 31. 
und Nodwell Str, Chicago; Mideel | 
Rettiere, 5115 Wentworth Ave, Chi: | 
engo; Names Lewis, Bohceville, Wis; 
Kohn Refavento, Blanford, Ind.; John 
J. Quigley, 744 S. Weſtern Ave., Chi⸗ 
cago; Ciro Vincitore, 766 De Keven 
Str., Chicago; James Warren, 4522 
Cottage Grove Ave., Chicago; Charles 
Brooks, Bluff, Ill.; Win. G. Foley, 24 
S. Hoyne Ave., Chicago: Thomas Gar— 
rington, Beacon, Ja.; Raymond Gro— 
decki, 2835 Kelly Str., Chicago; Holly 
Midkiffe, 83632 S. Carpenter Str., Chi⸗ 
cago; John P. Niemczusti, 4838 Mel—⸗ 
roſe Str., Chicago; Henry Oiten, Das 
venport, Ja.; Lory Price, Marion, Ill.; 
Frederick Suhr. 2811 S. Tripp Ave, 
Chicago; Frank Ward, Rockford, Ill. 


I Heneh Depies, | 
Fredonia, Wi; Kojeph W. Derncurs, | 
Kg 
En 
anmelden;“ und fie entfernte fich, |leibig lädjelnd: „Wuch ic} Habe von [sed W. Folters, Anamofa, Ia.; Henti | 
Elmer 2. | 
8 


Valparaiſo, Ind. 


John Voliva, Carmi, Ill. 


2 Da dieſes eine Anſammlung von einzelnen Partien iſt, 
|. mögen alle Größen in jeder Qualität und Fallon nicht gefunden 
werden fönnen, aber alle Größen von 1415, bis 18 Zoll Sale- 
band jind in der Auswahl. $2.45 jedes. 
Ei 
2 
a 
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Baſement, ſüdlich. 


Envelope Chemiſe zu 81.00 


Diieſes ſollte ſich als eine wirklich intereſſante Offerte 
für Damen und junge Damen beweiſen, wegen der be— 
achtenswerten Werte, die geboten werden. 

Dieſe Offerierung umfaßt 2,000 Kleidungsſtücke und 
viele hübſche Faſſons in feinen Nainſooks und Batiſtes, 
hübſch mit Spitze und Stickerei beſetzt. ie ſollten ſich 
ſehr hübſch als Weihnachtsgeſchenk eignen, wie auch für 
den perſönlichen Gebrauch. Verkqufspreis, 81.00 jedes. 

Baſement, nördlich. 
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Schwere Sturm-Stiefel für Knaben, 
5450 und $5.85 


u Es ſind ſtarke, hohe, zwei Schnallen-Stiefel, in Tan und 
V warzem Kalbleder, mit Viscolized doppelten Sohlen, volle 
— Blaſebalgzunge, eingelegte Stahl-Abſatzplatten, Rohhaut 
— u Ei, * — 3 
m Schnürſenkel, ertra ſchwere „Back Stay“ und Ziehſtrippe in 
einem. 
— — u an 
Der Ideal-Sturmſtiefel für Knaben. 
84.50, 


er mtiefes Tue St Größen 10 bis 1315, 
Größen 1 bis 515, 85.85 das Paar. 


Baſemeni, nördlich. 
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vVon der dlette. richtet: Gemeiner Fred Gordon, 2100 
Gefallen: Gemeiner John Thatcher, Bradley Place, u Korporal 
Castie Bailey, 3350 Pierce Ave., Chi 
An Wunden geſtorben: Glayron Hill, fags; Verngrd Gaffueh, Detroit; Wil⸗ 
Mit. Carmel, Ii.; Carl Stitt, Detroir; Nam Muneker, Buſhnell, Si. 
| Gefallen Gemeiner 

Gemeine Winor Veſt, Linton, Ind. 

Mi) ‚Schwer verwundet (früber als 
’I mitt gemeldet) Gemeiner 
Omar Cor, Carlos City, Ind, 

In unbeitimmtem Grade vertvundet 
(früher als vernust gemeldet) — Ge- 
meiner Andrew Santon jr, Stoning— 
‚ton, Mich. 


In Dienit zurüd (rüber als ver 


Clarence 
An Krankheit geſtorben: 
James Darling, Mawkanago, 
Heury G. Kurtz, North Salem, Ind. 
Schwer verwundet: Korporal John 
Sullivan, Milwaukee; Gemeiner 

James Johnſon, Anna, Ill. 

Leicht verwundet: Gemeiner Noble 
Irötter, Boonville, Ind, 

Gefallen, früher al3 fchiver verivums |». 
det. berichtet: &emeiner Kohn Smith, | mist gemeldet) — Korporal Alvin N. 
Albia, Sa. Frank, Milwaukee. Gemeine: Carl F. 

In unbeſtimmtem Grade verwundet, Anderſon, Bay Cith, Mich.; Cleo Albert 
bisher als gefallen gemeldet: Gemeiner Draime, Coldwater, Mich.; Brune Wil 
Fred De Witt, Momence, AU. liam Dunmore, Montoe, Mich. 

Gefangen, bisher 'als gefallen, bezw. — 
vermißt gemelder Gemeine Fred L.“ * 

Cooper, Eaſopolis, Mich; Frant Becker, — Ein guter Ontel. — Pracht⸗ 
1591 School Sir., Chicago. menſch, mein Onkel! Nicht nur, daß 

Im Hoſpital, früher als vermißt ge⸗ er jeden Pump von mir tadellos aus— 

meldet; Bernhard Taheny, 6859 We⸗ hait — in Geſellſchaft pumpt er — 


ſtern Ave., Chicago. 
Mieder zum DVienſt gemeldet, früher um meinen Kredit zu heben — jogat 


als fehrwer verwundet oder vermißt bes | mich an!” 


ver 
Geo. 


ON 
Le 





Senfationelle Freitag Baſementverkäufe, welche den unteren Laden von Mor: — Die zu er ſt kommenden ſparſamen Damen erhalten die erite Aus— 





gen bis Abend mit eifrigen Kanfern füllen werden. we ur *X wahl von diejen Bargains. Nicht nur die Artifel in diefer Anzeige, jondern hunderte von ande: 


— — —— Zu un Zr ven Artifeln in jedem Department bieten End ungewöhnliche Gelegenheiten, die Koften des 
63 ift in der Tat ein Bargain-zreitag! Nichts wird zurücbehalten, und Ihr jpart Dollars Ä | — Leebensunterhalts herabzuſetzen. 


8 n wir Poſt— 
an allem was Ihr kauft. Wir können poſitiv keine Händler verſorgen, noch könne Poſ Dieſer L Laden aden hat jetzt den größten zn jeit jeinem Beſtehen, weil das Publikum 


nannehmen. F — me: 

m. en J “ S. & H.“ St Bücher zu füllen für Prämien zu Weih— erkannt hat, daß dies der Platz iſt, wo es Wert, Qualitat und niedrige Preiſe erhält. Nichts an 

un er ee F Händl ändler verfanft. Keine Poſt—⸗ oder Phone⸗ — angenommen. 
t + — — 


Jonathan Aepfel, — ee nn DE ' 9 a ii. ff s \ 5 „Sram Bei Tag 
en „Spar! —— — — Il Erftannliche Werte in Damen-Mäutelu, 823.501 3 h 


nen Kunden — 2 AI 2: . u» en ee ee ee ee * Es ſind warme, win aus⸗ re * eichieber 
für Männer, Damen u. Kinder, zu einer Erjparnis von 55 Mioder T bans 
Warme Flanellwaiits Eine jeltene Gelegenheit, Ener Winter-Iinterzeug zu einer großen Erſparnis ih" * —ñ— 


ſehende Mäntel — von ſchön— in verſchiede— 
ür den Winter, a 1 + dc 22 it 1 2 rn GC 
e zu erhalten. Kauft Euren ganzen Bedarf für —* Winter. 91 3 95 W t X 33 
rus g. er Quali—⸗ O | i a 
ne y ; ; wollene i di 9 0 .) \ 4 c, 82. e 


item Gntivurf, beſte Farben; aeg N nen Sorten 
mit Gürtel verjehen und mit a * berpadt, 1 

tät gemadt, ein- 83.60 ſchwere Hadıe c 756c und 81.00 wollene Muſter) 82.50 und 53.00 ſchwere baumwoll. Union 

fach od. geſtreift Zeibhen md ee fur u Brappers für Babies..... Suits für Damen, fein gerippt, ſchlicht und 

a U J 111 


u A a - . : 3 f q = 
Knöpfen beſetzt. Die meiſten I Kid. Schachtel 

Zamen, natürl, grauc rbe.. 75e fchwere baumtwolf, nud gefliehter Bad, S1.69, N AM e vorzügliche Auswahl von dieſen ſchönend urbans 

helle und dunlkle ‚187,98 08 iliehnejütterte Leibchen und! 3 de : 8120 un #2 Meilen. lbs ii Weile u BE wel =  jett ſehr beliebt ſind. Sie ſind aus Lyons 


N, 
— 
— 


* 


ER 
*4* 


derſelhen ſind vollſtändig ge— 
Farben, hoher 83 ſchwere baumwoll. u. fließ⸗ Beinfleider für Kinder........ Nrapyers für Babies, Doc, Zammet, (in den Ver, Staaten 


’ 


füıttert, andere teiltveife ge— N —J Poſt⸗ oder Telephonbeſtellungen 
füttert, ein bemerkenswerter J nicht entgegengenommen. 
Bargain zu, einer großen Er— 
ſpanis, ſpeziell fü Freitag zu — 
rg "5 ji ; I 0 Die Kormen find die 23.50 —— Mae 
oder ni edrigqer gefütterte Union Suits f. BR | „(De Ihwere baumwoll, md 54 $ Mm ? m gemacht). Die Formen find Die R Be 823. 20. 
Hals, Rath Ta ner, acrippt umd fla fließgefütterte Leibchen und und 55 uſter Union Suits für Ta- ei mu beiten; fie find mit Nofetten u. a z FORT DEN Aunit au 8 232 
Er * — * Tights für Damen..... — Men, fein Ben weih u, nati irß Aral Ober BE Zeidevand narniert, aan, fertiq — Angeaqhtet der feigenden Breife I: Ra Seidene 
83 ſawere, natürl. graue Wolle gemiſchte 8 und Seide und Wolle, 82.69. —— ſertig zum Tragen; ä 07 x ur Dinterial ‚und Arbeit offerie } N $ andſchuhe 
u, Merino Union Suits jür Männer, 33.65. „S1. >0 und 52.00 PDiniterlinion 52.50 und 83 Muſter Merino undd wollene au 55.05 Aserte, au — 2 * ren wir 225 hübſche Herbſt 34 hl V 


w eiı 3 X M— J J 
81.75 und 82.00 Muſterunien) . für —— r geriv pt Union nit tür Knaben und Mädchen, im leider zu dem populären Preis 


und ! oder ( vaum— weiß oder grau,miſtlere und ſchwere Corte, IM HR Ip mr s 

Suits für Deemen, feine Yaumı: | wolle und fliehgefüttert | st. .“ } . es _ r ! N ' “ bon 916.75. Meneite Moden, 
wolle und TIICHGEIWICTL. ...... „21,50 Rn und . 2 Muſter 30 ſchwere baumw. UnionSuits ſ. Mäan-RBRI = E fe mit Banels, Tunics, Silhouette: 
81.75 ihwere Baumwolle u. Fr A A ' in ger. ect od, ara, act Ba 4 2»9.IBB PR z Effekte, gerade Linien Moden, 
fließgefütterte Leibchen und Fe — er en s+ ſchwere Merino Union Suits 1.Manner, Ki 4 8 Dar i Beni uns x ‘ 
Tiohts ne ee. 2er ließgefü gerippt und fia türl grau, Claftic Ind Rio, 2.08. ) mit Braid, Knöpfen, Franjen 


on vn 86 tinere uhlert. zeininefl 33.50 st und S4.50 Merino 1. olle ME 3295 Seiveiammer Hüte, Heine, mittlere und große, 5 und Stiderei bejette Serges, 
1 *7 <9 o — 86 c oll. Sal, 5 Str SEEN N. : „vor \ u —* u. ! ? — Ei nen Rn * 
Ungarnierte Sammet— — = zu 200 m « inogei Mulssuhen Man ek Me nemiichte Unterhemden ı. -boien für Man A J ſehwarz nnd farbig, alles gute, praktiiche Zormen, Satins, Seiden, Velveteens, 
er x er 


hüt 81.00 4* Männer, wenig Seconds der 5 ner, jlah md gerivpt, 82.05, EEE Reiter umd Meberbleibiet, zu Kombinationen und Serjens. 
ü c, 82.00 u. 82.50 ſchwere baum | berühmten Collins Marten . | 82.50 Merino adpret, fahtwer acrippte Ui Hu Wir sarnieren Hüte frei. Vierter Floor. Jede gute Farbe ſowie jede 
wol, und slichgefütt, Anter- | 86 fhwere Wolfe nemiinte | —  ; terbeniden und »Gojen für Männer, 31.70, AI. — ne 34 4003 Yr 
ine ungemwöbt hemden and Holen für —— union Snits für Männer, breit — Ss” u, 88 ſchwere Wolle u. Mering Union Bi roße von aufwärts. Aus— 
ud flad....... GEDIDRL, Allisnsnusupnnehsonnuen) | Snits für Männer, $5.50, Bafement wahl, 


Kants —— 2 iR 7 — Yard zu —55 @ 


Zum Tragen fertige und 


ct 


a 
„ trat 
rt, . 


Scidene Handichuhe für Damen, — 
mit Euede Futter, Seconds bon ei- 
nem SFabrifanten, nur in weiß. 

Leder. nnd Mochn-Hanpihuhe für 


Kinder, mit ſchwerem "sau, Se 
Iobhfarbig, braun und grau ce 


rear 


+,» 


zer echte ed alle die — 


| bure unheſräutte Ausml! von 309 neuen, warmen, dauerhaftten— 


nen ı von — Eraſh Handtuchſtoffe, 17 


s. 00 * je — — a Ru FR Re . — te |) Doll an gute Qualität, 
ge EEE FB J %. . AR RUTSCH EEE ra u - m variiice u, rien 28 extra febwer, rote r 
Bargain⸗Bafement — — inter e ED FR RL TR; a al Miufter, DD. E | Yorten. Yard 


36zöllig. un⸗ Türtiice Bade-Mint:]| Gebleihte Kii 


— 


Gape- oder engliihe Promenabden- 


Seidene Mo bemerkenswerte für perlönlihen || Str aenist siter "Sata. 


lobfarbig und braun, 


Bebrand oder 53.95 05 re —— 


alö 6 Keſchenk, Damen- 
Taffeta-Zeide und Seide Jer— Strümpfe, 52 


ſey Unterröde, in Karben, farbens 
wechſelnd und ſchwarz. Siehe ab: Schwere Angrain reinjeidene 
gebildetes Modell. Strümpfe für Damen, reins 
Seatherbloom Unterröde in 50 - jeidener 
zie henden Blumen⸗Ent— 25 oder baum-= 
jpürfen, zu r wollener 
Feine Sateen- Unserräde, in a0 j Sarter „Top, 
Farben u. jhiwarz—ficht aus wie Ceide, | ſei S 
395 fa De Nuff is oder 92. 95 4 j a 
Plaitings, zu LI 
Slannelette Younging Noben für Ta- A woll. Sohle, 
men, in geblümten oder perfiihen Mus 4 feinesGauge, 


N... Zloor. Mobetie, ma me. — nn 62.00 
Garantiertes nichteinſchrinkendes Unterzeug Babymäntel 


Zu Wir erjeen jedes Belleidungsitüf, dag einlaufen follte EN Weite Chindilfa-Mäntel für 
Schwere banmmoll.; Schwere ehfarbige Schwere glatte loh⸗ N — are 
Union Snits fürMän |nemifchte Merinoivder fleifch farbige * Pen Roll. 
ner, Epring Needle|Umion Suits für | wollesgemiihte Hem⸗ i el hinten, Roll- 
Rib. weiß. Ecru Ind | Männer, fein 8 


pi fragen u. Mans 
den u. Hojen h Trac 
graue 82 50 gerippt...... für Männer 3.50 ſchetten, 
Farbe.... u | Schwere Wolle ge- | Naturgrane glatt» ' 5.95 
Schwere Tud Rib miſchte Union ae gefütterte Buntinas f. Da 
Natıral Merino iinion | für Männer, mitC&lec- | Männer-Hemden und bied, bon. Beacoı 


139 9 
1 .39 Linoleum, Suits für trie Nib, N —— GHoſen — 1 75 a ne 
Square Yard, C Männer graue ‚jarbe. | fpeziell zu... Le — rom — $1. 79 
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E.* 1— a F ——— —— AR achiciht. Mus. | ten, ariehiihe Vorte, | fendezüne, IX 

* 1 — mänt {st , F m Kin, Grendelt pradtvolle Karben 36zÖltig, dent 

< 5 t —— e * REN — Hr N Dnalität— | iombinationen, bla, | Brand, 3 ee 

one —* Rn En / A u RE ' \ = —W 2 4 die 25e Sorte, | lohfarbig, gold ı. wein | Säume, renuf. 
Bol j } 2 N /H A ! DR * “KR Yard 9 —20X30301liq 9 Ne das 

:2 Soll Tan, mit | B aVF Ifür J Q Bm We BRR 2" 19el2..0. 49el&“ le 

j sölligem Gürtel ver- / 5 / a * x 2 3 UU A mM: wein Stoffe, ſchön af— Altmodifcher Turkeh ro. 

Eichen, Ceidefutter und - J A | ‘ R x y . —5 —— RR A fort. Timity Streifen und ter Renſrew Tafeldamaſt, 

Patch Taſchen, — der I 114 N > en SRETRE 1 Chects und Croßbars 27 in rot „bl au und aold; 


Be — ae. 5 N — FRE 2 N a sötlia, Osc umd 2Uc ‘19 6 
J Wunſch jeder gutgekllei & Nyralität 9 
e ——— u s gi p Ba AT IV u mM QOralität, Yard ,, e Hard 
Deic DIE. mac € \ —J le 3 04 F uk © a < rn 5 * Br Sweiler Floor 


Werte, welde die Stadt in Erjtauncn feßen werden! h ; B Enilor Middies für 17) 


Min netafenıent. |] L ZA | 5 Jede jparjame Dame follte zeitig hier jein und Neinwollenes — 


Feines Sortiment von Middies für Mädche 
J | | N | 4 Borteil zichen aus diejer großen gelderjparenden md Mifjes, welche Sröhen & 
3 t Sei =” & ve } X a — * EEE T woischen 6 und 20 tragen, mil GF3Z 
— Jackets, 8 —5958 Gelegenheit. Mäntel in reicher Auswahl, Män- seiten Yoles und Tafdıen ge- WR 
c 1.19 | FF De Ber 2 2 — — — * nacht, große Kragen, mit zwei 
tel für jede Gelegenheit, für Straßen: oder Dreß⸗ Reihen von Meilsem „= voten: 
= Beſatz, ſpegziell, 
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Ohne Mermel, tn 
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fwarz mit Saven- | # ni il]! * gebrauch, reinwoll. Stoffe, ganz gefüttert, andere 
der, weiß od. ganz | : 


(mwarz gefüttert | WM LACH ||| Ri halbgefütt., gegürtelte Modelle od. F Flare Effekte 191 
andere ſind ganz “ =] 1 | | ' ’ * — na u RB 5 
weiß, Größen bon x r — — — * Pelz-Kragen, Plüſch-Kragen oder Self-Kragen, jeder BE 
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34 biß 48 — Ipc- = Bi vi: Vantel repräfentiert Yaflon, Qualität und Arbeit, wie fie 


siell au n i : \ : } i ne 30 Run 2 Bnaite aulesalunın 
’ | — fehr jelten in Mänteln zu diefem Breife | gefunden werden. 
$1.19 = Se nA. Iede populäre Schattierung, in mehr als 3 zwanzig \ Modellen, 
Bargain-Pafement. ER TA: ET Werte bis zu $29.75. 


* 


——— 


> 
** 


Vierter Floor. 


49 





et 
OR? 
* — „ 





J 


* 
* 


EEE 
— 
* 
* 


x 


—* 


50c u. 65c Muſterſtrüm— Cape Handſchuhe Caſh and — — Novelty Scrim 
..r" * en 2* Recht vorbehalten, Quantitäten hränler 
pfe für Damen, zu 356 für Männer Ghaie & Sanborns Special Reife, Bir. Yatet 81.13 Hardinen, Baar $1.19 
230; 5 Bund N R E 
Hocfeine mer nit Pique Prix Naht Sununbront * ankteicien e z ühe Re Seliisen, Zwetſchen Spitzenkankten mit Corner 
eriſierre haum für Roach oder 12 talitüt, Bid., „ k 
ollene LiBle, | mir in lohfarbig | us: 1, Tut 52 196, 5 2 ‚4ie 


l 
x 
— * "auch — Korn oder Wrape ins, ihredded Whent 


* 


Beſte Korlen-Qualität, 4 Yards breit, bedect Weiße oder Natural graue Merino-Leibchen und -Beinkleider 
die durchſchnittliche Fläche eines Fuſtbhodens, für Kinder, Winterware, Größe 2 756; jede Größe 100 teurer. 


ohne angenagelt zu werden, vorzügliche Muſter 84. 00 
Cream weiße woll.]| Schwere gerippte Schwere baummwolf. Blufen, 0 


zur Auswahl. 
Bruſſels Rugs i el» s 
Bruffels Nugs,) Wilten Bel-) Arminiter Damen Union Suite, | baummwoll. ‚Union Zuits | Damen Union Suite, 
i . Taife In re ® 
jeideeingefaßt, and: für Knaben, fein ge—-fein gerippt, hoher od. — Taffeta B —— ed, » 


9x13 Fu inf ver Bugs, DOXGO | Aug 0, 27 X 54 
höfelter Itippt, Ceru = Farbe, niedriger Hals, $2 — Binfen uns 
gehäkelter 53 5 fließ— * 50 Ankle-Länge.. ): Neu Mouien, 
J 


— 
er 


*. 
* 


Motiv, 21 


>, 


* 
** 


st mm ; x oder Poſt Toaſties ——6 RE || e woben, bHübfche| feine Sriental | RD tät, Its 
BR <> fruͤhe Juni * 12 2— Be BARRIERE N 008— — einen al | Quafitä mic 
weiß. lüchle Ibe: t 3950 palct für..... 20 —D2. lang; zody Brufiels| und, Medallion⸗ ſed Centers, mit 
Streifen i Be Unceda Bisenit, Tpiterettes | Add SE ERIK MB fer it, Farb,,] Muftern, $4.50- | vradıtv Sand: 
ben — fa Madinaw Friſch gemadıte Grcamery- ber Gomon Cugi tot BE 9) J Jerte, aut | Werte, qı 2 j Bun — 
Mittens für Butter, Honor Marte 62€ a Ur RR 


Kinder; mit) Tan. 0a — ne U "396. 50 93. 25 i 54. 75 


Weiße Naptha Seite ‚oder Old Wanne Golden 
2 t Numtvfin Fünſter Floo 


5 Er Fe EEE pe ee 
| Ginzelne Bardinen-Bartien ). 50 
bedeutend reduziert, Paar 


vor ig „Sure Aus wahl von ———— Mail ard Tomate Catſup, — 
e,( , 9, ; an neue Verpadı ng, re, 6 
* . 2 r ir Te) ji | £ en PTR. pi | * no 4,3 
Viele Mufter und mwenigitens drei Baar bon Nr a us ae 
< I W nr W e J s 


Ben |! tät. MD, si 45; de 7 N on na! and —R seat 1% 
jedem Entwurf, eine aute Anzahl von eins * 5.00 Got Rad, 30 Zoll n su 20.00 
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‚Der Krieg hat, wie alles andere, fo auch die 
Schulen des Landes ftark in Mitleidenfdhaft gezogen. 
Denn wenn aud) die iiberwiegende Mehrheit des Lehr- 
förper8 der öffentlichen Schulen fi aus Frauen zu- 
lanmenjeßt und nur ein verhältnismäßig geringer 
Teil der männliden Lehrfräfte im Alter von einund- 
dreißig Sahren und darunter ficht und fomit der er- 
jten Nushebung unterworfen war, fo hat fi) die Zahl 
der Lehrer und Lehrerinnen im Lande doc; nicht uner- 
heblid) aus dem Grunde vermindert, weil das getval- 
tige Anwacfien der Kriegsinduitrie Verfonen von ib- 
ter Bildung in anderen Berufen ungleidy günftin* «+ 
Ausfichten auıf materiellen Erfolg bot al3 da3 Scjwer 
meilterhandwerf. So haben nicht blos Lehrer, fon- 
dern auch zahlreiche weibliche Lehrkräfte den Schul» 
dienit auittiert und fi einer gewinnreicheren Tätig- 
feit zugewandt. Viele von ihnen d"rften dem 2ehrer- 
berufe auf die Dauer verloren fein. Sie werden fid) 
unter den jekigen außerordentlichen Berhältnijien 
leichter an eine neue Betätigung ihrer geiitigen Ga- 
ben, an eine anderweitige Verwertung ihrer Kennt» 
nijle gewöhnen, als e3 fonit vielleicht geichehen möchte, 
und nad) dem Kriege entiweder in folden bejier be» 
zahlten Stellen verbleiben oder jich, geitüßt auf die 
mittlerweile auf geihäftlihem und induftriellem Ge- 
biet gbiammelten Erfahrungen, nah ähnlichen Poſten 
umtun, die ihnen Wohnender dimfen al3 die Nüdfcehr 
zur Unterrichtstätigkeit. 


Die auf dieſe Weiſe entſtandenen oder noch ent— 
m ſtehenden Lücken in der Lehrerjhaft des Landes mit: 

Das Ergebnis unferer Wahl. jen auf irgend eine Weile ausgefüllt werden, Ge- 
ihähe das nicht, jo würde die Qualität der amerifo- 

Demokraten und Republikaner kämpften einen niſchen Schulen fih verihlehtern und die allgemeine 
fäweren Kampf in Chicago, Coot County und St. | Pildung der heranwachjenden Sugend auf eine niedri- 
nois und — jie ficgten alfe Veide und feine Partei | IT — — Se er. 
; oAlſtändi Siea! Sorge entgegenſehen könnte. De x Kamp 8 
—— den Führern und Daſein wird nach dem Kriege eine viel vollkommenere 
getreuen — beider — herrichen Ausrüſtung mit Geiſtesſchätzen und praktiſchen Kennt⸗ 
zugleich Freude und Trauer. Mar lacht mit einem IE fordern als bisher. Der Wettfanıpf der Völker 
r —— auf dem Gebiete des Handels und der Induſtrie wird 


a = en a 

— — —A ⏑ — ſein denn j und jede einzelne Nation wird, 
cher Ueberlegung und leberzeuaung ftimmten. Denn | FM ihren Diöherigen Platz —E Welthandel zu behaup⸗ 
diee mußten jetbitverftäudlich „ihrem Xitet* |te oder ihn gar zu berbeiiern, ihre Sträfte auf has 
vollen Erfolg, allen Kandidaten, für die fie — VX— er — — darf die ulle- 
fh, die Erwählung wünfchen. matiſche Ausbildung der Jugend nicht vernachläſſigt 
wird ſehr Wenigen geworden ſein. 


db die & | 
Und die Freude | werden. 
Nenn überhaupt | 
irgend melden Wählern. Sie wurde feinem, ber 
& ’ u i » für Si» Randidater iner P 1. ee * npey e > n 
— — —— jeder Hinſicht leiſtungsfähigen Lehrperſonals von we— 
—— — ſentlicher Bedeutung. In früheren Jahren hat man 


ea mn ar +2 In ’ : n 8 u. u * ae 
fieht das Verzeichnis der —— Kandidaten aus. der Prüfung der Befähigung der anzuſtellenden Lehr— 
Gerade darum war die Novemberwahl 1918 


ade Dar! , | en fräfte für ihren verantwortlichen Beruf nicht durchweg 
bejonders in Chicago und im geringeren Mabe aud | die erforderliche Beachtung geſcheukt. In vielen klei— 
„im Staate“ eine quite Wahl. Das Ergebnis last 


\ gute a „ablineren Orten, und vorzüglich auf dem Sande, hat man 
darauf fchliegen, dab die Bürger Iernten, unabhängig | mehr Bedadht darauf genommen, billige Lehrkräfte 
zu Stimmen, und fi „ihre Lente* Telbft auszu- 


Le er v zu befommen, als die fich meldenden Kandidaten und 
wählen, ftatt nad; dem Gebot der Partei zu hatt | yandidatinnen auf ihre Beräbigung zum Lehrante 
deln, And in dem Ergebnis mu für die Leitungen | Hin zu prüfen. In den größeren Städten ift im dic- 
beider Parteien die eindringlihe Warnung Lie» |jer Vezichung gewöhnlich weniger gefiindigt worden. 
gen: Seid auf der Hut; jeid vorfichtig und tut euer) her audy in ihnen hat man hävfig Perfonen zur Leh- 
Beſtes — ſonſt mag in der näditen Wahl Ieicht ver- 


mag ın N rern bejtellt, die ihrer Nufgabe bei weitem nit ge 
loren geben, wa3 in diejer erhalten blieb oder gewon- | machten waren. Nicht jedermann eignet fi) zum 
nen wurde. 


Schulmeijter, jelbit wenn er über die nötigen Kennt: 
Cenctor James H. Lewis wurde von ſeinem niſſe verfügt. E3 gehört viel natürliches Talent und 
republifaniihen Gegner Medill MeCornmik geichla- | Seihid, fowie Takt dazu, Eigenfchaften, die jich nicht 
gen. Das ilt zu bedauern. - Denn Senator Lewis erwerben Jafien, fondern die angeboren fein müſſen. 
„lief” al3 Bertreter de3 Präfidenten und cs fdien | Rolitiihe Einflüffe haben in den großen Städten 
geboten, durch feine Erwählung dem Präfidenten | Sunderte und QTaufende zu Sigendbildnern beitallt, 
ein Bertrauenszeuani3 auszustellen und ihm einen |deren Gharafterfehler oder mangelhaften Kemmtntjje 
vertrauten Gefolasmann int Senate zu erhalten. |jie von vornherein ungeeignet dazu machten. 
Ein Unglüd ift die Niederlage Senator Lewis’ nicht. | 
Yu nicht eine Verurteilung der Rolitif des Präii- 
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30. Jahrgang. — Nr. 265. 
An die Pojtabonnenten. 


Dad Datum, welches die Poftabonnenten heben der 
Abreiie auf ibrer Zeitung finden, zeigt an, wann das Abonne» 
ment abläuft, Die Regierung verlangt, dai der Abunne- 
mentspreis im Voraus bezahlt werde. DTamit feine Unter« 
brechung in der Zufendung der Zeitung eintritt, werden Daher 
Die Lefer, welche die Zeitung durch die Koft erhalten, erficht, 
DaB Abonnement ichon vor Ablauf zu erneuern. 


n 
»s 


PBi3 zu einem gewiljen Grade mögen dafür das 
rafhe Anmwachien dev Bevölkerung und der nicht ab- 
zuleugnende Mangel an geeiqneten Kandidaten als 

Es iſt 


Herr Medill MeCormick. der neue Senator Entſchuldigungsgründe angeſehen werden. 
nicht beklagenswert, daß der Lehrerberuf hierzulande die 


Frich von einem republikaniſchen „Erfolg“, 

bon einem republikaniſchen Sieg. Aber ſelbſt das fähigen Köpfe nicht in gleichem Maße anzieht wie an— 
ſcheint zu viel geſagt, ſofern man nicht von der Vor- derswo. Man hat den Verſuch gemacht, dieſe Er— 
ausſetzung ausgeht, daß die republikaniſche Partei in ſcheinung dadurch zu erklären, daß man die Gehälter 
der Verteidigung war und eine ſchwere Niederlage der Lehrer als unzureichend bezeichnet hat. Das mag 
zu befürchten hatte. Denn Illinois galt ſeit langen für die Lehrerſtellen auf dem Lande und in kleinen 
Jahren als der republikaniſche Bannerſtaat. Nur Städten vielfach zutreffen. In den größeren Städ— 
Dank der Spaltung der republikaniſchen Partei in ten kann dieſer Grund jedoch nicht als ſtichhaltig gel— 
1912 gelangte der Demokrat Lewis in 1913 in den ten. In keinem anderen Veruf erreichen junge Leute 
Bundesſenat. In 1916 gab Illinois Herrn Hughes heiderlei Geſchlechts ſo raſch ein Gehalt, das fie von 
eine Mehrheit von 202,000, und dem jetzigen Gou-⸗ den 


dem früheren Gouverneur Dunne, während der Sozi⸗ chen 
aliſt Steadman 52,316 Stimmen erhielt. Herrn fünf Arbeitstage aufweiſt. Der vielen Feiertage, die 
J MeCormicks Mehrheit ſtellt ſich auf rund von den Schulen ebenſo gewiſſenhaft wie von den 
55,008 — 147,000 Stimmen weniger als die des Banken gehalten werden, ſoll dabei‘ gar nicht einmal 
Herrn Hughes und 85000 weniger als die gedacht werden. Den begabten, fleißigen, an ſeiner Fort— 
Gouverneur Lowdens von vor zwei Jahren — ſodaß bildung arbeitenden, ehrgeizigen Jugendbildner ſind 
es ſcheinen will, als könnten die Demokraten außerdem meiſt ſchnelle Beförderung und eine ehren— 
mit gutem Recht von einem Erfolg ſprechen; wäre volle Laufbahn ſicher. Solchen jungen Leuten, die 
Senator Lewis wiedergewählt worden, ſo wäre das jetzt oder in den nächſten Jahren ſich für einen Beruf 
in glänzender demokratiſcher Sieg ge— entſcheiden müſſen, winkt, wenn fie nad) Abfolvie- 
weſen. rung der Hochſchule in ein Lehrerſeminar (Normal— 


D 
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Blieb der „Staat“ in national-politifcher Sinficht | jchule) eintreten, eine außergewöhnliä günftige Aus: | 


republifaniich, fo befannte die Stadt fidh nachdrücklichſt ſicht auf ſchnelles Aufrücken im Lehrkörper, da der 
zur Wilſon'ſchen Demokratie, ſtellte Chicago dem Prä- Vedarf an Lehrkräften ein außerordentlich 
ſidenten und ſeinem Wortführer im Senat, Herrn ſein wird. Wer von ihnen Anlage und Luſt zum 
Zewis, ein glänzendes Vertrauenszeugnis aus. Denn Schulmeiſterberuf verſpürt, ſollie ſich in dieſer Nei- 
Chicago gab dem Senator Lewis eine Mehrheit von gung nicht durch andere ſich dazwiſchenſchiebende Luſt— 
51,557 Stimmen bei einem Geſamtbotum von nur ſchlöfſer beirren, ſondern ſeinem Drange freien Lauf 
3372261 Stimmen, während vor zwei Jahren der jaſſen. Das Zuſammenſcharren irdiſchen Mammons 
„populäre“ frühere Manor Chicagos, Herr Dumme, it | ift nicht die Sauptbedingung zum menichlichen Glüd, 
der Stadt von Herrn Lowden um 386 Stimmen ge: | Der Millionär bleibt ein armieliger Schluder gegen 


Ihlagen tourde bei einem Geſamtvotum don 477,366 | den, der in feiner Tätigkeit, in feinem Beruf innere |To preffiert an fell'n Sapperments- | Kalb,“ 


Stimmen. In 1916 gab Chicago in der Gouverneurs- | Yufriedenbeit findet. 
wahl Zowden 224,963; Dunne 224,577, Steadman | a. 
(Sogialiit) 27,826 Stimmen. Diefes Nabe fteltt fich | 
daB Botum in der Scnatsmahl: Lewis 184,887, | 
MeCormik 133,330, Llond (Sozialiit) 19,044. Vor Sparjame Neifende. in diefen Tagen, da in 
ziwer Sahren machte das Votum für den beliebten Er: | allen Stlafjen der Bevölkerung Sparjamtfeit auf allen 
Mayor Dunne 47 Prozent des Geſamtvotums aus, | möglichen Gebieten ein Hauptirumpf ift — mit oder 
dieles Sahr bedeutet das Votum für Senator Lewis | ohne behördlide Anregung — braudjt man fid gewwif; 
55 Prozent vom Ganzen, und das angejidhts der Tat- |nicht zu wundern, wenn diefelbe fi auch auf Eiien- 
fadhe, daß für einige der wichtigiten ftädtiichen Aeriter | bahnreiten in vielen Fällen erftredt. 
und Couniy-Nemter Republifaner gewählt wurden, |niihe Bublifum nahm die Erhöhung der Bahntrans- 
bezw. demofratiiche Kandidaten nur jo geringe Mehr: | vortgebühren ziemlih ruhig bin, da c3 einfad von 
beiten in der Stadt erzielten, dal; fie durch die Land: ihrer Notwendigkeit meritens überzeugt war. Aber 
bezirfe Coof Countyswgeichlagen werden fonnten, die Berehnung von einem halben Cent pro Meile 
&3 läßt fi demofratifcherjeits viel Sonig fangen | ertra für die großen „Barlor Car“ und Schlafwagen- 
aus dem republifan. „Erfolg“ in der Scnatorwahl., | Privilegien, wurde denn doc al eine bittere Pille 
Die Bürger deutichen Stammes — das deutihblütige | embfunden, und man jann daranf, fo oder jo um die- 
Element von Chicago — haben das mehr oder weniger |Telbe herumzufommen. Bicle Perfonen, wenn fie fich 
fmühebolle „Saugen“ nicht nötig: „Denn fich’, das |die Neife überhaupt nicht eriparen Fonnten, reiiten 
Gute liegt jo nah’!” Sie haben aeitimmt ımd gut) fortan mur in gewöhnlichen Kupees oder „Day Coa- 
geitimmt, Geitimmt ad Amerifaner ıumd als|cdes“. ndere halfen fi) wieder anders. So ftiegen 
praftiiche, zielbewuhte Bürger, Sie haben fich nicgt 3. DB. zwiichen Chicago und New Norf, oder in umge- 
von ihren Enttäufhungen und gefränkten Gefühlen, | fehrter Richtung, reauläre Neifende in Pittsburg oder 
noch von Einflüfterung und Aufjtachelung verleiten | Buffalo aus, iibernadhteten in einem Galthaus und 
Ialien, ausfihtslofer Oppofition und Prinzipienreiterei |fekten am nädjiten Morgen die Neije in einent Kupee 
(die man ihnen noch dazu nicht einmal geglaubt hätte), 
ihre Stimmen zu aebein. Sie haben gezeigt, dab fic 
nicht willens find, fi) abzufondern und troßig in der 
@de zu jtehen, und jie haben in guter Mehrzahl firr 


— — — — — — 
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jede Fahrt. Das Kupeegeld in einer Richtung kommt 
für dieſe Strecke auf 329.42. Aber jenes Ertrafahr— 
geld für das bloße Schlafwagenprivilegium kommt 
den Mann des Präſidenten und des Präſidenten De— auf etwa 85, und der Schlafwagenkomfort ſelber koſtet 
moratie und Gerehtiodeitspolitif aeitimmt, |wieder $5. So 

Das deutihe Element Chicagos und Cook Coun— nahe 40 Dollars geſteigert. Andere Reiſende benutzen 
198 bat bewiejen, dab e3 ein integrierender, ein zur jerit ein Tagfupee und warten &i3 zur Nacht mit dem 
Bollitändigfeit aehörender Teil Chicago fein will und | Belegen einer Scdhlafitelle; dadurch erfparen fie an- 
üt und — „wie man ji) bettet, jo ruht man” — bie ‚nähernd $6.50 für eine Fahrt. Zwiſchen Chicago und 


= Befamtheit gibt ihr Ja und Amen dazu. Seit Jahren |der Razifif-Küfte eripart man, wenn man drei Nächte 
zum eriten Male wird nad) der Wahl feinerlei Bor- den Zug verläßt, $18. 


Sn Snterefje der VBahnver- 
fourf Iaut negen die „Deutichen“. Sie find im öffent |waltung Tiegt folde Sparfamfeit natürlid) nicht. 
Kihen Anjehen rehabilitiert al3 amerifanifhe Bürger | Die obigen Ertragebühren dürften denn auch wieder 
aufgegeben werden. 


EEE 


itarfer | 


Das amerifa: | 


werden alio die Zyahrfoiten auf bei: | 


‚Abendpoft, Chicago, Donnerstag, den 7. 


A fivöle 


’3 i8 wieder amol a fidöle Sihun.g 
Ig’wen in unferr Klub bei'n Sepp. 
| $mmer i$ es net a fo. Ma ham öf- 
lers, wia 's in an richtigen Debattier- 
{lub i3, vafluacht wichtige Sachen 3’ 
befprechen, wo ma net fidol babei fein 
derf, weil ſunſt nix G'ſcheit's bei dö 
Debatten außikimmt. Allweil ſtimmt 
's aba aa net; denn öfters ſan ſcho' 
bei dö allerfidölſier Sitzungen dö 
g'ſcheitſten Sachen außikemma, wäh— 
rend daß bei ganz ernſte Sachen ma 
öfters dö größten Dummkheiten ver— 
zapft ham. Net i', verſteht ſi', aba 


halt dö andern. 's geht do' halt un⸗ 


ſern Klub akk'rat wia andre be— 
rüahmte Körperſchaften, 'n Kongreß, 
'n Senat oder ſogar wia 'n Schulrat, 
der wo unſern Klub ausg'numma, dö 
berüahmteſte Körperſchaft is. Nur 
mit dem lnterfchied, daß e3 dort’n 
nia fidöl i8; aber dös andre dös 


Im Gegenteil, man wird ihr in Zukunft | flimmt. No, fchließlich fan in d5 Kör- 
| eine weit größere Eorgfalt widmen müffen. Zu die | perfchaften halt net a fo ausermählt ), St 
ſem Zwecke iſt die Serambildung eines tüchtigen, in |g’fcheite Leut drin mia in unfern De: ma all g’jhrie'n. Er macht fi), der 


battierflub, drum muah ma halt van 
Aug zuadrud’n. Sollt’ amol van oder 
ber anter au3 unfern Klub in vane 
vo' dö Körperſchaften g'wählt wern, 
zuam Exempel i', nacha wurd's dor— 
ten unterweilen ga fidöl, und düm— 
PR fam’3 aa net außt. 

Alsdann z'wegn unſre fidöle Sih— 
lung im Debattierflub. Eröffnet hat j’ 
Iber dide Edi, indem daß er a’jagt 
hat: „Ab, hol all’3 der Deifi!“ Dann 
hat er ’S Maul zuag’macht und nir 
| mehr g’fagt, wia g’wöhnlic. Nach ’ra 
|Meil hat der Buther-Schorfh "3 
Wort vergriffen und hat g’jaat: „'s 
115 halt allwweil ber gleich’ Dred!” Da- 
|zua hat er gähnt, daß er fchier d’ 
Goſch'n aus ’n Angel g’fperrt hat. 
1 MWieder nach 'ra Weil hat der Barber: 
| Charlie dd Debatten fortg’fekt, indem 
daß er o’moant hat: „Na, ’3 ganze 
Leben is b’fch 
dazua kemma, ausz'reden; wer woaß 
Bor: was er hat fagen mwoll’n; epp’3 


ertra auat3 wirds jcho’ net g'wen | 


fein. $’ hab 'n nämlich 's Wort ab— 


gſchnitten indem daß i' auf 'n Tiſch 


a’haut hab, dak all’s a’wadelt bat | 


und aa der Sepp in feiner Eden ga 
aufg’ichoffen i8, wo er träumt hat 
wia ſchö' 's früaher a Saluhntieper 
| hebt hat gegen jeß. 


| Banden. Der dide Edi hat im Schred 


|fchnell fei’ Glas austrunt'n, und ’n| 
Buicher⸗Schorſch is 's Maul beim 


Gähnen aufblieb'n, ſo daß ma 'n bis 


—— Zuſchüſſen ihrer Eltern unabhängig macht, und in Bauch fchauan und ſehgn kunnt, 
verneur Lowden rund 140,000 Stimmen mehr als das bei einer, wenn es hoch kommt, vierzigwöchentli- 


was er z' Nacht 'geſſen g'habt hat. 


— An 2. z ı %8 halt aa jcho’ epp’s a’fehlt. 
Arbeit im Sabr, wobei ihre Mrbeitswoche blo5 | Der Barber-Eharlie aba hat g’meant: 3 ——— 


ar 


„Hat’3 di fcho’ wieder, Nazi?" | 
aber bin aufa’ftanden und hab g’faat: | 
„Schamt ’3 euch net, ihr faden Bazi?) 
U Debattierflub mollt’s jein, d’| 
Menſchheit wollt's aufklär'n und er— 
ziahgn, Kunſt und Wiſſenſchaft 
wollt's unterſtützen, und was macht's? 
An Dreck macht's! Vo' dem wollt i' 
— gar nix ſagen. A Dreck machen 
andre aa. Aba wann's anand nur 
oa'gähnen wollt, nacha machts, daß 
hoam ins Neſt kimmt. Kreizdivido— 
mineh, Leut'ln, dös is nix! Seid's 
fidöl, und wann d' ganze Welt in 
Fehen geht! Sepp, alt's Roß, bring 
amol oans her. A Zigarr'n bring aa 
mit.“ 
„Jeſſas naa, Nazi,“ hat der Sepp 
g'moant, „preſſierſt aba net ſchlecht! 
Net guat is es, 's Preſſier'n. Haſt aa 


tag, woaht, wo i’ dir no’ mit 'n fals| 
ſchen Pack'l nachg'rennt bin. Hoho!“ 
Seh, do3 is net fcho’ q’men vom | 
Sepp, dö Sappermentsa’jhicht wie— 
der oufz’wärmen. Dös is a Freſſen 
g’men für d5 Lausangel! DO, was für 
Mit ham j’ g’riffen über mei’ Uns! 
\alüd. Und mei’ arme Hofen ham f’| 
jaa durcha’hechelt; und i’ hab baz’mals 
to’ vafluaht Schmerzen a’habt ait| 
ber Hofen, vo t’ auf dd Schuaiter-, 
zweck'n g'ſeſſen bin. Und erſcht z'wegn 
85 3’fammadrudten Dar! No, warn, 
all über van lachen, is halt ’3 beit, 
ma ladht aa mit. Dös Hab!’ aa, 
g'macht. J' koa ſowieſo; koa ernſt's 
G'ſicht b'halten, wann andre lachen, 
und wann's über mi' ſelber is. 
| Aba jetz is es guat wor'n, und dö 
Sihzung, wo a ſo lottertraurig an— 
g'fangt hat, is wia g'ſagt no' ſchna⸗ 
kerlfidöl wor'n. Ma ham z'erſcht no' 
a wengerl g'ſchäftsmäßig diſchkeriert 
über verſchied'ne hochwichtige Tages— 
If „gen, über unfern famofen Schul: | 


fort. Hierdurch erſparten ſie durchſchnittlich 58 für ratskriag, der wo ſcho' vüll, püll! 


| 
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Gine Reife durd Yondon. 


| Von Nobinfon. 


Unlängft hat eine größere deutjche 
Reifeaelellihaftt London im Seit- | 
|taum bon nur ech Stunden bejich- | 
‚tigt und dabei feine der beachtena- 
merteren Sehenswürbigfeiten außer | 
acht gelafjen, alfo ungefähr das glei= | 
he Penfum bewältigt, wozu mand) | 
anderer Befucher ber NRiefenftabt 
gute fehd Wochen braudit, Ya, ja, 


2 | 


“Gr is aba net] 
J 


Doz hat ’ aufg’frifcht, bö_faule 


| gar net 3’jamm! 
| 


Tan. Drum hab’ i’ mi’ dreing’legt und | tiftengef 


| ift. Ganz 


a. 


November 1918. 
umreiften, haben bie engliiche Haupt- 
+ ftadt fehr gründlich kennen gelernt, 
Situng — wie folgonde Beiſpiele beweiſen. 
Für den Befuh der National: 
ee | galerie fanden genau elf Minuten 
Yänger dauert al& ivia der Weltfriag; zur Verfügung. Das märe freilich 
bös 3 dö3 politifc, Iraktandum für ;ivenig geivefen, wenn man alle fieb» 
fell’n Abend g’wen. Auf Iandiwirt: |zehnhundert Vilber, Die das Inſtitut 
ſchaftlichem Gebiet ham ma dö neue beſitzt, hätte anſchauen müſſen; da 
Cierlegerei behandelt, daß d' Heahner aber etwa ſechshundert davon zur 
jeß elettrifch lec ı joll’n, dos genget | Zeit an Propinzialmufeen ausgelie⸗ 
g’ichteinder und ma funnt no’ mehr hen ſind, genügte die Zeit voll kom⸗ 
dabei proſitier'n. D' Wiſſenſchaft is men. Leider ereignete ſich ein Unfall. 
aa net z' kurz kemma. Do hab' i' an Eine Malerin, welche die „Mabenna | 
Vortrag g’halten über do Theorie | mit dent Granatapfel des Giovannt 
von fell’n Profefier, daß wer fchlechte | Bellini fopierte, war von bem Befud) 
Zahn Hat, entiweder verrudt i3 oder |derGefelfchaft nicht verjtändigt mor= | 
wird oder ’3 doc} fein jollt — halt |den und deshalb, im Gegenfaß zu den 
damit, daß fei? Iheorie Necht andern in der Galerie arbeitenden 
b’Halt’t. Aba nada is e8 erfcht recht |Rünftlern, auf ihrem Plage fihen 
fidöt mworn; der Sepp hat fei’!geblieben; fie wurde nebit ihren Mal: 
Klampf’'n z’fammg’fuaht, wo nur |geräten von den durch bie Säle Tau: 
eppa fufzehn Saiten drauf g’feplt|fenden XIouriften überrannt. Die 
ham, und dann i3 dö Gaudi losgan: | Säuberung einiger bon umher: 
gen. So g’nau woaß i’ nimm’ all’3; |Tprigenden Farben getroffenen Rei: 
's i3 übahaupt a funderbare Erfchei- |Tenden nahm foftbare vier Minuten 
nung, too d’ Wiffenfchaft no’ net er- in Anſpruch. Trotzdem genügte die 
Här’n funnt: Je fidöler ſo a Sihung Zeit, um allen Teilnehmern der Ex— 
is, deſto weniger koa i' mi' am näch— | pebition ein Elare3 Bild von der Be— 
ften Tag dran erinnern. Aba a paat |beutung der großartigen Sammluns 
vo' dö G'ſtanzeln hab i' do’ H’halten. gen zu geben. Einer der Touriſten, 
Der Butcher-Schorſch hat ang'fangt; der ſich Notizen gemacht hat, beab- | 
dö elettrifchen Heabneroar do fan |Tichtiat, ein Vuch zu fehreiben: „Die | 
eahn net aus ’n Schädel gangen: Stäbe der Londoner Nationalgale: | 
vie, mit befonderer Berüchichtigung | 
der älteren italienifchen Schulen.” 
Für den Tomer, der ein Areal von | 
Bei d’ Heahner dö Dar fünf Heltar einnimmt, waren fünf | 
|  Vermehren fehr tät. Minuten vorgefehen. Die Reifenden | 
| a h nahmen einen unauslöfhlichen Ein= | 
ı Auf 'n Morgen, auf 'n Abend druck mit bon der büfteren Feſte, in 
| Do jolli ma ’8 probier'n der jede Stelle mit Blut geträntt ift. | 
| Mit eleftrifche Liachter Der Anblick der Hinrichtungsſtätte 
D' Ställ illuminier'n. Anna Boleyns, neben der unter alten 
Bäumen die rieſigen Raben des 
Towers ſaßen, regte einen der Teil— 
aehmer zu einem Gedicht von zwei— 
unddreißig Verſen an, das er auf der 
Stelle niederſchrieb. Die beiden letz⸗ 
„Bravo, Schorſchl, bravo!“ ham ‘em Verje lauten: | 
I 


eb ham |’ es aa ’rausbradt, 
Day » Elektrizität 


ı Dos a’fallet dö Heahner, 
|  Sö mern rein verzudt, 

| Und Dar tean ’ legen 

| Grad als wia verrudt. 


„Die Raben Jigen unter alten 
Bäumen, 
Und ich verfinf’ in ftundenlanges 
Träumen.“ 
Leider gab es auch hier einen Un— 
fall. Auf der engen, ſteilen Treppe, 
9 ug unter der einjt die Gebeine ber von 
Sinf aut Hall Haan? bem böfen Richard III. ermordeten | 
| % . Prinzen gefunden wurden, glitt in 
u R poeff der Eile ein Touriſt aus; das Schie— 
— (Sale Äh glei' nen ſeines gebrochenen Beines nahm 

Elettrifch durchleuchtet eine Minute in Anſpruch. 

Sb lkoa foul's dabei ſei. Der Beſuch der Börſe dauerte nur 


I 


Schorſchl, mit 'n Verſ'ln. „J nimm | 
‚dir ab, Echorfehl,“ hat der Barber- 
Charlie g’jagt: 


Sa, wär ’3 denn net bejjer 
Ma wurd jedem Huahn 


„Net Schlecht, Charlie," ham alten die Gelegenheit zu einer Riüd- 
o’lacht, und je hat der dide Edi jprache mit dem Portier des Haufes; 
losg'legt: auf Grund erhaltener Informatio— 

Und no' eppas anders 

Is austiſtelt wor'n, 

Daß wann ma koa Zähn hat, 

Nacha ſei ma verlor'n. 


Ag'ſcheita Profeſſer 
Erklärt uns ganz kalt, 


ſpekulation. 

Dann wurden die „Royal Courts 
of Juſtice“, der Juſtizpalaſt, aufge— 
ſucht, ſieben Minuten. Man 
wohnte dem Schlußtermin eines Ehe— 
ſcheidungsprozeſſes, einer —— 
1 Ar . iung gegen einen Raubmörder, einer 
Wir Hienbamffih bald, Meilen gegen einen Meinpantfcer 

und diverfen kleineren Prozekaffären 

Ja, ja, Edi," hat ber WButcher- |bei. Einer der Touriften beabfichtist, | 
Schorfh a’moant, „paß auf, haft eh’ ‚ein Wuch zu Schreiben: „Das englifche | 
nur no’ Stumpen!"gQlda der Barber: | Straf» und Zivilrecht, feine Vorzüge | 
Charlie iS ei’g’fpruifgen: und Mängel im Vergleich zum ro= | 
Vebrigens gab es 


| imilchen Recht", 
einen unporhergefehenen | 


Ui jegerl! ui jeflas! pi 
Was ma do all’s erfahrt, au bier einen umb: er 
Mann 5 ieb alt’ — * is Zwiſchenfall. Zwei Reiſende, die hin-⸗ 


Dös wär halt doch z' hart. * BG 
65 wär halt bod) 3’ I rücgeblieben waren und nun eilialt 


& 
as 





’ R ſe* 
Ze .- a |ten, wurden ihres rajenden Laufens | 
Mit den feine — FZähn | wegen für nad eben erfolgter Ber: 
2 urteilung ausreißende Verbrecher ans | 
jefehen und von Poliziften feitgehal: | 
en; die Auftlärung des Gadper: | 
'yalts foftete eine Minute, | 
$r3:) In der Meftminfter-Abtei — "vier | 
“ Minuten — wurde vor dem Den: | 
mal Shafefpeare® die Frage erör= | 
2 —5 tert: „Hat Shakeſpeare ſeine geſam-⸗ 
Aus 'n fi mot Ken, ru —— — ii 
Do braucht er ng ne rühren fie von Bacon her?“ 
Aviatiler z' wern. Zur Stärkung ließen ſich die Tou— 
riſten dann im Hotel de Keyſer ein 
Lunch von zwölf Gängen ſervieren. 
—achtundzwanzig Minuten. Dieſe 
Zeit fanden manche allerdings etwas 
tnapp. Rüſtig ging es darauf weiter, 
bis nach ſechs Stunden ganz London 
erledigt war. — | 
ı’ Man Sieht alfo, die Schnelligkeit | 
‚tut der Gründlichfeit feinen Abbrud) | 
und e3 ift nur münjchenswert, daß | 
„Ah zuam Deifi, du das Beifpiel jener Tourilten mög | 
hat der Butcher-Schor” 9 Tichft viel Nahahmung finde. DE! 
a’moant, „was mwillft denn, an Avia= wahre Kultur des Reifen wird erſt 
tiker und an Schualrat, dös paßt do' erreicht ſein, wenn man zum Beiſpiel 
* bei einem Beſuch Münchens ſozuſa— 
„Weil d' ſelber a Kelb biſt, a'gen mit einem Fuß im Hofbräuhaus | 
g’ftoch'neg, deswegen verftehit’s halt und mit bem andern in ber alten | 
net!“ hat ’'n der Barber-Charlie hitig , Pinakothek fteht. — | 
z’rudgeben. X’ tenn dö Siwoa, do,  MUebrigens beabfichtigt man im; 
wer’n ftreitfüchti, wann f’ aufbraht | London, der nächften deutichen Tous | 
ellfhaft flatt gemöhnlicer | 
|Motorwagen einige Yeuerwehrautos | 
dös ja, mobile zur Verfügung zu ftellen, ii 
| Dann wird es noch fchneller gehen. | 
| — —— — | 


'n Schulrat, dös koa' i' mi' no' er— 
innern, ham ma aa g'habt am Band'l. 
Der Barber-Charlie, der 
Schlankl, hat g'ſungen: 


Wann aner gern 's Fliag'n 


3 1: fihrer a Schualrat 

Do 3’ wern in ber Stabt, 

Meil d’ Luft ha’. mia ’3 Wafler 
Koa Balken net hat. 
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Und 's Fliagen dös lernſt do, 

% mach dir 7 Welt, 

MWia J’ im Schualrat tean fliag'n 
Is wirkli' ganz nett! 


Charlie, 


g'ſagt: 
„Ja, ſiahaſt Schorſchl, 
halt a fo, begreifit: 


Aviatiker is aner 

Wo in d' Luft ummafliagt, 
Oamol auffi, oamol abi, 
Wia der Wind halt grad ziahgt. 


| Brinzen-Ansfuhr. 

Die Sucht der deutſchen Fürſten- 
häuſer, ihre „ſtellenloſen“ Spröhlin⸗ 
ge den neuen Staaten aufzuhalſen, 
die ſich aus den ehemaligen Provin⸗ 
zen Rußlands gebildet haben, ver-⸗ 


A Schualrat is aner 

Wo im Amt ummafliagt, 
DOanıol eini, ovamol aufi, Lanlaßt einen dichterifch beranlagten | 
Wia der Wind halt grad ziahgt. | „Auguft“, in der „Frif. Ztg.“ an 
den neuen Staatäjelretär des Aus: | 


|ipärtigen, dv. Hinte, folgende Mabh: | 
fe Inung zu richten: | 
| Mahnung geht an Herrn von Hintzen: 
Laß zu Haus die deutſchen Prinzen! 
| Gründe feine Dynaſtien! 
unfere Zeit wird immer: fchnelfebi: , Denn jie müßten fich verzieh'n! 
ger, unb auch) auf der Reife muß man | Seit per Sturm in unfer Haus fuhr, 
immer daran benfen, daß Zeit Geld | Marh beferäntt die deutſcheAusfuhr, 
falſch aber iſt es in ſolchem Inſofern iſt die Beſchräntung 
u - a au Ihre: "Auch für Prinzen feine Kränfung. 
jen und zu behaupten, daß unter ber | 235 
Schnelliateit bie Grünblicfeit und |Leberhaupt, ein eingefchleppter 
J x Prinz hält äußert fehwer ein Zepter, | 
die Urteiläfraft leiden müßten, —Ar — 
zuleicht wird ein Konflikt 
iſt durchaus nicht der Fall, wenn (ößlich eingebolfchemitt 
man e8 nur richtig anzufangen meiß. Plöglich einge va 
‘ene Touriften, die in breiunbzmwans | Darum, Geift des Herrn vondingen, 
zig ber fchnelften Automobile her= ! Schon’ bie baltifchen Provinzen! 


| den 8. Nob,, 2 Uhr nahm... vom Iraue@fbauife, 


| 

| 

‚sine Minute, Mehrere Herren benup: | 
1 

| 


ınen bejchloffen fie eine kleine Vaiſſe⸗ 
| 


| 

— | 

ter dem Schwarm der anderen zus 
| 


vieder den Anfchluß gewinnen mol: | 


| entfchlaien ift: 


nn — — — 


Laß die Prinzen in dem Inland! Gtadliert feit — 
Und bericht' dies auch nachFinnland! 


—— — — 


Delikateſſen — 
30hund Nandolyh Str, 


nahe FXranklin Straßke. 
Tel.: Franklin 5356. 


Todesanzerge. 


Freunden und Bekannten die traurige 
Nächricht, daß meine liebe Gatti:: und 
unſere liebe Mutter 

Lena Stanf 

im Alter bon 61 Zahren in Muslegon, 

Mich., am 6. Nov. 10918 geſtorben iſt 

Beerdigung am Freitag, den 8. Nob., 

um 2 Uhr nachm., vom Lrauerhauſe. 

704 Diberſey Parlwah, nach dem Noſe— 

hill⸗Friedhof. Um ſtilles Beileid bit“en 

die trauernden Hinterbliebenen: 

Frank Staal, Gatte. Frau George Kir⸗ 
ſten, Frau Benjamin Lambert, Frau 
Garf Luitig, Franf Staa jr, Nu» 
dolph, Hans umd Henry Stanl, Nints 
der, nebft Verwandten, 


Neue getrodn, es und Birnen, 
Neue Feinen : 
Neue Sajetnüfe nnd Yrafiinifie, oh 
ine und bittere gcichälte Mi 
Echte Gier-Nndeln, —— 


Kümmel, Buchweisen-Grüse, 


, Neue Tillgurte 

tugar. Noienpaprifa, netr. Wilse, —— 

Handläſe Limburger Käſe 

Schwelzerläſe, vLiederttan hie, " 

Entamt, Gervelatw 

Zungen-Blutionrit, Landinner, u 
Kaviar, mar, Ani in Gelee, 
Neue holländ. bäringe, 


Geräuderter Lachs in Scheiben 
Weisser Kleeblüten-Honi 
5 Pfd. Stanne $1.85, 10 Pid. Nanııc 83.50, 
import Bouillon-Würfel 
20c das Dutzend $1.25 das 100 Nürfel, 
Frische Linsen 


258 das Pump, 


Camembert-Käse 


35e die VBüchie, 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 
Nachricht, daß mein lieber Vater 

John Keippel, 

Gatte der verſtorb. Mary Keippel, geb. 
Fleck am 6. Novp. 1918 geſtorben iſt. 
Beerdigung am Freitag, dem 8. Mod. 
2 Uhr nachn,. auf den Montroſe⸗Fried⸗ 
hof. Um ftilles Veileid bittet: 


Sohn Keippei jr., Cohn. Soldidofen* 


Todesanzeige, 
Freunden und Belar 
richt, daß unſer v 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß/ unſere vielgeliebte Mutter, en 


ınten die traurige Nacys 
jelic In und Bruder 
Fronk Moll 
im Alter von 20 Jahren ſelig im Herrn ent» 
ſchlafen iſt. Die privat, findet 
ftatt am Freitag, den 8. Xod, 1918, um 1 ihre 
nadm., vom Zrauerdanfe, 3523 No. Irbing 
Ade., nah dem <t. Folevb3Goitesader, 
tranernden Sinlerblicbenen: 
John und Agnes Moll. Eltern., Peter, Jacob, 
Mars, Roſie und John, Geſchwiſter; nebſt 
Verwandten, , 


fter, Es,wärnerin und Tante 
Matilda Bier, Heb, Berger, 
(509 Eenter Etr.), am 6. Nodember im Alter | 
von 79 Rahren felig im Herrn entichlafen ift. 
Beerdigung findet Statt am CSamstan, den 
9. Nodember, um 8:30 Morgens, bon Greins | 
Stapetle, 1723 Larrabee tr, ans nad ber 
et. Midiaels Kirche, don da nah_dem Ct. 
PVonifazius Gottesader. Um itille Teilnahme | 
bitten die frauernden Sinterblicbenen: 
Theodofia nd Panf Bier, Kinder, Louis Ber: ; 
ner, “rider. Mary Berger, Schwäreritt. 
Joſerh Berger, Nefie. Helene Blum, Anna 
Mojener md Mein Button, Nichten, Nebit 
Verwandten. Vitte feine Blumen. 


Tıdbeßanzeige 
‚srenmden umd Belannten bie traurige Nad)- 
ridt, daß mein geliebter Gatte und unſer gu— 
ter Vater, Sohn und Bruder 

Vincent John Domcalski 

geſtorben iſt. Beerdigung ſindet ſtatt am Frei— 

tag, den 8. November, um 2 Uhr nachm, vom 

Trauerhauſe, 3124 Weſt Huron Str. mit Au— 

tomodiſen nach dem ODatridge Friedhof, Die Danfiagıng. 

trenerndenHinterbliebenen: 

Anna Tomealsti, geb, Strasbuze, Gattin, Ed- | t 
warb md Mildred, Kinder, Herr und Frau | Teilnabme und v hönen Blumenſpenden 
— Eltern. Joe, Frank, Wil] bein Begräbniß meiner lieben Gattin 
ie, Tillie ımd Frances, Gejchwiiter. | Ranfinn Mei r 
Mitglied des Humboldt Part Tent K. O. T. Pauline Reihenbant, “ 

Nr, 26, Order of Maccabees. Snsbefondere danfe ih ber Grayland Hide of 
= — — — * Naccabees Nr. 131 und den Hermanns Schw. 

T odesan zeige. Nr. 6. Der trauernde Gaue 

Freunden und Vekannten die traurige Nach: | Jauſtin Relchenbag. 

richt, daß unſere liebe Tochter, Schweſter und 


Schwägerin 

Marie Dhlendorf 
am 6. Nobember im Alter don 18 Jahren unt- 
fohftlafen ift, Peerdigung, privat, am Freitag, 


Beerdigung 


St. Jo Die 


Dankſagung. 
ſprechen wir der Georg 

ton Benevolent F Aid, Sociem unſe ⸗ 
ſten Dank ans für e prompte M f g 
des Sterbegeldes für 
tin und Mutter 

Dora Goriuth, 

den Verein jedent, der acfommen 
auf 


| Hiermit 


Ä lönnen 


Wir 
it, einer Bereiniaumg beizutreten, 
Velte empfeblen. Achtungsvoll 

| Herman Gorinty und Familie, 


24411 Barner Übenur, 


das 


— 


Allen meinen vielen 


Freunden ſpreche ich 
hiermit meinen immigfton 5 | 


anf aus fire ihre 


T 
a 


* 
* 


| Dankſagung. 
Allen Freunden und Belannten ſprechen 
wir hiermit unſeren innigſten Dank aus für 
die rege Teilnebme und die ſchönen Blumen— 
ſpenden heim Begräbnis unſeres lieben Gats 
ten und Vaters 

Deonizius Lilowski. 


2553 Walton Str. Trauerſeier um 3 Uhr auf 
dem Graceland-Friedhöf. Bitte Teine Vlumen. 


terbliebenen: 
Edwin und Emma Shlendorf, geb. Geils, El— 
tern. Frau Mabel Balles und Luella In 
lendorf, Schweſtern. 


A 


Scheuber für die troſtreichen Worte am Grabe. 
Die trauernden Hinterbliebenen. 


— —— — — 


Sergeant Frant Balles, Todesanze.ge, 


Nachrnf. 
Schweizeriſche Wohltätigkeits-Geſellſchafi. 
Den Mitgliedern die ſchmeraliche Nacricht, 


E. F. Schwager. 


Um ſtilles Veileid bitten die trauernden * Insbeſondere danklen wir dem Herrn Vaſitor 
J 


Todesanzeige. 
Froeunden und Belkannten die traurige Nach-— 


richt, dab unſer lieber Vater, Sohn und Bruder | daß unfer bochanefchättes, Iangjähriges Mitglied 


Rudolphh G. Weste | 
(Sotte der beritord, Anna Wcste, geb. Miller) | 
am 7. Nob, im Alter don 41 Nahren =3 


Fran Kofephine Merz 

am frühen Morgen de3 1. November plöglich 
aeftorben ift. Cie wırrde am Eonntag, den S. 
November, unter den Aufpisien des Schweizer 
Männerdors, deffen Ehrenmitglied fie beinabı 
50 Nabre lang gewefen, in Graceland beerdigt. 

Ih erfude die Mitglieder, der lieben Ber 
ftorbenen ein freundlie3 Undenten gu be 


wahren, 
Namens und im Auſtrag der Schwelzeriſchen 


it, Weerdigung am Canıstagn, den 9. Nob,, 
2 Uhr nahm,, von der Stavelle 2529 Milwaırfee 
de, mit Autos nach Waldheim. Um ſtilles Bei— 
leid bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
John und Frank Waske, Lientenant Hoſpital 
Corps, A. E. F., Söhne. John Weslke, Vater. 
Sohn ımd Henry Weste, Lena Powell, Gc- 
ſchwiſier. dofr | Wohltätigfeit3-Gefellfchaft: 


Der Präfident &, Gelingen, 


Nachruf. 
Zum Andenken an unſeren gefledieg Madsg 
Julius A. Nathanſon, | 
eftorben bor 16 Nahren, ; 
ef und on En geitehte Ge m un 
Catherine F. Duſſe, J 
geſtorben vor einem Jahre, am 8. Ach . 


! * 
Es jähren ſich die Tage twieben, — 
Die uns tief in's Herz betrü R 
Und umfere Eltern uns entriſen. 
Clare Tantt und ruhig Tiede Otter, 
Chlaft fanft und ruhig, liebe 

Bis der jüngite Tag erfdeint, 

Und tvir mit Gott und unfern Biedew 
erden ewiglich bereint, 


Tobesanzeige. 
Gambrinus Frauen-Verein, 
‚Beamten und Cchtweitern die traurige Madı- 

richt, daß Schweſter 

Kunigunda Gleich 
Iſtorben iſt. Beerdigung findet ſtatt am 
Samstag, den 9. November, 0:80, morgens, 
vom Trauerhguſe, 6417 Eberhardt Ave. nach 
vem Ct, Marien Friedhof, Die Veamten find 
erfucht, yımlt 8:30 Ube in unferer Vereins | 
balle au exiheinen, ırur, ter berft, Echweiter | 
ie Ichte Ehre zu erweifch. ! 
Joſie Lange, Vräfidentin. | 
Viargareiha PVeterien, Sclretärin, 
6951 ZTrerel Abe, | 
| 
| 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß unſere geliebte Tochter | 
Ludwina Siegel | 

im Alter bon 3 Jahren 6 Monaten ant 6. Nob, | geliebte !Nutter 
1918 fanft im Herrn emichlaten iit, Die Veer: | Elizabeth York, 
digung findet ſtatt am Freitag 10 Uhr vorm.welche 13 

g u —A welche he bo ent Ja 
boy Trauerbaufe, 3103 Nidgeivan Ave,, . ule bor einent Jahre, am 7. Nobems 


' Php“ ! 917 f if f 

nah dein Mt. Hope: sticdhof. Tief betranert ber 1917, fanft entiälafen iſt. 

bon: E 

Alban: ınd Margaret Sienel, geb. 2 
i 


Zur Erinnernng 
In Tiebender Erinnerung an unfere tewre und 


= 
z. 


sriedlih rurbft dur, Tiche Mutter, 

Die uns Allen woblgetaır, 

Ihre Vflicht hielt ſtets ſie treulich 

Viemals ſcheute ſie die Bahn. 

Ob ſie gleich durch Dornen führte 

Und fie felbft ertrugn den Chmer:; 

Konnte fie una Miler f 

D. dann freute fih ihr Herz, 

Hand, die freilich uns geleit 

Die uns nichts al3 Liebe nad 
Troft und Freud’ um uns berbreit 

| Nıbe fanft, dir tere Mutter 

I Non des Lebens $ vf 

Durch das Grabes 

Sührt der \seq x 

Rube in Frieden! auf Wiederfeben! 


"Eltern; nebit Verwandten, 

Beerdigung vprivat. Pitte Teine Blumen. 
Um Näbereg bitte Eprehne, Englemwood 245 
aufzurufen. 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
richt, daß meine gelieble Gattin und unſere 
liebe Mutter 

Aunigunda Gleich, geb. Hampf, 
Mutter de3 derftorb. Kred Gleich, ine Alter bom-| 
69 Jahren am 6, Nob, 1918 fanft im Herrn 
er Die Veerdigung findet ftott amt | 
Enrmstag, 9 Uhr morgens, dom Iranerbanfe, 
06417 Eberbart Ape,, nah der St. Clarasftirche, 
64, Str, und Woodlaiwir Ade,, von da nah dem 
St. Marien-Kirchhof. Iief beirauerg bon: 
John Gleich. Gaͤtte. Frau Knntaunda Hill, | 

Tochter. Andrew ımd Kohn Gleich jr., Söhne, | 


u .,p 7 — 
nebſt Berwandten. ofr Fi en le henier 
ee — | 2 ) 
5 . | 
Todesanzeine. | 
m — e 0 
Freunden und Velannten die tzaurige Nach⸗ Teieyhon Superior 4819. 
richt, das unfere bielgelichte Mutter | Tonnerstag, den 7. November, abends 8:15; 
Johanna Peſch, „zine Eihe“ 
Gat:in de3 verftorb. John Pefch, im Alter von: Zreitan, den 8. November, abend® 8:15: 
71 Jahren, 1 Monat und 16 Tagen geſtorben “ aweiter Anmmterivieindbenn — freie Bühneı 
sit. “Die Neerdianng findet ftatt am Samstan, | a Sn freie Bühne: 
den 9. Nob, 1918, im 2 Uhr nadıı. dom) Coumabend. den 9 stobembe: 
Tranerbaufe, 2040 22. 21, Str., mad der evang.| "Tas Käthen von SHeilbranı. 
Treieininleitsstirhe, 22,RIace amd  obev Zir.,| Sonntag den 10. November Matinee 2:45— 
ben da nach dem Taldbeimssriedhof. Um ſtilles Kreeie Nühne: Tas Tat des Lebens. 
Abends 8:15: Das Kätchen von Heilbronn 


Beileid bitten die trauernden Hinterbliebenen: | 
Chriſtina Veſch, Emma Baraz. Ida innen; — e— —⸗* Er 

Koerner Loge Kr. 756 
1.0. ©. F. 


Frieda PVeih, Kinder, L2atvrence Dammen, 
Todedanzeige. | 
Den Mitgliedern zur Nadriht, dak unfers 


Schwiegerſohn. Noy Barz, Enlel. dofr 
Freunden und Belannten die traurige Nach 
richt, daß unſer lieber Sohn und Bruder Verſammlungen jetzt wieder regelmäßig jeden 
George M. Fulfang Freitag in unſerer Logenhalle ſtattfinden. 
Der Sckretär. 


im 34. Lebensjahre entſchlafen iſt. Die Beer— 
digung findet ſtatt am Freitag, den 8. Novb 2 
<tr., mit Automobilen nach dem Waldheim— epps 

u} . .. ® ⸗ ® 
Originale Eaieriihe Virtſchaft. 


2 Ube nahm. dom ITrauerbaufe, 1121 W. 31.| W S 
riedbof, Um ftille Teilnahme bitten die bes urz n 
715-717 NORTH AVENUE, 


trübten Hinterbliebenen: 
Jeden Abend und Sonntag Nadmitiag 


John und Katherine Fulſang, 
Eltern. Anton, Fred, U. S. 

KONZERT 

Münchner Kühe, 


reich. William ımd Anna 
ſchwiſter. 

Sonntags don 4 Uhr am 10 Genis 

Amp. Anauilotti au beriaufen . 

ftatt am fsreitan, ben 8, Nov, 1918, um 3 br | 


nadm., vom Trauerbaufe, 1523 Montana Ztr., | Wieder * Eröfin ng 


nach dem Ct. Joſephs-Gottesacker. Die u meiner Tanzhalte, 


ernden Hinterblicbenen: Laſchobers Halle, 


ſtathreen Klein, Gattin. 
32. Str. und Aſhland Ave. 


de 


Gewidmet von deinen dich liebenden 


Kirdern. 


abends 8:15: 


geb. Didman, 

A. in Franlk— 

Fulſang, Ge— 
Todesanzeige. 

Freunden und Bekannten die traurige Nach— 


richt, daß mein vielgeliebter Gatte und unſer 
Vater und Bruder 


Ckriſtian Klein 
im Aller von 27 Tabhren ſelig im Herrn ent— 
ſchlafen iſt? Die Veerdigung, vrivat, findet! 


giatzn. 
dlamancn 


! { Marie und Krank, | 
stinder. Anna Klein, Schiweiter; nebit Bers 
wandten, 


Todedanzcige. 
‚srenmden und Pelannten die traurige 
richt, daß uifere Tiebe Mutter 
Diary Eciler, ned. Wichers, 
Gattin des verit. Nicholas Ceiler, am 5. Nos 
bember neitorben ift. Beerdigung f det ftaik] 
am Freitag, den 8. November, um 9:30 Ubr| 


28 B 
‚v0 0 Buffet zur Blauen Donau 
berm,, vom Tramerbaufe, 1445_GE. 71. Tlace, “u * 
m Dt (el irchs. 64. Cr W Matt Gutman, Eigentümer. 
nach der St. Clara Kirche. 64. Ctr. undWood⸗ — 
laron Aven von da nah dem Ct. Marien | MM, Nonsert und Tan, jeden Hibene. un 
Gottesader, Die tranernden Ninder: | 743 W. North Ave, nahe H 


2 * Telephon Lincoln 2403. 
Frau Mary Kiefer, Frau Helen Boß, Veter —W 
und Anna Seiter. mido 


I 
Todesanzeine. WILLIAM B. LÜCKE 
SIllen unferen freunden die tieftraurige En 
Nachricht, dab; unfere inninftacliebte Tochter Plumbing has Fitting und Sewerage 
‘ 
3838 North Hoyne Ave. 


Iujtine Huber 
Repararıren werben nel, 
Kiltig andgeführt, — Trichhen —E—— 


Jeden Donnerstag, Samstag u. Sonntag 


ug” TANZ en 


dofa 


Nach⸗ | 


doſe 


im Alter von 18 Jahren 11 Monaten in den 
ewigen Schlaf übergegangen iſt. Veerdigung 
Freitag. 2:30 nachm, auf dem ODalwoode⸗ 
Friedhol, ſtrut privat, 


Familie Huber, 900 S. Hamiltom Abe, 





\ 


Abendypoft, Chicago, Donnerstea, den 7. November 1918. 
wies feine Leute an, drei alte Ge.d- 


Legislatur angeblid troden. Ihrantinader und Spießgefellen des 


| — Ermorbeten, „Big U“ ER 


MARSHALL FIELD & COMPANY--Basement | — 


in Unterſuchungshaft zu — 
Einer der vielen Gründe, warum es ſich verlohnt in unſerem Baſement zu kaufen, iſt 
der, daß die weniger koſtſpieligen Warengattungen, die hier geführt werden, ausgewählt und 
»ergeitellt find unter der Leitung tüchtiger Einfaufsagenten, welch mit den Sauptabteilum- 
gen zufammentirfen in Bezug auf Eleganz, Mode und gute Ausführung. Solderart errei- 
Ken die Raaren in unjeren Baiement eine hıhe Stufe der Vollfommenheit. 


munmmmninn: muninunimnnunn Dieſe Vertänfe für Freueg u m m ö œœ—— ßn 


“Ihe Store of “Iö-day and “To-morrow 


| 


Anti-Saloon League hält Annahme |! 

des Prohibitionszuſatzes für ſicher. 
| Angeblich meineidig. 

Mehrheiten in beiden Hauſern. S 


Founded 1875 
State. „Idams and Dearborn Streets 


III" 


toßzgESaaht halte aha 


5 
. 


Anklage zufolge fih als feindlicher | 
Ausländer regiftrieren laffen und un= | 
ter Eid angegeben, daf er Neichäbeuiz | 
fcher fei und Frau und Kind habe. 
Später, al3 er fich bei der Wisconfin |: 
Steel Co. in deren Munition r 
| 
| 
| 
: 
| 
| 
| 
| 
I 
5 
I 
| 
| 
| 
| 


um Arbeit bewarb, foll er geichworen 

haben, daß er Bürger der Vereinig- 

ten Staaten und unberbeiratet jet. 
ne ee 


| 
| 
ö 


Ein jpezieller Verkauf zu niedrigen Preiien beginnt morgen Vormittag Ü 
Wenn wir morgen unfer Gejhäft öffnen offerteren wir eine große Unantität von Seconds 
von unjerm wohlbefannien „Athena“ -Unterzeug, fie iind von leichter, mittlerer und fchwerer 
Dualität von Buaunmwolle und verihiedene Stüde zum Teil aus Wolle. Da find Iinter: 
heinden, Unterhoſen und Unionfuits von allen Sorten — hoher Hals, niedriger Hals, Anö- 
hellänge, Knielänge, lange Aermeln, Elbogenlänge und ohne Ylermel. 


„Isa mag das nicht!“ 


Anh eine Gr; ‚ich ugs ſrage. 


Dieſe Kleidungsſtücke haben leichte Fehler — ir 
kaum wahrnimmt. 


wverſchiedenen Fällen To leicht, dab man fie 


Baumwolle 
Si. 


Union units, 
Seite 


Union Suits, Wolle 
Mittel und ſchwer, $1.25. 
Erira Größen, $1.50. 


Mittel ır. Ihmwer (mii mehr 


51.50. 


Leibchen und Hojen 
Leichte ır. miitlere Bantııi 
Crira Srösen, 75e. 
Schwere VBaumivolle, 
—— Sic. 
Wolle, $1. 


65€. 
* 
Extra 


ö * alla 
. umd mittlere Schwere, an 
CHra Gröpen, $1.25 

Schwer und fließgefüttert, 


Frtra Größen, $1.50. 


Satin Bodices, 
51.50 


Tr. 


$1.25. 


Wolle 


rira Größen, $1.75. 
8 orſets, 
83. 50 


Dieſe Mäntel ſind aus Velour, Thibet, Burella, Cheviots, Zibeline und Miſchungen. In 
pflaumenfarbig, ſchwarz u. Miſchungen. 
Nicht alle Größen und Farben, 

Taffetas, Kleider in neuen Herbſt-Faſſons, mit hübſchen 

veſabſtoffen; pleated, hohe Waiſt und itraight Line Ef⸗ 


neuen Herbſtmoden, gegürtelte Modelle, Roll- oder verſtellbare Kragen aus Sammet, Plüſch 
für Damen, Miſſes u. Ju— 
fektte; Farben ſind Navyblau, ſchwarz und 


oder Selfmaterial. Viele gefüttert, einige 
9 4 
niors; ‚Preis für morgen 
andere Herbſt-Schattierungen. Angebro— 


halbgefüttert u. zwiſchengefüttert. Hüb 
ſche Taſchen und Knopfbeſatz; in Khaki, 
Neue Kleider —wundervolle Werte 
Gute Qualität von wollegemijchten Serges 3, Satin und 
Srira Größen, $1.25. 
dene Partien und Größen für Mitjes und 
Damen; Werte bi3 zu 812.50; Verkaufs: 


| wor angeblich falfch, um Arbeit und 
| — 
N > un — | Unter der Anflage des Meineides 
| Euperintendent 5. Scott Medride er: wurde heute Hans Alfred Wirth von 
| Härt, da? an der Einführung natio- | Yundestommilft fär Foote unter $2500 
| ften Jahres nicht zu zweifeln ift. zum Prozeß überwiefen. Wirth, der |‘ 
s * — sn 5 | — eigentlich Peipmann heißt, ſich aber 
„Kaltes-Wetter-Aunehwmlichkeit“ für Damen in EEG  jeit Jahren Wirth nennt, hat Der 
DoB die Gtaatslegislarur eine 
“ geitridten Unterzen 
t | aufzumeijen hat, und daß an der An=| 
„ ena ll \ 3— ll nahme des Zufabes zur Bundeäper: 
| faffung, der nationale Prohibition 
erflärte heute F. Scott ..\cÖride, der 
| uperintendent der Anti-Saloon 
| League des Staates. |} 
hauptete, daß die Prohibitioniften in 
|iebem Haus eine Mehrheit von me: | 
Inigitens 3 ehn Stimmen aufzumeifen 
‚liberalen Elemente verhielien ſich 
ſchweigſam und erklärten, daß ſie be⸗ Wie oft muß, man bon Kindern, 
ıNftimmte Nachrichten über die Zufam: | lleineren und größeren, auch wenn fie 
‚erhalten hätten, doc) wurde von libe= | ten, Hei Tifche die Worte hören: „Ich 
‚raler Seite unter der Hand zugeges | mag das nicht!" oder „Ich kann das 
ben, daß die Ausſichten günftiger fein | nicht effen!" Es muß ja zugeaeben 
| ı Zeague erklärten gleichzeitig, daß an | das nicht ejfen!” zumeilen nicht aanz 
der Ginführung nationaler Propibiz | | unbereditigt iſt, denn es gibt viele 
tion bezw. der Annahme des Prohi— | Rinder, die mwirflih das eine o 
nit { u er nicht mebr geziveifelt werben könne. | bei denen fich dann der Widerwillt 
aite ı Vierzehn Staaten hätten den Yufaß des Mageııd gegen bie —— 
— ſi uterröcke, Jbereits gutgeheißen. In neunzehn Speiſe in einem Gefühl des Ekels 


Verdienſt zu erhalten. 
naler Prohibition im Lauſe des näch— Bürgſchaft den Großgeſchworenen 
trockene Mehrheit in beiden Häuſern 
N D 8 einführt, kein Zweifel mehr beſteht, 
SECO 
MeBride be- 
| haben würden. Die Brauer und die, 
‚ menjeung beider Häufer noch nicht | fonft als —— und wohlerzogen gel— 
könnten. Führer der Anti-Saloon — daß der Einwand: „Ich kann 
I bitionszuſahes zur Bundesverfaſſung andere Gericht nicht pertragen, und 
J rd Staaten, die bereitö jeßt' äußert. Wird das Kind trogdem ge: 


ind aus 
waſchbarem 
Fleiſchfarbe 


LVC 
mit Spi IM 


Sie ausgezeichnetem 
Satin in delikater 
und weiß, beſetzt 
Rund Stickereientwür— 
fen die ihnen den Hauch der 
cbönheit gewähren, den jede 
Tame begehrt. formen 
in Slipover oder offener Front 
Faſſons. 


m? 
Sie 


Wolle gemifchte Union Suits für für 


Für dieſen Preis offerieren wir 
zwei beachtenswert gute Model 
le der, Eleanor“, ein hübſch ent— 
worfenes Korſett für die Durch— 
ſchnittsfigur, ein Korſett welches 
hilft das Fundament für das 
dicht anſchließende Koſtüm zu 
bilden. Ausgezeichnet gemacht 
in roſa Novelty Brocade und 
raſo Satin. 


2 in 
$3.95 
All die vorherrſchendſten Far— 
benzuſammenſtellungen u. viele 
ſchlichte Schattierungen ſind in 
dieſen Kleidungsſtücken zu fin— 
den. Deren Flounces. ſind mit 
Reihen Shirrings und Tucks be— 
ſetzt, mit Accordion faltigen 
Krauſen finiſhed. Sie ſind ein 
ſpezieller Wert dieſem 


pesit zu 
Preiſe. 


tr oden feien, ftomme er im fommen: 
‚den Jahre zur Abftimmung, umd an! 


h nicht zu zweifeln. 


feiner Annahme in diefen Staaten ſei 
Außerdem hätten 


fih noch vier bezw. fünf weitere 


' Staaten in der Dienstagmwahl entmwe- 
‚Mi der für Prehibition erklärt oder trot- 

'fene Legislaturen 

Staaten feien 

‚ Minnejota, 


ermwählt. 
Florida, 


zweifelhaft, in dieſem 


für die Legiälaturfandidaten 


ziwungen, bie Speife zu genießen, fo 
lajfen fi nur allzu bald Die Folgen! 


'Geebacdhten. Diefer begründete Wider: | 


richte wird. jedoch immer 


eine Mutter bald t 
Dieſe bleiben. Wie ſteht es aber mit dem 
Illinois, Eſſen im allgemeieen, beſonders mit 
Ohio und Wyoming, dem Mittagefjen? Auch bei den wohl: 
| Hin Fichtlich —— ſei das Er⸗ 

Jgebnis 
1 Staat gut Sinführung ftaatliher | ınag das nicht, ich kann das nicht ej> 
I Prodibition eine Mehrheit aller ber fen!“ Soll nun die Mutter oder ber 


ftand geaen den Genuß gemiffer Ge: 
auf ver: 
Thmindend menige Speijen, bie fich | 
merkt, beichränt 


Tcymedendften Gerihten muß man 
allzu oft die Entgeanung hören: | 


Mittelihwere Mäntel 
Mittelichwere Mäntel, aus wolf. Boplin, Serge, Che: 


preis für nur 
Sinderfleider 


Wollegemiichte Serge 
hübſche 


ſehr 
für Stinder, 
Farben 


Kleider, 
Faſſons 
gemacht, 


Größen 6 bis 
vorzügliche Werte 
ſpeziell 

morgen 

markiert 

für 

nur 


Neue Bluſen 
Georgettes, Crepe 


Burs 
gundy und Navypblau— 
14 Jahre, 


niiuiiuinumn munnuini minn nniiiiniien 


Kindermäntel 


Hübſche Faſſons in feinen 
warmen Stoffen, Corduroy, 
Sammet, Cheviot, Zibeline u. 
Vurella. Biele gefüttert; die 
Karben find blau, grün, braun, 
Burgundy u. ſchwarz; ſchöner 
Kragen- u. Manſchettenbeſatz; 
Größen 6—14 
Jahre; Werte 
$12; jpe= 
morgen zu 


aut | 


bis 

fiir 

ı nut 
zu großen Herabjeßungen 


de Chined und Georgeene Waijtd — 


abge: | Water da ruhig zufchauen und fagen: 
gebenen Stimmen nötig fei. Das fei| „Nun, dann befommit du etwas anz | 
noch zweifelhaft. “ober gar fragen: „Was möch- | 


biot ımd Bıurella, alle guten Faitons, 
Gürtel-Effekte ete. Angebroch. Partien 
von Größen für Miſſes u. Damen; dies 
iſt eine ungewöhnliche Partie Mäntel; 


vorzügliche neue Faſſons, prächtige Far— 
ben, weiß und fleiſchfarbig und Roſe — 
Größen 36 bis 44; Werte bis zu 84.00; 
der ſpegielle Vertanfspreis für morgen 


deres, 
teſt du aber denn eſſen?“ Tider wird 


Männer, 83.50 


Lage im Staat. 


A . - . — J * * ** ” * 

In einem ſpeziellen Verkauf, der morgen früh in unſerer Baſement-Abteilun g nie 
| Interzeug beginnt, offerieren wir Sabrifmuiter und Seconds 
einer aroßen 


| ren Anzügen in 


| Füll⸗Feder 

| THE Der 
CADET ‚Cadet“ 

\ j) Aüllfeder- 
halter ift 
ein fever 
Selbit- 
Aller und 
bat eine 
14-Sarat 
Soldipige 
überzogen 
mit 
Iridium. 
Ertra ge⸗ 
macht für 
e⸗ 
Verkauft zu 
31.25 & 32. 


Neue franz. 
Schleierſtoffe 


2322 


Las 


Maͤterial für Veilings iſt 


von gutem Effekt und iſt che— 


nilled und ganz embroidered, 


mit einem Border und moder— 


nen Entwürfen verſehen. 
offerieren 


von verichtedenen und 


Wir 
eine große Auswahl 
volks⸗ 


tümlichen Veilings in allen be— 


+ vır 


liebten Karben von 35c bis 
81.25 die Pard. 


zu 


D 
Auswahl von Größen. 


Envelope Börſen, ſpeziell 


Ein Verkauf zu 


2 
95c. $1.25, $1. 45, 
74 pe “ F 
$2.45 und $2.95 
Eine gute Selegenheit zum Kau 
born Weihnahts-Gefchenfen zu 
drigen Preifen, aus einer grose 
Musiwahl von Moden. 

Tiefe Handtajchen iind extra au 
gemacht von Seal, Corba und Mo 
roceo grain Leder, auch von Batent 
Finiſh und Vachette-Leder. 
ſind mit Top— 
Spiegeln v 
en guten 


Ariſto 
Schreibpapier 
A0e Pfb. 

Schreibvavier, 
niſhed, in Pfund-Packete 


wickelt, enthaltend 90 
zu nur 4c. 


Das ankbirn IR FOR | (Z 
Dazuvpaſſende Briefumſchläge 


Sie 
ſind mit 
hab 


oder Bac 
erſehen, 


Verſchluß. 


Ariſto linenfi— 
einge» 


Blätter, 


25 Stück in einem Packet, zu 
nnr 12c. 


BASEMENT 


on jchweren und mittolichmwe- 


nie— 


und alle 


Männer— 


J 


l 


'R P als in früheren X 
Bi zumeijen haben. 


T 


J ſprach ſich F. 
J Superintendent 
I League, wie folgt aus: 
8 me 
Bundesverfaſſung in der Staat 
gislatur iſt geſichert. In jedem Haus —8 n Butterbrot mit 
IR wird eine Mehrheit von menigitens 
ı zehn Stimmen für den Antrag vot- 


| r tes 
einen für den Senat und dre 


Ueber die Lage im Staat Jllinois | die Sache in den meiften Fällen ſo 


Scott MeBride, 
der Anti» Saloon | 


bes Prohisitionszufe itzes 


handen ſein. Von den republikani— 
ſchen Mitgliedern ſind wenigſtens 60 


zu ſtimmen. Andere * tei= 


der fünfzehn 
Tagungen auf: 
Fünfzehn Senatsbe— 
zirke in den Landbezirke n des Staa: 


haben vier trodene — 


Unterhaus, erwählt. 


JBetracht zieht, daß das Kumulativ-⸗ 


Imre 


ſi 


firap viele 


d 


verfertigt, 
hübſch gefüttert un 


Wriſt-⸗Uhren 

für Männer 

810.50, $12.50, 413. 50 
und $15 


= x Mapf . Fever 
Werke, zu nur 


‘ cweled⸗8 
Si0.; 50. 


15.Jeweled-Lerer Werke. 
$12.50. 

15: Seiveled-Xever 
rundem Zterling 
bieradiger Gehär 


und 815 


zu 


Werke mit 
Gehäuſe und 
513.50 


n iſe, 


—⸗ droht mit iace. 


Mayer plant Schritte zur PVerfaller: |.’ “ 
die Erlaubnis zu einer Fahrpreis ser 


höhung erſucht. 


tlärung der Straßenbahnordinanzen. 


Mayor Thompſon, einer der Füh— 
rer im Kampf gegen die neue Ver— 
lehrsordinanz, die von der Wähler: 
ihaft Chicaaoz mit 32,669 Stimmen 
abgefäat morben ilt, drohte aeftern 
mit einem gerichtlihen Berfahren 
gegen bie Straßenbahngefelihaften, 
effen Ziel die Verfallerflärung ber 
traßenbahnordinanzen vom Jahre 
907 ift, auf Grund deren bie 2 
jeligjaften ihre Linien betreiben. 

Ordinanzen laufen im Jahre 1997 
ab. Der Mayor erflärt, daß die Ge— 
jeliaften nicht die in ben Orb 
nanzen vborgejchriebenen Werbeijes | 
rungen eingeführt und ihre Linien | 
nicht, wie borgerchrieben, ausgebaut | 
haben. 
ihre Drohung wahr machen, 
yürfte e3 zu einem erbitterten Kampf 
in den Gerichten tommen. 


Inzwiſchen wird die Gefahr, daß 
die ſtaatliche Nutzeinrichtungskom— 
miſſion die Fahryreiſe erhöhen wird, 
immer drohender. Die Straßen⸗ 
bahngeſellſchaft, die Linien in den 
weſtlichen Vorſtädten Chicagos, 
Oak Park, Maywood, Cicero uſw. 
betreibt, wurde geſtern von der Kom-⸗ 
miſſion ermächtigt, einen Fahrpreis 
von 7 Cents zu verlangen, Webn=! 
liche Fahrpreiserhöhungen ſind auch 
in zehn anderen Städten des Staats 
genehmigt worden. Ein Geſuch um 
Erhöhung der Fahrpreiſe, 
Hochbahnlinien der Kommiſſion un⸗ 


As 
u 
— 
> 
18 


drei Monaten haben die Straßen 
bahngeſellſchaften den Stadtrat um 


Das wird nur als 


Alt der Höflichteit gegenüber dem m 
Stadtrat angeſehen, da die ſtaatliche 


Ordi⸗ 


Sollte die St abtvertwaliung | ir der nächften 
ſo ſollte, 


nicht verausgabte 
wie 


terbreitet haben, wird von der Rom! 


miffior gegenwärtig unterfucdht, Vor i 


Nutzeinrichtungskommiſſion angeb 
lich die einzige zuſtändige Behörde 
iſt. 

Wollen fofort bauen. 


Da fein Siweifel mehr beiteht, daf; 
Die Verausgabung bon Bonds für 
Zanditraßenbauten von der Bevölte- 
ung des Staats mit einer Mehrheit 
aller der Stimmen, die für Legisla- 
turfandidaten abgegeben morben find, 
| genehmiat morben ift, begann ©. 
Bradt. der ſtaatliche Landſtraßenſu— 

perintendent, geſtern ſofort mit Vor⸗ 
— für 
des Programmes. 


— 


die Durchführung 

Wenn der Krieg 
Zeit vorüber ſein 
it nicht ausgefchloifen, daß! 
der Staat im nädften Jahr bereits | 
mit dem Bau von Streden von 700 
bis 800 Meilen Länge beainnt. 

Der Staat hat augenblidlich unge: 
fähr fünf Millionen für Lanpftra- 
Benbauten zur Verfügung. E3 find 
Gelder für den 
Zmwed. Der Plan ilt, wen gejegliche 
ıHinderniffe nicht vorhanden ind, 
Bonds von diefem Betraa zu erheben, 
die vom Staat angefauft und fofor: 
eingelöft werben jollen. Das würde 
nicht nur eine netle Summe an Zin— 
ſen erſparen, ſondern auch den fofor- 
‚tigen Beginn der Zandfitraßenbauten 


das bie | möglich machen. 


Nach den Berichten, die aus 3836 | 
von 5800 Wahlbezirten im Gtaat | 
leingelaufen find, find für die Land: | 


‚668 


eine Bauerntbeaters: 


halt jo natürlich 


ftraßen! bonds 408,374, danegen 100, 
Stimmen abaegeben worden. Kr 
Coof County einichlieglih Chicago 
erhielt die Wahre r egel 251,923 Stim 


zen, während dagegen 69,185 abge: 


geben wurden. Allem Anfhein nach 
ist Die Bondausaabe in jedem Coun 
tn im Staat gulgeheißen worden. 


— —— — 


— „Was ſpie— 


— Mißverſtändnis. 
len ſie heut' im Theater?“ — „Fra 

Diavolo!“ — Rn, a3 Iollie man 
doch den Rindern auf Per Straße 
überlaſſen.“ 


— Zu natürlich. — Theater 
freund: „Ihre Truppe ſpielt wirklich 
ſehr gut — ſo natürlich!“ —Direktor 
„Ja, das iſt 
richtig, b'ſonders die Resl, 
wie noch 
Neulich hat ſie ſogar Wafler in d’ 
Mi ch | getan, die fie dem Sommer: 
friichler im eriten Aft in dem neuen 
Stüd Hat vorſetzen müſſen!“ 


* 
D 
u 


Beilte feinen Brud. 


Ih z0g mir dor nıchreren Zahren beim He 
eu eines Koffer einen fblimmen \ruh al 
Bi e Doultoren fagten, meine einzige Hofimung 
u M een beitebe in einer Operation, Vrud 

fen mir nichis. Sclieblich ftieh id; 
das mich ſchnell und vollſtändi 
Jabre ſind vergangen, ohne daß 
Yrı: ch fe wiederium, obfhon ih el3 8 . 
ann Te ere u". eit berrichte, Keine Operation, 
‘ein Heitperluft, feine Unanne Smihleiten n 
J dami t verb: 
aber ih wi u ausführlide Mitteilung 
abon macden, wie Shr ohne Operation boll- 
tändia aeheiii werben Tönnt, wenn Ahr an 
nid füreibt, Cuocne M. Pullen, Carventer, 
35 ©. Marcellus Ave, Manasanan, N. 
| Sijneidet lieber ‘di efe Notia aus und zeipt fie | 
gend welden Anderen, die einen Bruch haben. 
hr Fönnt baburd ein Menienlchen retten od, 
mindeiten® ber Bruhivplane und ber DOnälcrei 
und Gefahr einer Operation Einhalt aehieten, 
Unzeige. 


al 


IWleinen großen Vorteil ſichert 

Niederlage der 
J Die Stärke 
ſollte eine Abſtimmung über den Pro— |das nicht!" Doch aud) 
8 hibitionszufag im Anfang ber Ta: | 
u der | 
| Rinde geagnüber naca! iebig zu zeigen. 
rung im Staa 
und erzwingen, zur Folge h 


Jer ein Geſetz 
J von geiſtigen Getränken aus anderen 
— und ein anderes Geſetz zur 


zehn 


terfuchung ber Morbfälte 


daß 
die fpielt | © 
feine. ! 


— —— — — | 


wenigen Monaten 
Wie berichtet, wurde eine der Kran— len Mitt 


ı Der 
inden. Ich habe mi ichts au —* ber 


a 


Naſſen“ 
der trockenen Elemente 


die Annahme 
die ſeine Durchfüh⸗ 
Illinois ermöglichen 
haben. 

linter ben Gele eben, deren Unnab: 
ins zur Durchführung des Prohibi- 
tienszufages Superintendent Me: 
Pride für unerläßlic erflärt, nannte 
aegen die Einführung 


aung figern und 
nötigen Geſere, 


Unterdrückung ber Flüſterkneipen. 
Trockene rechnen auf Mirslier. 
Was die Ergebniſſe der Legisla 
turivablen in Eoot County anlangt, 
fo erklärten bie Führer der Anti-⸗ 
Saloon League heute, daß fie im 
Gonnin vier Staatöfenatoren und) 
Unterhausmitglieber ermählt ı 
bätten, die trocken ſeien. Außerdem 
fei noch Senator A. C. Clart vom 
13 _— und der Abaeorbnete Carl | 
Mueller vom 31. Bezirk ala ihrer 

Sahe freundlich anzufeßen. 


E 
— — Q v— 
Die Hände voll. 


In keinem der drei Fälle macht die Po⸗ 


lizei aber bemerkenswerte Fortſchritte. 
Polizeikapitän John Allman, ber, 
Befehlshaber der BVezirkswache an 
Tottage Grobe Ave., welcher die Un 
im Heim 
Krankenpflegerinnen des Poſt 
Hoſpitals, Nr. 2406 S. 
Dearborn Str., leitet, erklärte heute, 
Detektives im Laufe des Mor— 
ens einen weiteren Verdächtigen ver-⸗ 
hafteten und dieſen heute nachmittag 
verhören werden. Die Behörde iſt der 
feſten Ueberzeugung, daß ein Degene- 
rierter die Tat verübte, und forſcht 
jezt nach James Farrington, einem 
früher in dem genannten Hoſpital be— 
dienſteten Krankenwärter, 
entlaſſen 


der 
Graduate 


, fenpflegerinnen bon dem Manne, der 
in ihr, Schlafzimmer 


pflegerinnen wurden —— 


Die Unterſuchung, 


zum Opfer fiel, madıt langfame 


| 


|bis 65 verpflichtet für Annahme des | einm 
Zuſatzes; 
Jnner der beib en Parteien verpflichtet. 
B u. demotratifche Partei wird zehn | wenn es einmal fta 
trodene Mitglieder | ten Speife nicht? befommt; ſpürt es 


| 


| 
E 


| fürs, | Mahlzeit 
Nenn man in | menn e8 nicht efien mill, ilt übrigen 


ſtimmſyſtem den Schnapsintereſſen acwöhne n, alles zu effen. In ehr bie- 
ift die!ien Füllen ift es gerade die Ueberſät— 
unerhört. tigung, das 


zunutze; ſein Eigenſinn und ſeine 


betommen, 


es ſich nach ihr richten muß. 


* 


| 


|bringen follen, daß es alles iht. An 
verwerflichſten iſt wohl die, 


‚er bei Tisch, falls fie Dies oder je- 


ie auszufhelten. Das hilft in ben 


chen Stindern 


jedenfalls fein, einmal den Kindern 


eingeftiegen | 
| war, erfchoffen, zwei andere Kranten- (Mittags): „Das Ragout fomedt— 
| 
| 
| 
| 


der | — di. 


Da befommt das Töchterhen ober | 


„Die Annah: | das Söhnen, dem das Oemüfe oder | 
zur das Kochfleiſch nicht 
sle- mehr von der fühen Speife oder gar] 


behagt, deſto 
Auflage. „Das 
arme Kind darf doch nicht verhun— 
gern!“ ſagt die Mutter wohl ent— 

N lbigenb. Sit diefe Be handlung | 5 
wohl richtig? Sicherlich nicht; nicht |: 
al was die Frage der Verhüs 
tung des Verhungernd anbelangt. 
&o leicht verhungert ein Kind nicht, 
tt der verfchmäß: | 


wirklich große Eßluſt, ſo meldet es 
ſich ſchon, und ihm ſchmeckt dann ſo⸗ 
gar das verſchmähte Gericht. Dieſe 
Methode, das Kind einmal eine 
überſchlagen zu laſſen 


auch der einfachſte Weg, es daran zu 


Fehlen des Hungers, das 
läßt: „Ich mag = 

bon ern 
Gefihtspuntten aus it es nicht zr 
empfehlen, ſich in dieſer Frage —— 


das Kind Fprechen 


Es macht ſich gar bald ſeine Macht 


Anſprüche werden von Tag zu Tag 
größer; es dentt, es müſſe alles ſo 
wie es ihm beliebt, und 
dann ſich ſpäter nur ſchwer daran ge⸗ 
wöhnen, Daß fih eine Umgebung |: 
‚nicht ncdh.ihm richtet, fondern daß |: 


Cs find nun verichiebene andere |: 
Methoden beliebt, die das Kind dahin 
ı 


daß man 
mm das Effen fozufagen einprügelt, 
mit anderen Worten, dab es heißt: 
„Ih, oder du Triegft Schläge!” Man | 
| brinat dadurch vielleicht das Kind ſo 
weit, daß es ißt, aber man weckt auch 
Troh und Haß in ihm gegen dieſe 
bon ihm als gemalitatig em= 
pfundene Behandlung. In anderen 
| yamilien zieht man e& vor, bie Fin- 


nes Gericht nicht effen wollen, gründ« | 


ımeiften Fällen gar nichts, in vielen | 
Fällen ruft 8 fogar bei Be. 
dag Gefühl hervor, dat 
man e8 öffentlich verlegen und be> 
mütigen molle. Und glaubt es ein 
Kind erſt einmal, ſo wird ſicherlich 

nicht die beabſichtigte Wirkung er— 
zielt werden. Am richtigſten wird es 

u 


‚daß man jeldit nicht wähleriſch iſt, 
und zweitens ſie, wie ſchon geſagt, 
ruhig einmal eine Mahlzeit über: 
ſchlagen zu laſſen und ihnen, wen 
ſie toirklich hungria find, das ber- 
ihmähte Gericht mieder Hinzufegen. 
man biele 
verfolgen, 


Selbitverftändliih muß 


A! 
| 
3! 
| 
ein gutes Beifpiel zu geben, dadurch, | 
9 
| 
I 
| 
| 
| 
I 
Methode von vornherein | 


der vor/hat man erft einmal nachgegeben, jo 
wurde, | jeirb das Rind feinen Willen mit al: 


eln durchzufegen verfuchen. 


PER EEE 
— Yusrede. — Junger Ehemann 


nimm mir’: nicht übel! — einfad) | 


velhe feitenz |Tcheußlich!" — Frau (verlegen): „Ja 
Polizei zur Auftfärung bet | weißt du, das Rezept dazu habe ich 
‚Mordtat eingeleitet imurde, ber Der/pon einer Yreundin befommen, und 
internationale Gauner Eddie Fady die fhreibt jo undeutlich!“ 


— Bei der Kündigung. — Ködin 


Fortſchritte, doch iſt die Behorde im⸗ (die vor der Verheiratung mit einem 


mer noc der Anſicht, daß Fay von kleinen Beamten ſteht): „Gnä' Frau, 


ſeinen eigenen Zunftgenoſſen erſchoſ-⸗ ick trete aus — ick werde nu' ſelber 
ſen wurde. Detektivekapitän Mooneyl gnädig!“ 


wert bis zu 3153; ſpeziell zu 


Bargain ˖ Vadement . —— 

Damen- und Miſſes-Hüte. In die— 
ſer Auswahl ſind Hüte für Alle paſ⸗ 
ſend, von den eleganteſten Faſſons f. 
die Matrone bis 

zu dem hübſchen 

Miſſes⸗Hut; ei— 

er ſind 


Sam: 
met er den 
chifen Miſſes 
Sole aus 
Zammet mit 
farh. Facing 
u. Band ven 
Biber Plüſch 
an Kante 
ſehr kleidſam 

morgen zu 


2.39 


VargainBaſement. 


terausſtattung 
= Preifen faufen 


Knabengnzüge, 


zu können. 


Caſſimere, in 
gemaht und 
Mackinaws 
einfachen, 
Die hartem 


her, Größen nur 
Werte; alfe 
VBargain Baſement 
zu nur 


Little 
Mackinaws, 
nur 3 bis 5; 5 
nur 6 bis 10 
abaeicht von $5.55 und 86.50 
ſpeziell, Freitag 


16, auch Corduroy ſtraight 
Größen, 5 bis 103 81.08 Werte; 
z Freitag zu nur 


= schiverem Caſſimere gemacht, 
ausgeſtattet; kommen in doppel— 
mittleren und dunklen Miſchungen, 
810.55 ımd 318.00 Werte; 


Diejen \ Verlauf in umjerent Bargain 


En zu nur 


a NO DEE GT —— BEIBBERSESEEETERE ER EEE 


aus 


Pelzbeſette Filz Juliets 
für Damen, in ſchwarz und 
allen beliebten Farben — 
ſpegiell verkauft 
u Paar zu C 

ur nur 


— — 


gehen 


Fellows 
76 Ueberrs 
> Madı Nas, 


Feine 
Hause‘ Slippers 3 fiir Miüns 
ner — mit Chrome 
dersSohlen — 
ipeziell I. 


MKeneite Düte | Union 


Verkapf v. Anzügen, 
Coats u. Mackinaws 


Erfaßt dieſe Gelegenheit, des Knaben Win— 
zu dieſen außergewöhnlichen 


mit zwei Paar Hoſen, aus ſtarkem 
Trench Modellen 
weiter 
kommen in 
ſchweren, 
Gebrauch 
Dieſe Partie umfaßt Schul —— 
13 bis 163 


Kniehoſen für Knaben, kommen in Cloth; 
zugeſchnittene 


Winter-Anzüge für Männer und Jünglinge 
gut gearbeitet und hübſch 
und einfachbrüſtig; 
Größzen 
ſpeziell für 


Bondoir-Slippers für Damen, 
farbigem Felteen, 
ſchwere genähte Filz— 
ſohlen, 
vollſtändiger 
Auswahl v. 

Größen; pe: 

sicll fiir Den 
Verkauf am Freitag, 
das Paar zu 


mittler 


rauhen Stoffen, 


| tie nur 


2 PAR 
Suits 
Bargain⸗⸗Baſement 


Baumwoll. gerippte Union Suits 
für Männer, ſchweres Gewicht, Eeru 
farbig, Seconds der 
52.00 Qualität — 
per Suit zu 


.. 
‚| Damenftriimpfe 
VBargain ⸗Vaſement . — —— 
Extra Größe Damenſtrümpfe — 
mercerized Lisle Strümpfe, für kor— 
pulente Damen, erſte Qualität, alle 
Größen, in ſchwarz, weiß, lohfarbig, 


Bronze u. ſ. w. — ſpe— 390 


“rfl das Paar für 

nur 
veumweilene Strümpfe für Tn- 
In allen Big. ſchwarz, 
ſpeziell für Dies 


mei. 
das Naar 1 13 e 


» Chi 
e Schwoer 
ſen Verkauf 
markiert für 


gains 
It, volle Mard breit, 
Sai iſo il umd 
Davon reichen — 


die Nard zı 


ſpe 


Faned Drefß 
Farben eusgewählie 
herabpefetßzt 

Fancehy Eretonnes, 
gut Jen, vaffend für jeden 


und 


Schnitt. 
Plaids 


brei‘, lange Fabrititüce, 


Flanelle, fower acfliet 


8 nf fan 
widerjtchen Noveltn Ehallis, alle 
tige Streiſen und 
8127 


Io. „manch 


"®. 45|” 


Ueberröcke und 
cke, Größen 
Größen 


Farbe 


uſchenswerte 
Ungebleichte 
hardbreitte 
Sheeting 3 
Fabri f 


19e 


Faſſons. 


lat ae 
Stile 
E 
au . 


jbe2 


Größen bis 
1.15 Freitag offerieren 

ten Federn gefülft. 

- aus überzogen, Größe 15 

in 

34 bis 44 


14.85 


Großer Berfauf 20,000 Baar Fil 


Bargain-Baſement 


Hier iſt eine große gelderſparende Gelegenheit für Freitag — eine zeitgemäße Offerte in 
dieſen beliebten Slippers für Männer und Damen. 


Oberteile 


in 


T. 


uft 


Maid Filz Hand - 
pers für Damen 
vereinigten Filz— 
derſohlen — 
ſpeziell für 
nur 


Sunlität Filz 


e Le⸗ 


98c 


Zeibe :Boplins, Sde 


Grosgrain ſeid. Poplins, 
dieſer Saiſon. 


in ſchwarz. 
ziell für morgen 


Ginahams, 
Faſſon 


helle und dunkle Far— 
3weck. 


rauch Judigo blaue Percales, 


echte Farbe 
Fauth Niohtwear und anne. — 
zt, beſte Qualität 
Yard Brei t, prädı« 
n. 


Serpentine Kimono Flanell, ſehr 


Seidenreſter, prächtige 
Zcide - 
'in Ich! varz 


Bettkiſſen, das 


Largain⸗Baſement 


Hansjlivpers für Männer und Damen, 
aus Vlantet Robe Cloth gemiacht, in hellen 
und dunklen Farben, 
ſchwere genähte Filz— 
ob len, 2 
in allen 
Größen, 

Män— 
ner u. 
ipeziell, 57e. 


und Lee | 


Vabytrachten 


Barga in · Baſement / 
Flannelette Kimonos für Zabies, 
in hübſchen figu rierten 


für * verkauft zu® 
iverden, für morgen zu AN 


Kurze weiie Klei- 
der für Babies 
borzügliche Quali 
tät Stoffe, Stides 
reibeiaß, 69c wert; 
zu nur 


470 


Weihe Corburoy Bonnets 
für Vabies, 49c wert, 
für fennellen Verkauf, zu.. 


59€ 


Bargain-Baſement. 


einer der beſten Seiden-Var⸗ 
Farbiger ſeidener Grosgrain Pop—⸗ 
in den beſten Schattierungen der 


Soweit 100 Stücke 890 


Auswahl, 
m 


zuderlaſſige 
’, bedeutend | 


alle un 


F'cy Shirt: 
ing Wladras, 
gute Faſſons. 
für Waiſts u. 
Zbirting, ; s die 


0 29e 


Iat.. 


Stürf, 69e 


Mardbreit; | 


umd farbig — 
ell marke 


70% d 


- alle 
rt au 


am 
oller. 


wir $1.00 Bettfiiien, mit gemifch- 
Alle neu md mit fanch Art Tiding 
ci 25. Der einzige Grund für einen 
joldh niedrigen Preis it, dai am eis 
nigen Stellen da3 Tiding etwas 
von Waifer befledt iit. Moxgen 
Diele 91.00 Stillen, 

weit jie reichen, das 

Stück zu nur 


Slippers 


b 


En a aa Se U Sn En DIRBRBRERBURERBRREBGSEHRARERSDLAEREDLERGURARRAROBTRABRDESHESGRGASHAEGA 


Damen, 


Gavalier Fils Boetees 
m Heine Naben, ſchwere 
genähte Filz-Sohlen — 


ſpeziell morgen 980 


für 
nur aa 


Slip: | 
mit 


EHHANHEHRREHENENAEHENGNRBERENNENKORERERERRERHHAHS a 





ep SB 


vBergnůgangb· Wegweiſer. 
3 eartarbtyeeter, @u!d Xemple 


Serlungt: Vianner und Snaben 
Anzeigen unter diefer Wubrii Ic da8 Wort) 


sıum — „Ob, Asui“ 
Green. — ‚0 £ı 


sit 


o 
€ 
laı — „Sad »’ Santern.“ 
— ‚Ronkaibr Wid.“ 
— Koca-uve Vabh.“ 
B,— „Sle-Ela“, 
— „Ih Yooil“ 
, — „ide Zhirteentb Chat“, 
= „Zbice fenced Ga't.“ 
Ie. — „Ihe Notters.“ 
ee „Happinch“. 
„be vıttie Yreiber.“ 
er. — ‚N Eure for Gurablcd.“ 
„Ihe Erowded Hour.” 
arıgoldanrten — NKomaert 
Macmitica nno abend. 
Baranıepp 715 North Ndemte. — Seden 
abend und Sonntag nachmitiaas Keonzert. 


Kleine Anzeigen. 


Berlanat: Männer und Annben 


(Anaetaen unter dtefer Hubrti Ic das Lüort) 


or Made 


Seard, Nochbud and Eo. 


ar 


an, 


offerieren 


Speztelle Gelegenheiten 


242 
2355 
= 

[3 =o 

G=e23-2 

„am! 


=. 


Knaben undiungen Männern 
im Alter don 14 bi3 17 Jahren. 


.. 
a 
* 


“u 


Laufburſchen, 
Wrappers 


2 


Orderfillers 


Light Stock. 


teden 


Erhöhung des Lohnes in drei Monaten, 
weitlere Erhöhung in ſechs Monagten. 
Schr auter Anfangslehn und vorzügliche 
Ausſichten für die Zulunft. 


R 
Ave. und Arthington 
Weſt 26. Straße, oder 
Milwaukee Avenue. 


Sears, oebud and Cı 


gr 
Soman 
3942 
1113 


Straße, 


Eeard, Roebud and Eo. 


bedürfen der Dienfte bon 


Männern bon 18 bid 50 Sabre. 


Truckers, Receivers, 
Warehouſe Männer, 
Baderd, Nelay Men, 
Zaglöbner, Borierd 


für Onden-Reinigen. 
Nahzufragen in der Office des 

Superintendenten, 

Wieboldt’s, 
Lincoln, School und Nihlaud. 


Erfahrung Hit nicht notwendig 
Dauernde Etellungen, 


Verlangt: Eiſenblech-Arbeiter, 
ſowie 
| Löther 
mit Erfahrung an galvaniſiertem Eiſen. 
Erſter Klaſſe Fabrik, beſter Lohn; 
ſtetige Arbeit, Tag oder Nacht. 
Oxweld Acetylene Co., 
3626 Jaſper Place. 
Aſhland Ave. Car bis 37. Str., 
geht zwei Blocks öſtlich. 
2nob1wæ 


Sears, Roebuck and Co., 


Homan Abe. und Arthington Eirabe, 
3042 Weſt 26. Etraße, ober 


1113 Milwaulce Abenuc, 


| 
_ 


VBerlangt: Bäder, Mann für alle Ar» 
beiten an Brot und PBaitry; mul nit: 
Nadıtarbeit; jtetige Pläbe und höchiter | terıt, zuverläfiig und ftetig fein, für am» 
Lohn. Nacdızufragen in der Office des |jer Zweigneichäft in Indianapolis. Zu 
Superintendenten auf dem 4. Floor. erfragen auf dent 4. Floor, 

State nnd Waihington Str, SohnR. ThompionGo, 
— 350 N. Clart Str. 


Hillman'e. 


Berlangt: Porter für Tag: oder | 


midofr 


r 


midoir 3 
Verlangt: Möbelichreiner, 1051 
16. Straße. 


W 
m: 


Hpufe zu arbeiten, 
Sehel & En, 
1743 Larrabee Str. 


ido 
dofrſa Verlangt: Wurſt-Stopfer; hoher 


Lohn. 
on. 6100 


dofr 


Berlangt: Porter für Salo 
. SHaliten Str. 


n 
oO. 


932. Place, 


erlangt: Bagenlenter gi iofort, | Verlangt: SHolzarbeiter und Möbel: 
KSenry W. Leverentz Teaming Co., 5017 ſchreiner an Automobile Winter Tops; 
Mather Str. 


doft | pöchiter Lohn und jtetige Arbeit. Lawder, 
u. State Str ini 

Berlangt: Giienarbeiter, Shop Vien 169. und State Str. dimide 
2842 R. Clark Str. dimido 


Berlangt: Beet Boner; hoher Lohn. |geute mit Erfahrung an 
9101 Baltimore Ave. midojr | Arbeit, 


— 


Verlangt: Vorter für Saloon, 1246 | 


dofrfa | 
W. North Ave. ° - Ian Ganvas 


Berlangt: Griter Rlaife Majchinift, | 
fowie erfter Klafie Planer Hand; jtetige | 
Arbeit. A. Trim Co,, 552 W. Adams | 


Luftröhren> 
216%. Waihtenaw Avenue, 


Verlangt: Bolfterer und Trimmers 
und 


Xawder, 69. und State Str. 

Verlangt: Männer, um Maichinerie 
zu reinigen und abzuwiicdhen; Erfah: 
rung nicht nötig; innere Arbeit; guter 
Lohr bezahlt. Sofort nadjzufragen bei 
N. J. Kittredge & Co., 824 W. Superior 
Straße. dimido 


Straße, dofon 
Berlangt: Guter Bartender, der et- 
Berlangt: Ein Bartender. 609 @. . — — 
NRandolph Str. dofr Verlangt: Geſchickter Mann, um in 
Holzarbeit Fabrit zu arbeiten: Regie— 


was Vorterarbeit tut. Guter Lohn. Re— 
ferenzen. 1982 Clybourn Ave. 

Berlangt: Vorter. 340 W. Kinzie rungsarbeit. Roos Mfg. Co., 1051 W. 
dofr ! 16. Straße. 


Berlangt: Guter Garpenter für ‘o- | ver 
fert. 2816 N. Clark Sir. dofr für Bäckerei: 
— 4150 Wabaſh 


Berlangt: Zuverläſſiger Mann als! 
Vorter. 17 W. Diviſion Str. 


Berlangt: Koch und Vorter. 701 W. 
Ban Buren Str. Bezahle hohen Lohn. 


Verlangt: Aelterer Mann für Vorterarheit 
im Saloon: auter Platz; lurze Stunden. 3756 
Lincoln Abve. doir 


Berlangt: Nadtwäditer um von 7 Uhr Abds 
Bi8 5:30 morgen NRundaänac zu maden; 2 
Stunden (ziwilden 10 und 12 Uhr) für Lund; ! 
fehr leidhte Arbeit; Alter und Kohnanfprücde 
anaugeben, Abdr.: N 2374 Abendpoit. 


„br ol 


Nachtarbeit; guter Lohn. 
Ave, mido 


für nenane Arbeit, Nacdızufragen bei 
Joſeph Saltzman & Co., 571 W. Van 
Buren Str. midoſon 


Verlangt: Guter ſtetiger Feuermann 
guter Lohn. Superior Canning Co., 
1244 W. Diviſion Str. dimido 


Verlangt: 


Verheirateter Mann als 


835 W. 63. Str. mido 
verheiratet, für 
i Freie Wolh 


ict, moderil 


doſon 
Verlanat; Erfahrener Mann für Porterar⸗· R 

beit; Gebalt $15 die Woche umb Yoard, Steine E 

Conntagdarbeit. 321 Dearborn T | 


und mäßig 
Oat Part. Tel. 


* 


Verlangt: Erfahrener Saloonporter; 
Lohn; ſtetige Arbeit. 4134 North Ave. 
Tnobir 
Berlangt änrer für allgemeine Arbeit in | 
Holz verarbeitende Fabrif, 1815 Webfter Avde., | 
nabe Eliton Ave, ofr 


VBerlangt: Wohlen: um 
ebenfalls Fül ! 
zum Abladen von R 34 
annehmbar. Herzmann Lumber Co. 
Aſhland Ave. Tel.: Proſpec 


* 


vx 
r 


. m 


. N 


Lerlanat: Nüchterner, 
Mart : 

Tı 

Woche. 3 


‚ Verlangt: Verläufer für Retail Liauor Laden | 
im Inneren der Etadt, Briefe, unter UIngabe 
von Referenzen u. Gebaltsaniprüden an die! 
Mdr.: DO 2214 Abendpoft, dofr 


Verlangt: 
fähig iſt; 
der 


9183 


Verlangt; Lediger Schuhmacher, guter Lohn, 
ftetige Arbeit; 50 Meilen weitlih don Chicago, 
Briefe an: Zobn Hoydr, Huntlch, ZU 


vunt 


Handhabung ein 


S. Weſtern Ave 


Verlar 


Malt 


Melt M 
der Bäckerei für allgen 
Kcedzie Abenue. 


gt: cter : 


Berlanat: Eabincet Malers und Gluorz, 
Kouis Hanfon Co., 1500 N. Koftner Avenue, 
do Berlangt: Mann al 
gemeine Mırbeit in eu 
ı Gefchält. Adr.: M 1 


Berlangt: Ein Porter und Gefdirrwaicer; 
Zoun 14 wöchentlih und Mablzeiten, Dos. 
Dernflein, 218 So, Halited ir, dofr 


| 
| 
| 
I 
i 
| 
| 
| 
| 


nido 
Eee. Irving Partk Blod. 
Serlangt; Guter Mann für Saloonarbeit. — —— 
227 Weſt South Water Str. 


a 


Reparaturarbeit. 
midofr 


| 
| 


Serlangt: Porter im Caloon, $14 die Wode, | ' 
Board ıumd Zimmer, 658 N. MRella © | 


Str. Lediger 
t weitlih bon C 190 an der 
Guter Lohn und B 
feiit und allgem 
= oder 
; q 
SL 


I, & 


Berlangt: Benhband für Heiıte Fellarbeit, 
81 &, Morgan Etr. 

VBerlangt: Lediger Mann, der Tferde Bbefor: — 
nen, pflügen und melfen fanın und wuen— } 
it, noh im Haufe zu beifen, dr. Altenheim, | 
Soreft PBarl, ZU. Tel, Foreit Park 136, | 

dofrfa 
| Radion WI 





Reſtaurant, 3 
onviwa 


Berlangt: Lediger Feuermanı, der NRepara- | 
turen an Dampfbeisung, Dampf: und elcltri- | 
ide Mafhtnei,. eleftriihes Xiht und Blunt: ! Straub Dove 
bing verftcht. Adr. mit Lobnanfprüden au 
Altenheim, Boreit Parl, Jll. Tel. Foreſt Bart 

doftſa 


a r %. 
Verlangt: 


Strangfärber. 
Sheffield Abe 


ir 


Berlangt: Burfbeinen und Schneider, 
| Lohn. Sofort vorzufpredhen, 3049 
Abenue. 


Bi - 2 Southpor 
Verlangt: Starker Junge im Store zu bel 

fen und Waaren abzuliefern; $15 die Woch 

1443 Debon Ave. Tel, Sunnbiide, 4265, 


e. | 
Mm Arbeit in 
d 


nm für allgemeine 
Northweſtern Ave. 


Berlangt: 
Qadftube, 5 


dofr | 


für | 


e. 


Verlangt: Schneider, allaround 
ftetige Arbeit. 6409 N. Glarf Str. 
| $arm, 


Berlangt: Alter Mann für Chores und 1 zu 
Bath auf der Sarm, 15 Meilen von Cbica= | oft und Simmern, $ 
so. Borzufprchen 4836 N. Cpaulding Me. | Meneill & Lioby, Contt 
nad Wir. Teifter, 


Mann —— 
ſter Klaſſe Butcher für 
achthaus arbeiten, 
d ande allgemeine 


Verlangt: 


arobe 


n zu Hübner 


ſchlachter 


am 
J 


1 d 


Berlangt: Ein erfahrener Ealovonporter, — 
835 3. North Ne, doir 


Scrlangt: Junger Mann, in Calebäderei zu | 
grbeiten, guter Lrbn. 1640 W. Chicao Ave. 


Dasepenst; Beltie Sand Bäder, guter Kohn. 
2 . Etr. 


Berlangt: Mafchinift. 1 


Berlangt: Ein Chuhmader an Reparaturen, 
fofort, jtetig. 2349 Wentworth Ave, 
dimido 


e N% 


Verlangt: Menn, 50 biß 60, der Tic 
| raraturen machen fann; fletige Arbeit. 
N. Caliſornia Ape. Dofpital, 
Str, 


dofr 


os um — — — — 
62 N. 


May = = . —— 
Verlangt: Bäcker, dritte Hand als 
Brot und Cäates. 1158 Oſt 55, Eir. 
an 
d; 


v 


weite Hand Bäder anv 1wa 
eine gute erſte Han 
op —ı+ 

. 009. SIT, 


Berlangt: Guter 
Brot und Caie, au 
Nadlarbreii. 2034 2 


nennen 
Berlangi: Kräftiger Sunge, der fih in Can: 
[eacung allgemein nimlib madhen fanıt, Cr: 
ad 


. Berlangt: Arbeiter für Qumber Pard; 
Lohn: besable jeden Abend. Nadzu 
2301 &, Crawford Ave. nahe Ogden, u 


Q 


Ar quter 
d 1737 
onbiWwX 


€ ed i 


sellington Mpe,, nabe Raulina, 


enmachen 
der 8% 
= «0- 


zung nicht nötig. 918 ©. Weitern Ave, Tel, 
Icy 3150. botr | Knaben ım 
: —— | erlernen. $10 per Woche wührer 
SSabren, im| zeit; lönnen bei Stüfarbeit 815 
Arbeit and | Ioche berdienen. 1311 N. Nobey 
Fuperior 
onduw e 
Exlangt: Weinküfer kür allgemeine Keller⸗ 
arbeit. Mub bewandert fein. Anmeldungen 
en Abr. Pi. 1894. dofrfa 


Selfer an Gale2, 


Verlangt: zu 

X ehr⸗ 
Berlangt: Jungen bon 16—18 

einer Rabril zu arbeiten. Zictige 

—— Lohn. Nachzufragen 1160 ®. dhobiwt 
trabe. 


Verlangt: Nelterer Mann für Babrilarbeit; 
Erfahrung nicht nötig. 2114 Ogden PIpenue, 
2nov2wæe 


2 Verlangt: Mann, im Stall. Pferde zu be⸗ 
1071 Noxth ſorgen. 3%. 9. Struteger, 1823 Winnehann 
mido Ave, nahe Milmaulee Ave, mido 


Verlangt: 
Salſted Stt. 


—A | 


Verlangt: Klempner; guter Lohn für 
g3novp* | 


Automobile Winter | 


Tops; höcjiter Lohn und ftetige Arbeit. | 


dimido | 


— | 


* mido | 


laugt: Lehrling, 16 Iahre alt, | 


Verlangt: Erſter Klaſſe Maſchiniſt 


Janitor; 580 den Monat. Nachzufragen 


de. | 
a alt für Anipeetor8 und Bundle Wrap: 


er Tur . x ru ter 


Mann für Dairy Farm,— 


304 | 


mbo | 


Helfer an | 


ion in] 


I "erlangt: Männer und Knaben 


| (inzetgen un:er diefer Nubrit ic das Wort) 
Serlanat: T 


5 siter, mub_ mh elivas haricnden 
lönnen. 


426 Sherman Zir, Anviwa 


Terlangt: Kenelauffeßer don 7 bis 12 Uhr 
abends, 615 N. WcllS Str. di-fr 

Verlangi: Geſchirrwaſcher für Reſtaurant; 
Nachts; 310 wöchentliich und Mahlzeiten. — 
4754 No, Clark Er. modofr 


Verlangt: Junger Mann, Printer, an Gor— 
don Preß, Holzdrucken. 116 Weſt Suverior 


Straße, GnbimXt 


Berlangt: VBäderbelfer an Brot und Calcs, 
Zagarbeit; guter Lohn. 1370 €, 55. Er. 
dimido 


Verlangt: 
hard3, $4 den Tag. 
Baſement. 


172 W. Van Buren Str., 
dimido 


Room Porter für Cafeteria. 
Conntag3 nur balben Tag. 
dimido 


Berlangt: Dining 
Extra guter Lohn; 
1807 Indiana Ude, 


Berlanat: Buchbinder; ftetige Arbeit. 3115 
Osgood Str. odonvnwæ 


Verlangt: Männer und Frauen 


Amzeigen unter dieſer Ruhrik 1c das Worh) 


Verlangt: Ehepaar mit kleiner Familie, eine 
gute Farm in Indiana nabe Gary zu mieten 
oder auf halben Anteil au bewirtichaiten. Nur 
Erfahrene in Sarming, Geflügel: Schmeines, 
Rindvieh-⸗ Gemüſe- und Bienenzucht brauchen 
ſich zu melden. M. E. Martin, 1136 E. 98. 

Chicago, Ill. dido 

Verlangt: Deutſch-öſterreichiſch-ungariſcher 
Mann oder Frau als Geſchirrwäſcher, 
Lohn, ftetige Arbeit. 1500 N, Elarf 


tr 
Ir, 


zit. 


Zehn Männer für Arbeit in Etods 


quter | 


Berlaugt: Franen und Wäddhen. 


(Anzeigen unter. diefer Nubrit Ir dad Wort) 
Läden und Fabriken 


Sear3. Noebud & 


wünfden 


Co. 


Kräftige 
Mädchen 
und 
Frauen 
Für Arbeiten 
diverſen 


in ihren 
Departments. 


Der Anfangslohn in dem, Shipping- 
Departmeng für foınpetente Hilfe, die 
Verbaden, Einwideln und winden don 
Raufmanndmwaren für Briefpoft-Sendungen 
beforgen fünnen, ift $15.00 die Woche (51% 
Tage). Nafhe Steigerung im Lohn wird 
erztelt durh Erfahrung. Kenntnis des 
Enelifhen nid erforderlich. 


Mäbden 

und 

Frauen 
Für leichte Arbeit in den fol— 
genden Kaufmannswa— 
ren» Departments, 


dofr 


Berlangt: 


Minderlofes Ehepaar in mittleren 
Sabren fir Boardiughausarbeit, Geſchirrwa— 
Ihen und bei der Tafel aufaumwarten;  Yohn 
s1Uy den Monat, Zimmer ud Weföftinuug; 
ftändiger Winters ımd Commerplat für die 
richtigen Lone, Bei Wolff & Marube,. 571 
Morton Yve., Enft Hammond, And. Inbimk& 


Stellung judier Männer u. Ainaben 


Anzeigen unter eurer Nubril Ic das Yort) 
Gefucht: Bartender, tut etwas Porterarbeit, 
at gute Neferenzen, fucht Stelle, Jad Srant, 

N. Hermitage Live, 

_Gejuht: Junger Mann fucht Stelle, um das 
Mecaniier-, Majchinerie- oder ein anderes 
Handwerk zu erlernen, I. R., 1814 Howe Str., 
2, Floor, Front. dofr 
 Gefuht: Suderläfiiger Mann mit beiten Re: 
ferenzeit fucht Ctellung als Waihman oder 

Eledatortender. Tel, Tiverich 8343, 


Gefucht: Meiterer oder jüngerer Mann für 


als 


allgemeine Arbeit im Zaloop und Heitanrant, | 


Kann Kellnergeſchäft lernen. 820 N. Clark Str. 


> ct : — 
| _ Gefucht: Guter Bäckerhelfer ſucht Stellung in 
|Sotel, Tel, Iscllington 9298, dofr 


Vi 


Stelle als 
ehrliche 
Abe, 


fucht ſtetige 
Werkzeug vertraut; 
1942 Keyſtone 


Sjäbhrignent 
Sanitor; 

Leute, 

binteit, 
Sefuht: NMelterer dverbeiratcter Mann fucht 
Stelle al3 Wächter, Kolleftor oder irgendivel: 
Ken VBertrauenspoften, Gute Zeugnilfe, Tanı 
Sicherheit Stellen. Mdr.: M. 1426, Abendpoit, 
doſon 


stinde), 
mit 


Meng, 


ist 
Ni N, 


I 

Gefucht: Erfahrenes befferes Mäddben, mitt» 
I Icrep Alters, fuhbt Stellung für Hausarbeit in 
fleiner Ramilie don Erivachlenen, Nordfeite, 
Keine Wälche,. Telepbon: Diverfch8320, 


mit Tools, 
D 2256 
doft 
Selucht: Guter Valer fucht oder 3. Hand 
elle an Brot, Rolls un Liscuits, Mdr.: % 
174 Nbendpoit. Dido 


Geſucht: Paperhanger, Painter, 
ſucht Arheit, privat oder Hotel. Adr.: 
Abendpoſt. 


Geſucht: Bartender mittleren Alters ſucht ſte— 
tige Stellung. Mdr.: P 1776 Abendpoſt. 
mido 





Stelle, Tag oder Nacht. 


voſt. 


Adr.: P 1777 Abend⸗ 
midofr 

Geſucht: 4jähriger Mann ſucht Stelle als 
Steamfitier-Hrlfer; Bat Erfahrung. Teleyph. 
Lincoln 9061, dimido 


Geſucht: Suche ſtetige Arbeit in Fabrik oder 
Shipping Room oder andere innere Arbeit. 
3. Etreih, 1716 Daytoı Eir, mibo 


c 


Berlangt: Frauen und Mädchen, 
(Anzeigen unter diefer Nubrit Ic da8 ort) 


Laden nnd Feabrifen 


Hillman's. 
Verlangt: Frauen für Neinmachen 
und Abſtauben, Tagarbeit, ſowie Scheu— 
derfrauen für kurze Stunden Arbeit von 


7 bi3 12 Uhr mittags; jtetige Pläbe und | 


böchſter Lohn. Nachzufragen in der Of— 


— fice des Superintendenten auf dem 4. 


2 


Floor. 
| State und Waſhington 


| midofr 


I 
| 
| u 
Mädden 


Verlangt: über 16 Sabre 


pers: guter Lohn zu Anfang; schnelle 


Beförderung. 


| 6. Iverion& Go, 


1342? Milwanfce Ave. 


Verlangt: Verkäuferin: ante ftetige 


| Stelle und leichte Arbeit, Nadyzufragen 
in Banfes Goffer Store, 1644 W. Chi: | 


'cago Ave. Telepbon Monroe 715. 


Berlangt: Mädchen vder 


Iwinde-Maichinen zu arbeiten. 


nachzufragen in den Phoenix 
ı Worfs, 1963 Southport Ave. 


Berlangt: Mädchen für Arbeit in! 


| 

| } 
Wuritzimmer; hoher Lohn. 
| 932 @. 58. Place. 

| 2nob 1wæe 


Verlangt: 20 erfahrene Frauen, um 
Lumpen zu ſortieren; ſtetige Arbeit und 
P. Goldman, 1820 W. 


1novtwx 


aguter Lohn. 
14. Straße. 


rlangt: 
rinnen; 
9 


r, 2256 


Erfahrene Hand 
Arbeit wird nah Haufe gegebeit, 
N. Clarl Str. Tel. Ziverfey 

dofrion 


um I 


Ar 


Verlangt: 
ft den 
der Lehrzeit: lönnen $15 bis $25 per Woche 
| verdienen Dei tüdarbeit, 1311 Noben 
<tr,, binten. 
Berlangt: Gewedtes Mädchen, um Dffico- 
arbeit zu erlernen; muß willens fein zu ler: 
it Gute Gelegenheit für 
zum Aufang. Globe 
S. Morgan Etr. 


Mäddien und Frauen 


21 
u 


MITE 


m 
“Li. 


< 


86 Laundry Co., 


Deutſch-engliſch ſprechendes Mäd— 
ch ür Bäckerci, guter Lohn und gutes Heim 
Hunſſinger, 2250 S. California Ave., 
Nodwell 502, 


Tel. 
dofr 


Ein gutes dentſches Mädchen in 
einer Bäckerei; muß willig ſein: ſehr guter 
Lohn: modernes Zinmmer; jeden anderen 
JSonntag und einen halben Tag in der Woche 
rei. 6710 Wentworth Ave. Abends vorzufſpre 
| heit, 7nov2wæ 
| Berlangt: Mädchen, im Bäckerſhop zu ar— 
| beiten, Zifche zu fchrubben ıfw,, feine Som: 


Verlangt: 


—— | tansarbeit, Lobn $12 und Dinner. Powers, | 


1321 €. 51. ( dort 


gt: Erfahrene Frauen oder Mädchen 
aſchſnen: Stunden oder Tre F. G. 
Mig. Co. 26309 RN. Clart Str. dim. o 
Fint Mädden, über 16 Rabre alt, 
il. 88 die Woche zum 

mido 


etr, 

Verlangt: 5 Mädchen, zwildhen 14 bnd 16 
Bahren, jür Teihte Fabrilarbeit. Pappſchach⸗ 
teln, $6 wödentlih für den Anfang. 2011 
Larrabee Str. mido 


SM 
Jan Nä 
Berg 


‚ Verlanat: Gute Hand und Malhinen-Näber- 
innen: auter Lob, Nachzufragen: Etver & 
Eo,, 720 Migigan Ave, » bnbimE 


Geluht: Verbeirateter Mann, Janitor (mit | 


Geſucht: Sunger Kellner fucht irgend eine | 


rauen, | 
mit oder ohne Srfahrung, um an Garn- | 2 
Sofert | 

Dye 
dimido 


Monogramm 


lernen; 8510 ver Woche wahrend 


4n001wæ* 


Emvorlommen. | 


dottr | 


Seirelrd, 
ogen, Candbies,m 
Hardware, Noliund, 
| ganch Waren und Shube, Dry 

| Good3, Stationery, 
| Unterzeug und Strümpfe, 
Kleiderftoffe und 
Seiden, Damen-Covatöd 


Daifts, 


telfaden, 


(a $ 
Sp 
es, Meſſerwaren, 


Dr 
wi 


und 


| Guter Anfairgdlohn wird Desahlt, und 
liberale Lobhnerhöhung erfolgt, ſobald 
Anpaffung zur Arbeit erfennbar ift. 


emporäre 

tellungen 

Stehen Mädchen und® Srauen offen, 
bie balbe Tage oder Etumden » Arbeit 
wünfden, Vormittags oder Nadhmit- 
t0gs, gerade nah Belichen, 


* 


Eine ſeltene Gelegenheit für ehrgei— 
zige Arbeiterinnen, die keine vorherige 
GeſchäftsKenntniſſe beſitzen. 

ziele Mädchen und Frauen haben raſch 
Fortſchritte gemacht durch die Ausbil— 
dung. die fie bier erhalten haben, 


Seard, Noebud and CEo,, 





Honan Ave, und Arthington 
3042 Weft 26. Straße, 
1113 Milwaufce MAbenue, 


Straße, 


—A 


Verlangt; Gute junge Frau an Cales, Tag— 
1409 Larrabee Str. 


i See BE EEE. 

| 

| arbeit. 

| : eg el 
Verlangt: Ein fietiges Mädchen mit Erfabs 

rung für Bäderei, T19 Willow Etr, dmido 


Berlangt: Gutes Mädchen für Arbeit in ei« 
ner Büderei. 1109 VBelmont Avenue. mdo 


Handarbeit 


‚Berlangt: Mädchen oder Frauen für 
' Simmerarbeit; guter Lohn und Ber: 
| pflegung; fönnen zu Haufe wohnen, 
wenn bevorzugt. Sehet Houſekeeper. 
Hotel Atlantic, 328 ©, Clark Str. 


mido 


‚ Berlangt: Selbftändige zweite Köchin 
in eriter Klafie Reftaurant; keine Conn- 


tagarbeit; guter Lohn. 204 W. Ban 
Buren Str. mido 





„Derlangt: Ein, fräftiges Mädden ala Hilfe 
im Haufe umd in der Laundry, Adr, Alters 
heim, Foreſt Barf, ZU, Tel, FSoreit Par! 136, 
dofrfa 
erlangt: Mädchen für Iceihte Hausarbeit; 
auter Lohn; lein Waſchen. Telephon Monti⸗ 
cello 3017. 3341 Ainslie Str. E. V. Tuber. 
Verlangt: Frau für Reinmachen. Nachzu— 
! fragen 3058 Belmont Mve., 2. Floor. 


Verlangt: Frau oder Mädchen für Neinmas 
dent don 8 bis 1 täglid. 3365 Colorado Ave. 
dofr 


Verlangt: Tüchtiges Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit, gutes Heim und guter Lohn. — 
5634 Gouty Park Mpe., 1. Apt. dofrfon 

Verlangt: Geſchirrwaſcherin für Neftaurant; 
Nachts; S10 wöchentlih und Mahlzeiten, — 
4754 Nord Clarf Etr, oofr 


Berlanat: Mädchen odrr Frau für allge 
meine Hausarbeit; 3 in der yamilie; bober 
Lohn; autes Heim. 931 Lalclide Place. 
Phone: Edgewater 4468. 

Verlangt: Waſchfrau für 
| renzen verlangt. 5121 Drexel Blopd. 


Dienstags; Reſe— 
2. Apt. 


| Berlanat: Wafchfrau fir Montag morgens; 
ftetin, Mrs. Cimon, 3044 Logan Blvd, "Phone: 
Yldanı 3087, 
Rerlangt: Fran für Kitchenarbeit; 8 Stunden 
täalih; 6 Tage die Woche, Nagels Cafe, 1038 
N, State Er, dofr 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar— 


bofr | 


| 
| 


| 


| beit; feine Mäfche, Telepbon: Dal Park 5185. | 


1438 Nuguita Eir,, Dal Rarl. 


| Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar— 

heit; au Haufe fhlafen, Q 
2. Apartment. Phone: Sunnyſide 5000. 

dofrſa 

V 

1217 So. Sangamon Str. 


7nov 1wæ 
zweite Köchi 
UAve. 


Verlangt: Erfahrene 
610 W. North 


n, $17 die 
Woche. 


Mädchen 
Hausarbeit und bei ben Kindern mitzubelfen; 
eine die aııtes Heim hohem Kohn borzieht; act 
ı inder. "Phone: Auftin 3474, dofrſon 
Verlangt: Exfahrene Waſchfrau für Diens— 
ıtan3; guter, ſtetiger Plastz. 
Abe., 2. Apartment. Telephon: Kenwood 8475. 


| Berlanat: Mädchen, Hausarbeit, drei in Fa— 
ntilie, nuter Lohn, Ihönes Zimmer, mit Bad, 
autes Heim, Nadhman, 5235 Greenwood Up e., 
2 do —ſon 


2. Flat. 


ter, qutes Heim. 1312 Nort) Kedsie 
1. Floor. Tel, Belmont 8281. 


Ave., 


Berlangt: Gute Buſineßlunch-Köchin. 


Verlanat: HSauahälterin für 2 alte Qeitte, aut: | 
i werden 


1347 Granville Ave,, | 


erlangt: Frau fir Saudarbeit: guter Lohn. ! 


oder Frau für leichte ! 


| 
| 
1 
| 


4758 Inglefide | 


| 


ED a REES 
. Berlangt: Franen und Mädchen, 
(Nnzelnen umter diefer Nuhr Ic das Mort) 


SHansarbeit 


erlangt: Mädchen oder Frau fir allgemeine 
Hansarbeit; Turze-Stunden, 2423 Kedzie Alvd,, 
8, $loor,: Tel. Albany 7441, midoft 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar-— 
beit. Nächzufragen 1380 S. Lawndale Ave. 
1. Apt. midofr 


Tel. Lawndale 2242. 

Verlangt: Müdden für allgemeine Hausar- 
beit; Samilie von 3; 6 Zimmer, Danitor ge 
balten; Lohn $8. Xel, Rogerd Kart 1550 
7452 Malvern Ave,, Rogers Part. mdofr 
Terlangt: Junges Mädchen oder Frau, fir 
Hausarbeit; muß zu Haufe fhlafen; feine 
Eonntagdarbeit,. 3851 Sullerton Ave, - Nadır 
sufragen im Store, midofr 


Verlangt: Mädchen 
arbeit; ileine 
Margate Terr, 


für allgemeine 

Yamilie; guter Zobn. 
Zel, Eunnbfide 2974. 
midofr 


Hau?» 
018 


DBerlangt: Mädchen für allgemeine Hausar: 
beit; Zcine Kinder, 5710 Michigan Ave, 2. 
Apartment, Tel.: Normal 3260 dimido 
Verlangt: Frau oder erfahrenes Mädchen 
für allgemeine Hausarbeit. 4830 N. St. Louis 
Adenue, Tel,: Monticello 8855. dimido 


‚ Verlangt: Mädchen, in Küche au helfen, Vu— 
fineß Lunch in Ealoon, 332 N. Michigan Ave., 
nahe Evutd Water Eir, dimido 


Verlangt: Aeltere Frau, bei leichter Hansar— 
beit zu belfen und als Gefellfafterin für äl— 
tere Dame, ganz allein, 6745 Glenwood MAbde,, 
Noger3 Karl; dimido 


erlangt: Srrır zum Bügeln und Reinma— 
Ken. YUnzufragen 42598. 12, Etr, dmido 


Verlangt: Mädchen für Hausarbeit und im 
Bäckerladen mitzuhelfen; zuhauſe ſchlafen, 4622 
N, Kedgie Avel, nahe Ravenswood „L“. 

Verlangt: Mädchen oder Frau für allgemeine 
Hausarbeit, kein wäſchen; auter Lohn ünd gu— 
ſes Heim. Leviton, 2428 Kedzie Blod. Tel.; 
Albanh 7441. Andiiok 

Verlangt: Müdhen für allgemeine Hausars 
beit; guter Yobn und gutes Heim. 3625 
Souglas Widd,, 1. Flor. 3nob 1wæe 


— 


Verlangt: Waſchfrau, Wäſche nach Hauſe au 
nehmen, muß in der Nachbarſchaft wohnen, 
2101 Wabeland Ape., 9. Ylat, 

Berlangt: Guted3 Mü 


q tüdehen für Hausarbeit, 
810 die Woche, Zeine 
Abe. 


Wäſche. 3023 Warren 

dofrſa 

Haushälterin in den fünfßziger 
Arbeit, 1350 Nortd Miontis 
dimido 

Verlangt: Mädchen für Hausarbeit; Ileine 
Famiiie. 4940 Wafhington Park Court, 
Verlangt: Mädchen fir allgemeine 9 
beit; fein Walhen und Bügeln; Heine Kar 
milie, 6256 Stenmore Ude, dimido 
Berlangt: Mädchen oder Frau mit Sind Fiir 
Hausarbeit; guter Lohn, gute Stelle, 442 Zt, 
James Place. 2Ntodim.k 
Verlangt: Neltlihe Frau, leite Stelle, guter 
Lohn, gute Heimat, 442 Et, James WBlace, g 
2nov wæx 


Verlangt: 
Jahren: leichte 
cello Avenue. 


au 
e 


Zar 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar⸗ 
beit; zwei in der Familie; 88 die Woche. 3857 
Southport Avenue. Ondbiiv& 


Verlangt: Junges Mädhen zur Mithilfe bet 
Hausarbeit und Kind au beforgen, 6145 Were 
non Mde.. 3. Apt. Phone: Wentworth 208. 


Berlangt:, Bufinchlundhlöhin und_ ftarlca 
Mädren für Nooningbaus; Furge Stunden; 
guter Lohn. 426 Sherman Str. And iiv% 


Berlangt: Mädchen oder Frau für Hai: 
arbeit; gutes Heim; guter Lobn, 402 sel 
fter Avenuc, mid 

Verlangt: Oeſterreich-ungariſche zweite Kö— 
Kin, die etwas backen lann, für Reſtaurant. 
233 E. 55. Str., nahe Hochbahnſtation. Tel. 
Wentworth 3834. 6nv 1wæe 


0 


Berlanat? Gute, felbltändige Bufinchlund. 
Köchin fiir Saloon; kdurze Stunden; guterLohn. 
M 1892 Mbendpoft, midofr 


Berlangt: Ein tühtiges Mädchen für allne 
meine Hausarbeit; feine Wäfhe. 2034 Lale 
View Ade,, 1. Bloor, mdo 


Stellung ſuchen Frauen u. Mädchen 
Enzeigen umer dieſer Rubrik 1e das Wort) 


Geſucht: Frau wünſcht Waſch— und Rein— 
machplähe. Mrs. Sofepb, 1731 N, Campbell 
Avenue. 


Geſucht? Mitteljährige Fran ſucht irgend— 
welche Arbeit, an oder nahe W. North Ave. 
Anzufragen 1627 Cleveland Ave., ———— 

ofr 


Geſucht: Science Nurſe wünſcht Etellung für 
Kranienpflege, Tel, Lincoln 9345. 2nv1wæe 


Stellungen ſuchen: Ehelente 
(Anzeigen um’e* diefer Nubrit 1c das Wort) 


Gefucht: Junges Eheyaar mit 2 Jahre altem 
Kind firht Sarmarbeit, Frau bilft in dev Kü— 
he, Man auf dein Lande. Bitte dvorzufprechen 
5415 ©, Juftine Etr., 1, Slvor, vorne unter, 


— Stellenvermittlungs-Büros 


Huhrs deutih-ungar, Pürs tägi, beite Gtel« 
len für Brivathäufer, Hoteld ımd Neftnurants, 
040 Norih ide, Zelephon: Lincoln 2160. 

Bol,imt& 


Slanfs- und Berfanfsongebote 


ı (Airzeigen unter diefer Yubrit 14c bie Belle) 


Farmer hat Winterfartoffeln zu ver» 
faufen. Bohn Schul, 2803 W, Lafe 
Etr, Telephon Garfield 4819. 

didofafon 

gu verfaufen: Mlumimen Ibpetvriter, fein 
für Neifen, auch 4 bei 5 Platten Camera, Dil: 
lia oder taufhe für Etwas. Eliton, 932 N. La 
Calle Etr.. doſa 

—X alle alten künſtlichen Zähne u. Zahn 
gebiſſe, auch Goldzähne, Brüden, fowie zerbr, 
The Victoria, 148 N. Wabaſh Ave., Zim. 290. 

di—fon 


Berfönliches. 
(Anzeigen unter diefer Nubrif 14c die Zeile) 


Nie 


Gegen Aleumatismus, Nieren» tınd Leber 
leiden, Erfültungen uf. nehmt die Schwibbä⸗ 
der bei E, Yullinger, 2253 W. 12. Straße. 

1lev,fadido* 


Geſellſchaft des praltiſchen Chriſtentums, 605 
Belmont Ave. Ecke Broadway. 3. Floor. — 
Sonntag abend 7330 Uhr Vortrag, Heilen 
Mittwoch abend 8 Uhr. Freunde willlommen 

ol20ſadidoumt 


Carpenter, 28-täbr. Erfahrung, Umbau, Nepas 
raturen, Rorched, Treppen, Eturmfenfter, Garas 
ncd, müß, Rreile, Stunde od, Kontralt. Ecdar» 
mad, 1426 N. Elarf Etr, Tel. Euperior 7072, 

27ol, ſonmidoſa, imt 


Questionaires. 


Amtliche Beglaubigungen und Aſfidavits 
ausgefertigt vom öffentlichen Notar 
der Abendpoſt Co., John Biel, 223 %, Waſh—⸗ 


ingtet Straße. 


111*% 


Guter Lohn, furze Stunden, 1982 Cly⸗ Saus omina. Papering preiswert. Calſo⸗ 


bourn Ave. 


dofr 
Verlangt: Aeltere deutſche Frau, Farm nabe 
Chicago, bei Witwer, folde, die mehr auf 
ı Heim al3 Kohn ficht, 5616 Couth Campbell 
Ave. 


Verlangt: Scheuerfrauen ſür Sams— 


tag. Sprecht vor: The H. Piper Co., 


1610 N. Wells Str. 
WVerlangt: Frau für allgemeine 
tüdhenarbeit. 210 W. Waſhington Str. 


Verlangt: Mädchen oder Frau in mittle 


do —ſa 


dofr 


I 
| 
! 
I 
| 
| 
I 


nining, Zimmer $3, „Soft“, Humboldt 6774. 
29otimk 

Brumlif3 beite deutihe Gefundbeit3-Tuchs 
(Khube fhügen vor Rheumatismus, Habrifation 
1537 Elybourn Abe. 29ofimk 


Heiratsgeſuche 
(Anzeigen unter dieſer RNubrit 3 Cts. d. Wort 
aher feine Anzeige unter einem Dollar.) 
Heiratsgeſuch: Ein, guter charaltervoller 
Maun, Deſterreicher, 31 Jahre alt und Hand— 
werter, möchte mit einem guten Dienſtmäbdchen, 


rem Oeſterreicherin, zwecks Heirat belkannt werden. 


Jahren fſür gllgemeine Hausarbeit; gutesHeim Wittelgroß und Blondineg bevorzugt, Briefe er— 


und Lohn. Telephon: Auſtin 501. 


| Berlanat: 2 Gefhirrwäfhertnnen, 
| beit, 1 für Nachts, { 


Köchin. 1602 N, 


Tagur: 
$12_ wöchentlich, auh 2, 
Wells Str. dofrfa 
x 
of 


|, 2erlangt: Deutihes Mädchen 
| beit und in Bäderei au belfen, N 
ſchlafen. 1102 Diverſey Partway. 


ür Hausax⸗ 
duß zuhaufe 
dofrſa 


| Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar- 
beit, Kamilie bon 2, Dr. Troftler, 615 Gar: 
| field Ave, 

| Verlanat: Wafchfrau, zwei Tage in der 
Woche; Privatfamilie; ſtetig. Telephon: Auſtin 


501, 


| ‚Berlangt :unges Mädchen zur Hilfe 
bei Hausarbeit. 4712 Malden Str, 
Telephon Ravenswood 4760. dimido 

Verlangt: Mädchen oder junge Frau für 


Haus und Kücenarbeit, gutes Selm, guter 
Lohn, Teine Wüfhe, 2024 ©. Weltern pe, 


“ Berlaugt: Gefbirrwäfgerin und Nadhtföchtn 
für Neftaurant. 511 W. North dor, rg 


| 


dofr | Exrfparniifen, 


dofr [ beten an adr.: . 2373, Abendpoft, 


Heiratsgeſuch: Aeltliche, aufrichtig geſinnte 
Frau, die ein angenehmes Heim zu führen 
verſteht, hat Eigentum, lebt ſorgenfrei aber 
einſam, möchte mit einem, Mann, nicht unter 
68 Jahren, der ſich von ſeiner Beſchäftigung 
zurückziehen lann, wenn er will, bekannt wer— 
den, zwecks Heirat: Farmer nicht ausgeſchloſ— 
ſen. Adr.: O 2268 Abendpoſt. 
Heiratsgeſuch: Da ich mich einſam fühle, 
würde ich gerne zweds Heirat die Betanntſchaft 
eines anſtändigen Mädchens meiner Größe 
machen; Bin 27 Jahre alt, 5 Fuß A Boll, 
blond, fchlanf ımd alleinitebend; mit etwas 
Adr.: DO 2255 Abendpoft, 


zeöl) 

Heiratsgeſuch: Junger Mann (28) wünſcht 
die Belanntſchaft eines anſtändigen Mädchens 
arbeitenden Standes zwecks Heirat. Briefe ers 
beten, wenn mönlih mit Wild, unter ber Adr.: 
D 2257 Abendpoft, 


Helrat3gefuh: Ein deutfher Mann, 34 
Sabre alt, guter Cbarafter, mit autem Sand- 
werl, ſucht, des NAlleinfein® müde, Die Be 
fanntinaft eined deutſchen Dienſtmädchens 
öwed3 Heirat. Udr. N, 2375 AUbendpoft, 


| 
| 


| 


“52.50. 


| 


— — — 


Zu vermieten 
(Anzeigen unter dieler Rubril 140 die Zeſle) 


Zu vermieten: 4 helle Zimmer, 512. Nahe 


Cars und „L“. 1236 Oaldale Ave. 


nn. 


Chöne 4 Zimmerwohnung, 
4110 N. NRobch Etr, dofrſa 


$31 


Zu vermieten: 
Bad, $12, 


Bu bermielen: 


0 n: wei 7.Bimmersislats 
monatlihe Miete, 


DTampfheizung und Heifr 
waifer, Nadhaufragen im 2. lat dafelbit, 
Suter Plap. Wir. Eimon, 1143 N, Mozart 
Etr,, Humboldt Part, mido 
Zu vermieten; 5 und 6 Bimmer, modern, 
Corner Flats, 515 und 817. 2649 N. Rock 
well Str., Tel. Auſtin 7766. fondide 


Vermicte 3 Bimmer, gebeist, beleuchtet, für 
$6 monatlih, an Ehepaar fire Sanitorarbeit 
von 4 Hlat3, 4341 Wafhington Vlvd,., 1.F5lvor, 


Du bermicten: 4-Zimmer -» MWobnung, $7, 
1515—17 Mohamf Str., nabe Elybourn Ave, 
Dido 


Bu bermieten: 6 Dimmer, $10, mit Ga3, Tvi: 
let und Bad, Nachaufragen 2415 Zadlor Sir, 
vidofa 


Zu dermieten: Echüöne belle 4-Zimmer-Flats, 
$S Dis $10. 1663—--1705 Dayton Sir, Auch 
Stall zu vermieten, $4., Schlorff. 6ndbimt 

Vermicte fhöne 4 Zimmer, Toilet,Borch, $12. 
1135 Mariana Etr,, nahe Xincoln Ademte, 


$8 mieten 33immer Front-⸗Flat, Brickage— 
bäude. 1503 Wieland Eir., nahe Wells Sir. 
und North Ave. di—ir 


Hu dermieten: Bier Bintmer, mit allen Yes 
anemlichfeiten, 1. Sloor; $10 monatlich. 3711 
So. Halſted Str. 3nov 1wæ 


Zu vermieten: Laden und Bimmer, $15 mos 
natlich. Großes, helles Zement-Vaſement;: für 
irgend ein Geſchäft paſſend. 3711 So. Hälſted 
Etraße, nov 1wæe 


Zu vermieten: Helle Wohnungen, dret und 
bier simmer_ mit Bad. 3464 N. Clart Str., 
Kaufmann. Telephon: Wellington 8265. *& 


Zitanter und Board 
(Anzeigen unter diefer Aubrif 140 die Zeile) 


Zu bermieten: 
Gieitrif 


c Cchöne3 warmes Zimmer, 
% ‘Phone, Bad, alle Bequemlichleiten, 
32 N. La Calle Etr, dofa 
Frgu fucht Roomers, 1606 N, Halfted Etr. 

7nov wæ* 
Bad und Te: 
Lincoln 2160, 
dofrſa 


Zu vermieten: Frontzimmer, 
lephon. 640 W. North Ave. Tel. 


Witwe wünſcht Reomers oder Boarders. — 
4043 Nortb Ude, 2. Floor, hinten, 
Zu vermieten: , Hübſches, helles möblirtes 
Zimmer, Dampfheizung, in kleiner Familie, 
bübihe Nachbarichaft, gute Transportation, $3, 
Ihellman, 4010 Glarendon Mvde,, 3. pt, nahe 
Sstping Parf Bitd, 


‚Hu dermiceten: Schöne Fimmter, paffend fitr 
ein oder zwei Berfonen; anf Ania Board, 
ano; aute Garverbindung. 18 Goethe 
Str., nahe State. midoſa 


si 
W. 


Zu vermieten: Möblirte Zimmer, gegenüber 
Park, Top Floor. 1844 N. Wells Str. Abends 
vorzuſprechen. mido 

Zu vermieten: Schön möblierte 
tung und einzelne Zimmer. 2107 M. 
Zelepbon Yincoln 231, 


Haushal⸗ 
Glarf Er. 
di— fu 


Zu bermieten: Schönes großes Fronthaushal: 
lungszimmer, $3. 2047 Dabton Eir, 
SnbiivE 


Zu mieten geſucht 


Anzeigen unter dieſer Rubrit 14c die Zeile) 


Anſtändiger, älterer, Mann fucht warmes, 
reines Zimmer mit beißem Waſſer; nahe Nord 
Clart Str. Adr.: 3. 1678, Abendvpoſt. 


Herr in mittleren Jahnen ſucht warmes, 
helles Zimmer, bei glleinſtehender Frau oder 
Witwe, nahe N. Halſted Str. und Koriy PIpe. 
Offerten ter E. K, 648 Nbendpoft, 


Bu mieten gefucht: Junger Mann ſucht Dim 
mer in Privatfamilie an der Nordfeiie, nadhe 
North Me, Dit Breizangabe, AMdr.: M, 1420, 
Abenbpoft, 

Bir mieten - gefudht: 1 oder 
Kochnelegenheit in der Näbe 
und Lincoln Abe, Mdr. I, A. 


2 Zimmer mit 
bon Toutbport 
367 Abendpoſt. 

doſa 


Reinlicher Mann ſucht warmes Zimmer, wenn 
möglich mit feparatem Eingang, an Nord» oder 
Nordweltfeite bei Jleinee Samiile, Mdr.: O 
2254 Abendpoft. mido 


Möbel, Hansgeräte n. j. w. 
(Anzeigen unter diefer Nubril 14c die Beile) 


3 verlaufen: Bett, Dreffer, Mafchine, 1 
Larrabee Str, 2. lat, 


799 


Verlaufe 4 Zimmer Möbel-Einridtung. 1501 
Diverfeh Parkway, 1. Flat. doir 
Verlaufe 3 CStüde Mabagoni Barlor Cuit 
in Plüfh, Nocer, Armitubl und Leder: 
Zommge, wie neu, Heeren, 1841 Hammond Sir, 

Bott 

Hu bverfaufen: Gaslochofen, einer für Stuy: 
Ion, SHelzofen und Möbel wegen Weberficd: 
lung zu billigem Preis, 1501 Cleveland pe, 
Martin Ajwvaz. midoir 


Bu derlfaufen: Neuer Heisofen, Kocdofen und 
Gasofen, fpottbillie. 1625 Larrabee tr, 
Iinpim!T 


Händler 
verlaufen. Großer Berfauf bon 


Möbeln, 1389 Milwanfce 
1nv 1w2* 


Möbel zu 
Oefen, Nugs und 
Ubenue, 

Geht unfer Lager bon neuen umd gebramsten 
Möbeln. Epart Geld in Werner Vros, Furnitire 
<hop, 2261 Lincoln de, Tel, LincIn 1377, 

158m4*84 


Pianos, muſikaliſche Inſtrumente 
(Anzeigen unter diefer Nudrif 14c die Beile) 


$1095 laufen mein $700 88 Noten Cpieler 
Piano, Mufil und Vank eingeichloffen; Spieler 
ift fo gut Wie neu und muß fofort derfauft 
werben; nehme $25 bar und Reit in $10.00 
monatliden Abzablungen. Vorzuſprechen: 
1601 Weſt Madiſon StraEcke Afhland Blod., 
im Laden; offen Abeıd3 bis 9 Uhr, 


Phonograph zum Ginfaufsvreis, 
boppelfeitig, 650, 1501 Xarrabee Str. 
200f,didofa* 
560 Faufcı $400 Upright Piano, beiter Ton. 
1956 Yarrabce Straße, 
Zu verlaufen: $v5 nehmen $250 Größe Pho— 
nograpb, Diamantnadel und Recocds. 2206 
Cchoof Eir,, Ede Leaditt, 1. Ant. di-fa 
Nur $65 für [hönes Kimball Uprigbt Piano; 
$5 monatlich, Vei Groß, 5081 Broadiwad. 
inob2iv 


Records 


850 kaufen meine $200 Victrola, auch Re— 
cords, Diamantnadel; ebenfalls Piand und 
Möbel, billig, nur 3 Monate gebraucht. Reſi— 
denz 3222 Jackſon Bivd,, nahe Kedzie de, 

24oflmt& 

VictoreCprebinafhinen billig, Records in als 
len Sprachen, 335 W, North de, Kataloge rei, 

7mai*X 


Kleider 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 140 die Zelle) 


Wir verkaufen Anzüge und Ueberzieher tür 
Männer auf Kredit. Bezahlt während Ihr ſie 
tragt. $1.00 die Woche, Ei großes Sortiment 
und billiger al3 andere Lüden für Baar vers 
taufen. VBerfucht e3 und überieunt Euch felbit. 

Wir afgeptieren Government Bonds, 
N, Spmar& Cv, 
215 N. Clark Etr, nabe Lafe Etr. 
240f*X 


Männerlleider-Vargaind: Neue, nicht „Lg 


bulte, für $25 bi8 $45; nah Wa aemahie | 


Ynzüge und Uebersieber fept S15 bi8 322.50, 
(Ftwas getragene, nah Maß nernadte Mruine 
$5 u. auf, Difen tänlich, Abends u. Eonn- 
age. ©. Gordon, 1415 ©, Halfled Strt. 
4ay*! 


Pferde und Wagen 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 14c die Belle) 


Gutes Pferd, 2 Wagen, 2 Buggied, 2 Hars 
neb. ein Ziegenbod, alles für $60, 4452 Mier« 
tintac MAde., nahe Montrofe, mido 


Zu verkauſen: Pferd und Geſchirr. 
Wood Str. 


6814 © 


6nv1wæ 


Hunde, Vögel u. ſ. w. 
(Anzeigen unter dtefer Rırbrit 14c die Netle) 


Zu verlaufen: Srifhe Partie Jehende Echtweis 
ne bon Wisconfin, 4530 Lincoln Ade,, Teles 
pbon: Nadensiwood 706, midofria 


Srifhe Condung lebender Ehiweine bon Wis: 
confin, 4530 Lincoln Ave. Telephon: Ra— 
venswood 706. dofrſaſon 


Zahle reis für jedwede an 
u 


uten Vubp⸗ 
pies. alumet 2028. viwa 


one: 


1nov 1wæ 


Gndimk | 


Grundeigentum und Hauſer 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 1U4e die Zelle) 


Nord ſeite 


Chöncs .2:ftöd, Bridhaus, 5 
und 6 Zimmer, mil Evimenparlor, an Nord» 
weitfeite. Yehme "ot oder fleind Farm in Zeil» 
zahlung. Eigentümer 1646 Larrabce Etr, Sind 
önvim: 


Zu berfaufen: Schöned 4 Zimmer Flat, 
8. Gute Nahbarihaft. Miete _$10. Berlaffe 
Stadt. 3354 Lemont Elr,, 1. Flat, Tel, Di- 
verſey 3034, dofriafon 


Zu berlaufen: 


Bargain: Schönes 3 Fl. Brid, Lale Biew, 
nabe Etrabenbahı und „U“, nur $5350.. 
1 9 5. Heinz, 3409 N. PBaulina Str. 
dojafon 


3 Flat Bridgebäude, Nord: 
©. Zrempler, 2133 R. Clatt 
T7novimX 


Zu vertauſchen: 
feite, für Sara. 
Straße, 
Kaufe 2 oder 3 Flat Bridgebäude, Nordfeite, 
preiswürdig. Smark, 2133 N. GClarl_Str. 
TnovLivk 


Ru vderfaufen: 3st$lat Zrame nabe Xincoln 
Park, Nchme Xiberty Bonds und Lot als Une 
zablung. Nüheres beim Eigentümer 1646 Yars 
tabee Eir., Etore. 3nv 1wã 


Legt Eure Erſparnifſe in ChicagoGrundeigen⸗ 
tum an, befter u. fih. Plag für EuerGeld. Fred 
Nucdel, 602 North Id, Grundeigent, Gelhüit. 

2nov2w 


Farmländereien 


| Bit verfaufen: Wegen Aranlheit, Billig, _50 
| Meres autes Rarmland, 25 Meilen don Cbt- 
cago, 6 Zimmer Haus, Scıheunen, Ställe ufw. 
stleine Artzablung. VBriefig: M, Gruber, B. 
O. Griffith, Ind. dofrfafon 


Su dermieten: Schöne 60 Acres Sarın bei 
Blenview, mit großem Haus, Stallen und an⸗ 
deren Gebäuden, alles in beſter Ordnung, 


nur $10 per Acre, Adr. DO 2215 Abendpoſt, 
bojafon 


Heroes Wisconfin Farm, 12 Mübe, 3 
| Bierde, 2 Schweine, 80 Hühner, Mafchinen, 
| Ernte, zu derfaufen oder vertaufhen. Kifch, 

1331 George Str, 


10 Mered Fırms neues Haus, Kuh, Schwein, 
Hühner; Wirzadlına 250; feine Abzaählung 
berlangt die eriten 3 Nabre. Mdr.: N 2379 
Abendpoit, 
Du dertaufhen: _Eritflaffige armen nabe 
Green Bey und Dconto, beite Gegend bon 
syiscomfiit, dom 80 Mere3 und aufwärts, mit 
Lich, Cınte und Moſchinerie. Sprecht vor 
oder fhreibt an Ay, Hardt, c. o, Kraufe, Beat 
& Go, 10 Cüd Ya Calle Etr. Snbimtk 


Geſchäftsgelegenheiten. 


(Anaeigen unter dieſer Rubrit 14c die Betle) 

Zu derfanien: Gutgehender Schuh— 
Shop. 1528 Montroſe Ave. 

Grocery und Delilateſſen muß dieſe Woche 
vertauſt werden ſür 3350., wert $750; mit 
Wohnung; Miete 325. 507 Eugenie Straße. 

dofrſa 


Reparatur 
do —ſon 


Zu verkaufen: Fleiſcher-Laden wegen 


Krankheit. 1153 Diverſey Parkway. 
dofr 


ſa 


Bäckerei wegen Krankheit billig zu 
verkaufen; guter alter Platz. Anzufragen 
951 M. Lincolu Str. 


Kauft ein Roominghaus, es bringt ein ſicheres 

Einfommen; chrlii ce Behandlung gatantiert 
45 Simmer, Profit $200 monatl,, $600 Unzabl. 
39 Hinmer Micte $SO, Einnahme $280. billig 
15 Simmer, Ginmabme $1S0 monatl.. gut. Plaß 
Manche Andere. Lange, 704 No, Tearborn Etr, 


Zu verkaufen: Sileine Bäderei wegen Auf 
geben des Geſchäftes. Adr.: 3 1672 Abendpſt. 
didoſa 

Zu verlaufen: Bäckerei, mit oder ohneHaus. 
Adr.: 23 LE 212 Abendpoft., mido 

Väderei, Brickofen, 5 Wohnzimmer hinter 
dem Laden zu verlaufſen oder zu Sermieten, 
Näheres: 2246 N. Racine Ave., 1. Flat. 

sim 


X 


iſa 

GEritflaffiged Schneidergeſchäft, Nordſeite, 
verbunden mit Cleauing und Dyhing, ſiets Ars 
beit für zwei Mann, wegen Todesfall preis— 
wert zu verkaufen; beſte Gelegenheit für gu— 
ten, Itrebſamen Schneider. Adr.: 1481 
Abendpoſt. dimido 


2 
. 


Geſchäftsteilhaber. 


(Anzeigen unter dieſet Rubeit 1ac die 

Suche vertrauenswürdigen Herrn mit 32090 
As Teilhaber für mein Fabrilationsgeſchäft. 
Sekt ımd auch nach dem Atricge fchr großer 
Verbdienft, Adr.: m, 1895, Abendpoft. dofa 


Beile.) 


Frinanzielles, 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 14c die Zeile) 


Bar für Bonds 
$50, $100 und aufwärts bis $1000 Bonds 
für Var gelauft oder leihe Euch Geld darauf 
zu den gefeglichen Zinßraten, oder faufe Euren 
Anteil an Unnds, die hr teilweile bezabit 
babt, Nringt die Bonds ac) Zimmer 4il, 
50 8. Wafbingten Etrabe. 
Carı M. Bbhite, 


Holimtk 


Yir berleihen Geld auf Grundeigentum und | 


medrigiten sinten. Offen 
3 bi5 v Uhr, Krauſe State 
1541 Milwaulce Abe., nabe 

201*% 


zum Wauen 
Samstag abe 
Cavinns Yantl, 
Panlina Etr, 


— 


sl 


Sonte Bank & Iruft Co, 
Afbland umd Willmanfce Upeinies, 
Spestaifund zu Olz Prozent, 


Verlaufſe garantierte erite Hbpetbef, $2000, 
auf Sebäude an Mitaeld Ctr,, volle 6% Zinſen. 
Saranty Polize. [car Zoferti, 2411 Lincoln 
Avenue, dimido 

ir Desablen die bödften Yar-Marftpreife 
für irgend eine Ausgabe don Kiberty VBonds, 
abzüglich 50c ver®ond al3 Gebühren; beutiger 
Preis ungefähr $48, Keine Extraberechnungen. 
Sollte cs nötig fein, fo nehmen wir Euren 
Liberth Vond gegen Yarzablumg. 

Franklin Inveſtment Co. 

Room 501 — 11 7Süd La Salle Straße. 
Stunden täglich 9 bis 8: Sonntags 9 bis 12. 
BVonds gekauft per regiſtrierte Vriefpoſt. 

2nob1wæ 

Zu verlaufen: 
Proz. Zinſen. F. 


Ruedel, 602 North Avenue. 

2novrw 
Darlehen auf verbeſſertes Grundelgentum; 
Baudarlehen eine Epesialitüt, Evfortige Yes 
dienumg. 9. OD. Stone & Co, Ill Welt 
Wafyingion tr. IA, Marin 1865. 2a3il*! 
EEE 


Nehtsanwälte 


(Anzeigen unter diefer Nubri? 14c die Botle) 

Fred Blotfe, Deuticher Meat amvalt, 
PBraltisiert ea allen Gerigten. 127.2. Tcare 
born Etr,, Zimmer 920, rn, b*E 

Alphonſe Lefkow, xrühmlichſt bekann— 
ter dentſch-ungariſcher Advolat, auf, Verlangen 
| zahlreicher Nordfeite Klienten Slanalei eröffnet 
E Qs, Norib Ave, Telepbon: Diverfey 2769 


7 


18 


Stadt-Office: Zim. 816, 111 W. Monroe Str. 
rlei biefige und 
| heimatlihe Angelegenbeiten, 
2nofadidoimt 
Rihbar» 1.Noc, t. Searborn Er, 7. 
Flur, befannter deutfher YKddofat und Notar 
Apends: 1572 N. Halfted Er, Ede Nertb Ave 
1801*% 


— 
259 


Amtlide Beglaubtgungen und Arfivadtt3 
werden ausgefertigt von offentlichen Notar 
der Abendpoit Co, Kohn Ziel, 223 W. Waſh— 
ington Eiraße, 

1j1*% 


Louis J. Gott lüeb, Deutſch-ungariſcher 
Advolat erſeilt Rat frei Zimmer b05 133 W 
Wafhington Str. von 9 Ubt morg. bis 3 Uhbr 
nachm. und 1572 N. Hallted Stri von 4 Uhr 
nuchm. bis 8:30 abends. am Sonntag von 9 
bis 1 Uhr nachm. Pbone: Diverſey 3134 

16ap⸗*t 


Dr. Hugo Radan, deutſchöſterreidiſch⸗ 
ungar. Rechtsanwalt und öffentlicher Notar 
Alle Gerichtsſachen. 6501 Weſt North Avenue. 

30d4*7 


Deutih-ungarifher Wddvolat, Stollef!or und 
Notar; praktiziert in allen Gerikten, Offen 
au Abends u. Sonntags. Vitte vorzufprehen 
Chiwarg, 2133 N.Clarf Ete, Tel. Tiverfen 315% 

ims*f 
— — — — — — — — 


Nähmaſchinen, Bicycles n. ſ. w. 
(Anzeinen unter dieler Nubrit 14c die Beile) 


Nusverfaut pen Singer - Nänmaltinen ütl« 
ligfie Breife auch auf Abichlansaablungen Ges 
brauchte $3 aufmärts. Nevaratıren narantteıt 
Cooper, 335 B. North Ave, Tel, Diverfen 2709, 


— — — — — — — 


Billard und Vocket Tiſche 


(Anzeigen unter diefer Nubrif 14c die $etle) 
Neue und gebraudh:e Yillard» und Bodet- 
Tifhe, all Sorten; leihte Abaablungen. Ber 
mieten amd sieben Miete bom Hanfpreis ab, 
The LrinsmidNalle_GCollender Co,, . 
623 S, Wahalh Ave. 2001*2 


midoft | 


170l1mtX& | 


z z — | 
te $2000.00 SHbopothel. 6 


mir | 


„ Otenteile um 
Defen nidelpla tür alle Oeſen. 


Avenue, 697 — 


— — — 


Plumbers und Supplies 
(Anzeigen unter diefer Aubrit 14c die Beile) 


Rlumbing Eupplies zu Lilligfien 
Jedermann. 8, Gerftenblatt 2750 


d Wallerftonts 
itiert. Margolis 


Breifen für 

Lincoln Abe, 

231n? 

— —— — —⸗ 
Aerztliches. 


(Anzeigen unter diefer Nuhrit 14c die geile) 


Dr. Hafenclever, Ohren, Nafe, Hals 
trauiheiten. 3006 W. Madifon 


3 rıteile 
eir, Nat frei, 
2dotzın.E 
Wiener Univere 
nfbetien, 1164 
tags, 5-8 Uhpe, 
1dar,*2 

en —— 
a 

Leichenbeſtatter 
(Anzeigen unter biefer Nubrif 14e die Seile) 


Weſtern Casket and Undertafing Co Dich 
gan Divd, u. Randolpg Etr, Tel, Centrai ER. 
18mi*t 

en 


Der noble Herr Scheidemann. 


Die „Berner Tagwacht” ift erboit 
darüber, Daß der deutfche Sozialiſten— 
führer Sceidemann ih auf feiner 
Schweizer Yerienreife jo nmobel ge- 
geben hat. Herr Scheivemann traf in 
Ssnterlafen ein und jtieg in einem 
Hotel eriten Ranges ab. Anderen 
| Tags fuhr er mit zivei Freunden per 
!Yuto nad Lauterbrunnen und von 
da mit Ertrazug über Wengen-Schei- 
degg nach Eigergletfcher. Am Don: 
inerötag früh mwurbe dem Jungfrau: 
joch ein Beſuch abgeſtattet. Dazu 
meint die Tagwacht: „Hotel erſten 
Ranges, Auto, Extrazug und ver— 
mutlich auch Extradiners — muß es 
für die deutſchen Genoſſen in den 
Schützengräben eine Freude ſein, zu 
wiſſen, daß es wenigſtens ihrem ge— 
|Tiebten Philipp wohl ergeht.“ 


———— 


| Wie ehemals eine Weinfarte ansia,. 
| ——— 

Zwei hölzerne Tafeln, welche aus 
einem alten fränkiſchen Wirtshauſe 
ſtammen, geben uns das Bild einer 
„Weinkarte“ vor 300 Jahren. Die 
Rahmen dieſer Tafeln ſind reich ver— 
ziert mit Fruchtgehängen und bunt 
bemalt, die Tafeln ſelbſt ſind ſchwarz 
angeſtrichen und die Namen der 
Weine mit weißer Farbe aufgetragen. 
Der Preis wurde mit Kreide an— 
geſchrieben, er war dem Wechſel un 
terworfen und fiel meiſt nicht unter 
die obrigkeitliche Taxe, die nur für 
gewöhnliche Landweine Geltung hat— 
te, Die Sorten auf der einen Tafel 
lauten budftäblih: „Rheinmein, 
Mofel, Höninger bleicher, Werthei- 
mer, Oaßlader, Stein, Letiten, 
| Marfgräfler, Kräuter, Champagne 
iweiß und roter, Bourgone meik 
und roter, Bontad, Medock, 
Mouscat weißer und roter, Lünel 
Frontignant, Mallaga Sect, Alicant, 
Spaniſchen W.“ 

Die andere Tafel hat etliche hier 
aufgeführte Sorten nicht und dafür 
Gortebenebicten, Wärmuth, Spanis 
{hen Sect, Meth weiß und rot, Eis 
nige der Namen muten und fremb- 
artig an. Unter Höninger bleicher ift 
wahrſcheinlich Ahrbleichert zu ver— 
ſtehen. 

Mit Sect bezeichnete man damals 
korrekterweiſe ſüße, ſtarke, von ge— 
dorrten Beeren gewonnene Weine, 
| während man in ber Neuzeit bas 
Wort ohne alle Berechtigung auf 
Schaummeine übertragen hat. Die 
Namen Frontignant, Mouscat und 
Lünel find Weine, deren 


Dr. Sront, früher Affiſtent d. 
fttät, Epezialift für Privatira 
Milmaulcee Ave, Ei. 10-12 Wit 


Im 


Heimat 
Languedoc im ſüdlichen Frankreich 
iſt, während Pontack der alte Got— 
tungsname für unſere jetzigen Bor— 
deaurmeine ijt. Der Cortebenebicten- 
wein ift ebenfo wie ber Wärmuth- 
Iwein ein tünftliches Produft; man 
|ftellte ihn aus Moft her, ver * 
lerlei feinen Kräutern verſetzt d 
Iveraärt wurde. Unter „Champagne 
|darf man fich nicht etmaSchaummein 
vorftellen, denn folchen gab es ım 
16. Jahrhundert noch nicht. 


— — — 
Merkwürdige Frage — merf- 
wiürdige Antivort. 
Waz gejchäge, wenn ein Gigant 
| die Erde dadurch zu vernichten Juchte, 
| daß er eine Dynamitbombe von Erd⸗ 
| größe unmittelbar neben ihr erplobie- 
ren liehe? Diefe mertmürdige Frage 
wirft die „Zeitfchrift für das ger 
famte Schieß- und Sprengftoffmweien 
in einem Auffat über die Kraft der 
| Sprengitoffe auf, und bie Antmott, 
ı die fie darauf gibt, ift noch merkwür⸗ 
diger als die Frage. Dynamit, das 
muß man dabei wiſſen, iſt ein zer— 
| malmender Sprengitoff: ſeine Ver— 
brennungsgeſchwindigkeit beträgt 
rund 6400 Meter in der Sekunde, 
iſt alſo außerordentlich hoch; allein 
dieſe hohe Geſchwindigkeit iſt gering, 
verglichen mit der Erdgeſchwindigkeit. 
Ehe die Bombe von Erdgröße ex⸗ 
plodiert wäre, würde eine halbeStun- 
|de vergangen fein; 30 Minuten 
brauchte die Erplefion nämlich, um 
die Strede von 12,750 Kilometer, bie 
| der Durchmeffer der Erde mißt, zu 
| durchlaufen. Die Erde bewegt ſich 
aber auf ihrer Bahn mit einer etwa 
diermal ſo großen Geſchwindigkeit, 
und wenn die Erxploſion beendet iſt, 
hätte ſie demnach inzwiſchen einen 
Weg von 51,000 Kilometern zurüdae- 
legt. Die Erplofion ging demnach 
aar nicht in unmitteldarer Nähe ber 
Erde vor fich, Tondern weit entfernt 
von ihr in einem unmwägbaren Mittel 
und ohne eine Einwirkung des Luft- 
wiberftandes; Bruchitüde der Riefen- 
| pombe, die in die Nähe der Erbe ar 
| langten, mürbe.: vom Erbball ange: 
zogen und erlitten das gleiche Schid: 
fal tie Xerolithen; fie würben beim 
Durchfliegen ber Lufthülle unſeren 
Erde zur Rotglut erhißt, würder 
dann zerplagen und fönnten, in 
Jrümmer zerlegt, auf die Erbe nic: 


verfallen. 


Eejet die „Sonntagpeit * 





[nsanienen, Gounne zes 100 | 137: | Kepnblitaner im Sattel, 


—X buet dor ein BE eätanivien. | ESEL [Ruuft Guer gleiſg Reluil ab ww -: Mi Ki w 
in dieſen Ariepsgeiten ee ER | un | ——— nn alt Marrow 


— Senne -15.00 | Chicago und Umgegend: Heute abend | Stntern vielleicht and Senat Fontrollieren. Empf hl n von den 
da fo viele der jüngeren Doftoren abberufen find, mögt Ihr in Bmweifel fein, an Yä Men * 75 219.40 und morgen Regen. Heute abend an: N else 1044 ' I) ch v e Do 
welen Ihr Eu wenden follt — desbalb. menn Kr der Dienite eines auverläffigen sche Küde und Ninder.... 6. -14.35  Ihpaltend mildes Wetter, morgen nad): * —— 


Spezialiſten benötigt. eines. der viel Feu und Siudium Kätb 725 -16,50 s : 5 A RE TR ' z 
einem fora Siveine der Medizin newidmer bat, nn 100° — * mittag und abend kälter. Friſche ſüd— nalbfleiſch. 1026 


Kommt zu mir Durhfhttitt eneermeneennn. 17,00 1850 |lihe Winde, weldhe morgen nad dem 4 > sauch lebende M Saben Mehrheit im Haus. 
» Schwere Heildherware ....18.15 -18.60 |MWeften nmicdhlngen. "tewing Hlib- 
Ich habe 20 Fahre ıang alle Aranfgeiten der a hagamaxe „1000 18.50 Jılinois: Heute abend und wahrfheinlich auch ms erg 
8 emifhte Packware 47. 90 moörgen Regen. Heute abend anhaltend mil— Be ‚seine or 
Augen, Ohren, Naſe, Kehle und Lungen REEL Kasonns.0isunndnasnen se 10:00 des er Bheugen Auer, ’ : f Loin | 
Sebandelt. Menn Shr an granntierten Augentibern, toten & | Schafe (ver 100 Rfund) — Wisconfin: Heute abend Regen, im weſtlichen —* PN Keine Xort- 
und entzündeien Muncn, GErirantung der Schnerven, Scicl- e Lãmmer. weſtliche 3.00 -15.85 Zeit lälter. Morgen im weftlihen Teil Negen R : Chulter ...231ge 
sugen oder anteren Zuftänden leidet, die Eure Eebfraft do., Natit 2.55 -16.10 und Täter, im öfrlihen Teil Regen oder Echnee | n ey Zım sam 
becinträdtigt. 2 Jü e 2—42.75 und lälteı, . | ur ten ad.. | 
Wenn Ihr Ohrenihmerzen, tanfende Ohren, Kopfgc- ME Nelbe 3 25 -11.25 Judiana: Heute am fpüten Abend und mor- € en 
zäuihe babt oder taub fcid. er J EN N -10,00 gen wahrfheinlih Regen, JSirloin und Rorterhoufe Steal...... Aare |.» 
Denn Ihr an Hatarrh der Nafie oder der Nchle, Ans. BR , * Nieder Michigan: Heute abend und wahr— Feiner De BId. ousoncsonnune» 10126 
fpcien odcı Schieimbildung oder an irgend welder Schwäche vel, Sur, Alkohol. ſcheinlich auch morgen Regen; heute abend deiner aereilgen Rusen-dioon ieine 5 ? | 


Stürfeverhältnis der Parteien im Se: 
nat noch ungewiß. — Demokraten 


| 
a; 
verlieren Kongreßbezirt in Illinois. | B AMeAvous iſt. 


— MecCormicks Pluralität. 


Allem Anſchein nach werden die 14 B MeAvoy Brewing Comp. 
Republitaner in der näcyften Tagung R ) ADAM ORTSEIFEN, Vräfit ' 


Temperaturſtand. Friſche € weinsfüße. Pfund 2 des Kongreſſes ſowohl den Bundesſe⸗ 


> der Brendtalröbıen oder Kchle leidet — wünſche ich in Net u Lübler. J Knochen. Pfund 
dicfem Yufanmenbange zu erflären. dab viele he Bu | reife zn Se, Si and Barııld Eid) Sonnenuntergang, heute: 4:37. Sinterviertel Cammfleifch, Mid 
Kranfbeiten direlte Rolgen. von vernagläffigten Nalen- DE | arbun Se 2, — « san.) 0.12 Sonnenanfgang, morgen: 6:30. Nordervierte] Kammileiih Bfd..... 
bef “ and Halsieiden find ud dab, wenn ihr nicht die Urade A Red Er Gelee ET 023 Monduntergang: Heute abend 7:26. Diamond N Yutterine, Bd 
efeitigt, jede andere Vehandluna nur zcitiweilige Erleichterung vertwafft, deshalb "WE | & tinterdl, fchio PIERRE: nn 
iolttet Ihr mic fofort toninitieren. Ih babe Nicle vor Wlinoheit, Taubbeit und ee EEPWBER. «> ana 0x .u0n 0.13.5 


Shwindiust bewahrt ind man tmitande fein dazfcibe für Euch au tun, wenn hr x —— ob, ur daß... .75 Nachitehend der Temiperaturftand nach | 2142 am Doflar Rabatt. nat ald auch) das Repräjentantenhaus Tel. Calumet 5401.,— Alle Depts. 
retzeitin Somımt. — Augen für Brilien unteriucht. 2 0. gereinigt, 1.11 « m 


Terven — * * den amtlichen A 3 Metteramtes ie It, ſo 
I nehme feinen Fall an, den ih tür unbeilbar halte. Meine Preife fönnen A| Suruue im Faß, Gallone.. 0,872; | den amtlichen Angaben des Wett * kontrollieren. Iſt das der Fa I | 


| *— 
| 
} Zenatur. Allohot. G * — eſt chmittag von 3 Uhr an: 
von Schem beaabit merken Senat —— — ee =; u. ne F J m fie —r - Säu ALMA MATER iſt das beſte Bier im Markt. 
Ww.M. LAWHON, M.D. Bäflern, das 'sab.. 1499 | 3 Abe maam. ig] Eine manga NIONJIOCK LAYÜSE | orsanifieren. Wie groß die Stär 
| 


» — Ricinere Duanıttäı en. das Kat 7. —* al > : sıoraene. 57 | t 
haste = 219 S. Dearborn Str. (ipment MB |ese see Sin... —.. | eheieliicce 3m mn nen una 
B — 7 Uhr abends. . . . . .6 Uhr morge 58 alu ih genau nom m sertimm | 
; x s 8 Uhr abeno?......63| 8 Ubr ens. En 
"a erangelatdin i : e 9 Uhr — A A Pkg. and Prov. Co. Es iſt nicht ausgeſchloſſen, daß beide 
4 * 


re: u 12) |10 tr aneraa......o Ubr dborm..... 


11 Ur abends Basen 3P | Ubr borl........h | Parteien ſich gleich ſind. Es iſt aber 


mn : 2 Ehrung für Bompers, 
as De 12 Ubr mitteonat 50 |12 Ube mittans.....5s | Fi möglich, daß die Republikaner 8 er * * 
Es rſennolirungen. TEEN (zugerichtet.) i Aktienbörſe. mm 2 en... 58 1 Uhr ac 5 J 1 0 Süd Halsted Strasse, auch 3 d), B Verſonal · Aachrichten. DdDi 


IS 
\ö . 2 ehrheit von vier Stimmen ha= 
Ar * —— DaB Biund....$ Ude nam R:wıfhen Harıılon und Ban Yuren Str. eine M ö heit 9 ; 


n gälfeen, 100 Prund.. RN —32 
— VBorſer Gype, 1 bis 


TE h | Ste morgen abend im Auditorium ftatt- 
— ee - Nachſtehend die gejtrigen Ver— —— — \ N iece Sosvahr. nad Straßenbahnen, Nann Q| ben werden. it Senator Fall von 


findende Mailenverfammlung. 

ee inie. | „gi — Bir. 1, ‚das Aid. 4 äufe an ber hiefigen Altienbörfe: Wahlsahklänge. | ee 9 OHNE J New Mexico erwählt, und augen-· Charles J. Wiedmaher, ehemals Eine außergewöhnliche Ehrung 
Nadjitchend Die Notierungen am Der | do., Sir, 3. das und. ..... 16 — Nieder, Schlußz Liberale bleiben ſiegreich. —— — — — | | DC ntig Hat er eine Mehrheit bon Mitglied der Staatsgefetgebung md | wird morgen abend Samuel Gom: 
———— a Beginn Der Börjen- | „unds, Fur. das fun ION  Aeeesinie Seiten... © ME MUS St. Paul, 7. Nov. Der ftaatliche : —— hr yRitbemerk = — 28 Auledt Hm Mräbtifchen Gnsomt tät, We| —* alten — 

ſtunden bis um hr vormittags: : 2. Das 3.15 |Strmour Sorzugsatticı 40 100% 100% 100: 1. = ea a N a 55 tifchen Mitbewerber, jo haben bie aulept im jtädtijchen Gasanıt tätig, iſt Federation of Lador, zu teil werb 
' —— BEA: | 15 Rfund.. 4 1 Voorh if 0 23 8 rohibitionszuſatz in Minneſota iſt Apotheker Shmidts Nachlaß i fieiß 5 atnar ı BR NER 
11:00 vorm. Schluß Montag "das Mund 2 1? ö M g in Minueſota iſ vorheier Sh ap. iur, 1015 Garfield | We; einer Aede, die er im Aubitorium 
Nde. i geitorbe n. Seine Witwe und Toch- | 


Mais — 0 2, das fund. — 2 1. Vorzu ftien.11ö 15 7 ⸗ 
RE wre nens nenn DO Ple 5" ir. 1, Dus —— 17 Vo —J. 2 „den. Im ihn anzuneh men, mar die |\ Anton NRiehm auf Scheidung vertiagt, | Stimmen im Oberhau s der Nation. ter, Frau Hezel Gentleman, überleben | halten wird, werden nämlich nicht 


— — — 


Angeſiellte von wW. a. Wieboldt & Co. 
für petr. Tätigkeit mit PBreifen bedadıt. | 
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k eu — — AV—— 
Enropaiſche Wechſelraten. 


Nach dem Bericht der Merialts Loaı | TÜTE der Wlan on. 1 ” | x te Wettern 
& Truit Go, 112 38, Abams Straie, | i m * 
ſtelleu ſich die —S Wednelra · 8 
ten für Betrüge von 825. 000 oder mehr 
(für kleinere Beträge ſind ſie entſpre. cr Ta —— 
dend höher) im Vertchr der Banten |“) — Ga —— —* 6.00 —3.23 | Nalbisin Loccıno! 
unter rinander heute wie folgt: | do, Xate x 5 — —7 — A * er io.. nf 

. oa DD —.30 | x Bic ano, Silo. ud” 


— — Sirꝛen. annt gegeben worden: Es Mus bisherigen Berichten von | 
! 


Michigan. 


a arg) ara 
Darren: 
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| 
| 
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\ ninghouſe 


Mr rt . 
New Norker Baumwoll⸗Nüärſe wur— 


= a. : u 5 | r S 
—— | e 0. Nr. 2. Bas Mund... ) “3 — $, Mehrheit aller im Staat überhaupt | — Beier Mütter 80800 zugeſprochen. Klarer jind die Verhältniffe im | ig, nur zwei Mitglieder von Präfident 
Spree — 
x —* und die So ialiſten eine Stimme | durd) Genuß von Pilzen in einer Spei— | ten fomie berfchiedene Wertreier der 
emmal;— ; 50-4 60 Wramd Gewicht Bid. VIEW —O1Tı; | augsakiien ....uen. 10 07% 9715 9733, Ergebnis der Gouperneurs- und Schmidt wurde heute im Nachlaßge: | 0 
- —0.24 linois Arid oc... 50 60 ; 59 * 
Dar BEE a0. 22.99 Yu Pfun 1 i 275 ‘ f | hak — k 
30 hu de ? 2 2 Vet ‚ner entfprehend geivonnen haben, tft England, Frankreich und Italien 
Nachſtehe a die beutigen Schluß— geftuäht), Das Yrmder.. 0.15 —0.18 | Kublic Cerbice ...... 35 sı® |Fich heute beſonderes Intereſſe be- des $10,00U betragenden Nachlafjes |. ſp g | J S 
- 00) 1 8 * * 
—— ei |Prohibitionszufag. Es find noch | Augufie Riehm hat wegen angeb- dechet eingetreten. Meyer London unbedingten Loyalität der ameri- 
705% — 26.90 24.15) Roticrungen don Wworge I. Gi & Co. * Intl N‘ 
„nm & “un 318 * ⸗ 
ey Waperbonrd |Trodene 72,735 Stimmen, gegen | Ynten Riehm geklagt und für ſich traten Goldfogle geſchlagen worden. Läden, an Milwaukee und an Lin- Kraft für die von Präſident Wilfon 
oh. 1821,000 €. G.&C. Mn. 53 r > 56 56 . y 7. N 
werde, bewegte heute faſt ausſchließ— 4 1 821,000 €. E.&C. Ab, 53 57% 56 New Horf, 7. Nov. Frau Carrie | |Wandattanbrauerei 528.50 dieWoche. ner Stafford geſchlagen hat, die Par— Organiſationen ins Leben gerufen, Teinen großen Dienst geleijiet, wofür 
die Anſicht ausgeſprochen, daß jetzt ee 5 | 7000 [.— = 18 SC DOW Br Nationalen Am erikaniſchen Frauen⸗ halbjähriger Che Ida von Louis vertreten. fparmacten zur Aufgabe machten. ES | nung zuteil werben fol, 
werden würden. Allzu peffimiftifch| u. u “m E82 07.00 91.00 07.00 Himmtbeit, daß dom nädhjten Son: | dung eines Gefhäfts gegeben haben !nois, Kanfas, Miffouri, Delaware, ften Marten abjegen könne, und e& | finden werden, find Schabamtäfetre- 
| fit J 
Ali ien ſind heute, als Schlußkurſe, erieilt werden wird. ſuͤcht zum Vorwurf. Das bedeutet einen republifanifchen | Firma ben Siegern eine Reihe von folgenden Gouverneure werden er— 
bekannt geworden; es lautet wie mont, Bilbo von Miſſiſſippi, Gard— 
—2 85800 o chier Hebel im Demokraten 47 Stimmen haben. 3 nt, Sud Miſſiſſippi, Gard— 
die Frauenſtimmrechtsvorlage im R $5800 heute vor Richter 
Milmantee Ave. Kapit än | ainien, Zomnsend bo: Delam 
bracht, obwohl feine Mehrheit über = an ber I 3 ı Delaware, 
ur annte Ergebnis ftellt fid auf 29,- [neben feinem Lande zugefprochen. t ht fei hrh 
Aus 273 Wahldezirten ſiehen noch Kapitän H. L. Andreſen und Schrei- Louiſiang. Kanada wird Sengtot 
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Heute nachmittag wird im neuen 
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Ab ndpoſt, Chicago, Donnerdlag, den 7. November 1918. 


Vom Grundeigentumdmarft. 
3u $230,000 -Liegenichaft, 227 W. 
Madifon Str., für New Yorker vertanicdht 

Un die Northern Truft Co. als 


— — 


Bett-Blanfets 


10 gälten feine ſchwere Bett Comforters, 
ſteppte und — bezogen mit ſchwerer S I 
loline und gefüllt mit feiner fanitärer Watte, 
mittlere und dunfle Sarben — 


Flanellitoffe 
27.zölliger fhwerciPaderoben-Zlaneli, in in- 
difhen und anderen neuen Entwürfen, — in 


(Eigendienft der „Wbenbpoft”.) 
Kleid für Mädchen. 


allen dauerhaften Farben, die 

Yard zu 
2Fzollige Belvet Finiſh Kimono Ve- 
Tonıs,'in 1 Rindergarten-, verfiihen ı und 


Zreudänder hat Edward E. Utmwater, 
Präfident der Farmers’ ano Manu: 
facturerd’ National Bant in Pougd- 
teepfie, N. Y., bad an bie Steuben) Nimmt man duntelblaues Gerge 
Wine Co. zu $12,500 jährlich ver= | fiir diefes Kleid mit meißem ober 
pachtete fünfftödige Gebäude 227 Bis |[ohfarbigem Kragen und Manfchet- 
229 Weit Madifon Str., zmichen ten, fo hat man ein fehr prattiiches 
Wells und Franklin, Grund 45 iii Schulkleid. Blufe und Rod können 
190 Fuß, mit $90,000 belaitet, | 
$230,000 übertragen und als Teil: 
zahlung zu $125,000 ein fhulden- 
freies Gejhäftshaus in der Nähe bes | 
Schniüttpunttes der 5. Une. und bei | 
Broadway in Nem Port erhalten; 
der Reit, $15,000, wurde baar bes | 
zahlt. 
| Das Zinzhaus auf der Südfeite | 
der Marquette Road, 360 Fuß meit: 
lich von der Bladjtone Ave, Grund 
M | 40 bei 126 Fuß, mit $9000 belaftet, | 
J iſt zu $18,000 von €. W. Dieſenroth 
lan Elifabet ZJaushoff verkauft BE 
den. 
Zu fünfeinhalb Prozent Zinſen 
hat auf zwei Jahre die Union League 
Auxiliary Aſſ. auf ihr Klubhaus, 
69 Weſt Jackſon Boulevard, —* 
000 von der Northweſtern Mutual 
Life Iufurance Co. geliehen und auf v7 : a 
fünf Jahre zu I Se | hl, Ha Taschen verjehen — vorhanden 
en fi, Arabien. 6 oo WW Schwarz, marineblau, braun, ai — * z in braun, Schwarz, marineblau 
auf bas Gebäude 701-703 Süd La Miſchungen zu ha⸗ Vorzügliche Auswahl von 
Salle Strafe. B * a N Miffes. und Mädchen-Män— 
Auf Empfehlung ihres Ausſchuſ⸗ ben. Größen für D teln, aus Plaid V No elour3 und | iverten Schattierungen — es 
Mies hat die Chicagoer Grundeigen- — * — einfehtiekti ö 
J tumsbörfe die geplante Verjchmel- junge Mädchen; gewöhnlich | tiichungen einſchließl ſind 86.00 Werte — morgen 
zung mit der County-Örundeigen- a en Mackinaws, mit großen Kra— —* 
lumsbörſe als nicht zeitgemäß abge— zu $8.50 verkauft; zu Fen, die big hot am Hals zu |verfaufen wir fie zur 
‚fnöpfen find, Gürtel und | 
Tate Taſchen, in hübſchen 
Plaids, Karrierungen und 
Miſchungen. Andere verlan— 
gen 56.00, nur für morgen; | 


au S3.08 UNd „ooouosnucnnnnncsesee .. ‘ 
Baumwollene Bett ⸗Blankets, doppelte 
Bett⸗Größe, langer gefließter warmer 
Nap, blaue und roſa Ränder, Thread» 
wipped Kanten, wert bis 
zu 85.75, , das Paar zu... äu.. 53. 9 
Feine wollene Plaib Bett-Blantet?, 66 bei 80, 
Brodufte der American Woolen Co., dit ge 
mobener warmer Nap, in einer Auswahl bon 
unterbrodencnt Elgids und fhönen Farben, 
reguläre $10 Werte, folange 250 
vorbalten, da3 Raar zu 


anderen Entwürfen, wert ert Be, 


die Hard zu 


Fabrit-Nefter don 36-zölligen geitreiiten 


Duting lancellen, fhtvere Qualität, weich ges 
flteßt, in einer auten Auswahl bon hellen 
—— in —*— bis zu 20 Yards — 45c 
erte — die Yard ſpegiell offeriert 33e 
—: 


Wintermäntel und Kleider zu radifaten Herabjesungen 


2000 Damen- und Mifjesflei- 


AT PAULINA ST. 


United War Work Campaign. 
Seid gleid; das erite Mal bereit, wenn darnm nefragt, zu geben. 
63 ift ein jdhweres Stüd Arbeit $S.500,000 in Chicago zu erlangen. 
— ———— —— 


Damenſchuhe Männerſchuhe 


Damenſqcuhe, Ueine Fabritvartien und 2 beitsſchuhe für 
Einzelgrößen, aber $4 bis $4.50 Werte; M Dutdoor m. - ſch — au 
aus Patent und maitem Leder, Sinöpice od. tänner, aus jchwarzem u. N 
Schnüre, braune, graue und weiße zops, | Elfifin gem., mitRiemenjohlen und 

Abjäben,dauerhafter als 882. 79 


fie find von unſ. reg. Lagern 
$1 98 Leder, Freitag zu . 
Rompers 


Lederſohlen, und KRid⸗Schuhe, 
Knabenſchuhe 
Corduroy Knaben— 


warme Fiizſchube dazwiſchen. 
Kinderſchuhe 
Knabenſchuhe, ſchweres 
Box Calf, Lederſohlen u. Rompers, Größen 2b. 
8 J. aus fein. Sam— 


aus ſchwarzem und 
Abſätze, Knöpf u. Schnür⸗ 
met Corduroy, gold⸗ 


braunem Calf u. Vici 
—— breite Zehen, gut 
braun, blau 82 59 
— 


Kid, ganzlederne Soh⸗ 
.50 mert, $1. Sg 
und arün, 


len und Abfäte, $1.75 
ag fpeziell 
98c | s: 44,5, 53 
Knabenüberzicher 1 
Größen 3 bis 8 J., Militarn Fal- E 


Männerhoien 
Einzelne Männerhoien, Gröfen 30 

fon, aus braunem DM tolejfin, milit 
Stnöpfe, bi3 zum Hals zufnöpfbar, 


bi3 42 Taille, nette Mujter, dunkle 
mit zlannelette gefütt., $6 50 
U} 


und mittlere Farben, gut gemacht, 
mit oder ohne Cuffs, $2 MER 39 
$9.00 Merte, jpez3. zu... 
Strümpfe 4 
Schwarze bnumwolf. W | 


STATE MADISON au» DEARBORN STS., 


Wintermäntel für Damen — 
aus wollenen Cheviots, Zibe- 
lines, Chindjillas, Velours u. 
Mirtures. Viele davon find 
mit Pelz befekt, 
Scammet und Self Material. 
E3 find gegürtelte und halb- 
gegürtelte Modelle, — einige 


derseinige der Moden jind ab- 
gebildet, aus jchiveren merceri- 
sed Boplins, Seiden - Poplins, 


ſowie mit manniſh Cerge8 und Gordu- 


roy3; viele braidbefeßte und ge 
ihneiderte Modelle; gefältelte 


Männeritrümpfe iind ganz gefüttert, — find in 
Schwarze baumwoll. 

nabtlofeMänneritriim- 

pfe, Doppelte Ferje umd 
3chen, in allen Grö= 

hen; fpegiell, 

Raar zu 


Seine baummol. naht- 
loſe Damenſtrümpfe — 
Lisle Finiſh, in ſchwarz 
und weiß, verſtärkte Ze— 


hen * Ferſe, 250 


A 


Mäntel —Suits — K | 


$25.00 wollene Belour Mäntel, pelzbeicehi, $14.50. 
$25.00 Brondelsth Mäntel, ganz gefüttert, $14.50. 
$25.00 feine Stoff-Mäntel in idjwarz, zu 514.50. 
s23. 00 Serge Snits, jeidesefüttert, jpeziell $14.50 

25 Burella Snit3, Brrgunder, grün,braun, $14.50 
$25.00 Satinfleider, in navy mid farbig, zu 514.50 
$25.00 Serge Kleider, Braid-Befaß, jpez., $14.50 
$27.50 Seide Taffeta Kleider, ihwarz, navy, $14.50 
525.00 Serge Kleider, große Nummern, zu 814.50 


s1.5oO 


Garpet-Muiter. 


Sabrit Agenten Tapcitry Bruiiel 
Teppich Muiter, 20 bei 2330ll. Grö— 
be, eingefaßt, Auswahl bon Muitern, 
afjort. gemischte Karben — 
Breis vom Bolt, $2 ID, tüd 

or r 
Klingen 

Darbam Tupler ©i- 
ch e rheitörafiermeiier: 
Rlingen, 5 im Ralfet; 
da3 ‚cr 
SO 


und $2.50 Werte, zu. 
Damenjtrümpfe 
gerippte nahtloſe Kin— 


derſtrümpfe, doppelte W = 
Ferſe und Po Grö- | 
hen 6 bis 9% J 

Paar zu 


einzeln oder in einem Stück angefer— 
tigt werden, man knöpft es dann von 
oben bis unten. Man läßt dazu einen 
Gürtel tragen und, wenn man will, 
einen Buſter Brown Kragen mit wei— 
cher, ſeidener Krawatte. 

Für 8jährige braucht man 21% 
Yards und 36 Yard fontraftierendes, 
36 Zoll breites Material. 

ı Schnitimufter Nr. 9064. 4 Grö- 
pen. Für Mädchen im Alter von 8 
bis 14 Jahren. 


Schnittmufter find unter "ingabe ber 
newenfhten Größe und der betrefienTen 
Nummer gegen Ginfendung von 10 


E merlaaer: | Gents zu beziehen durch bie „Mode- — 
Verſammlung des Som abteilung“ der „Abendpoſt“, 223 Weſt 


ausſchuſſes ab, in welcher der Bericht Wafhingion Stri, Chicago, Ill. Checks 
Die Kleiderſtoffe 


N des Sommerlagerverwalters verlefen | und „Money Orders“ follten anf „Ihe 
R | werben wird, Am darauffolgenden | Abendpoft Go.“ ausgeftellt werben. 

N 3 Kiiten Fabrikreſter von Lleiderſtoffen, einſchlieſt⸗ 
lich feine Kleider-Serges, Storm Sexges, Granite— 


‚Samstag, dem 16. November, ur rn 
88 t, wird in berjelben - £ 

Freund Fo ! — Gewebe, Melroſe Cloths, Nuns Veilings ete., in 

hellen und dunklen Farben, viele navyblaue, 


2 9 ⸗ — 
Halle die legte Gigung bes Aus | Nasiftebend beräffentluten tie die Namen 
ſchuſſes vor der am Sonntag, dem | der Deiti en. über deren Zod dem Gefnnse ſchwarze und creamfardige, in Längen bis 79 
zu 7 Yards, $1 und $1.25 Werte, Yard... c 
tt 


| Aritkaımt Melde anatna! 
* 24. November, morgens 9:30 Uhr Tender, William, 32 x, 025 Weſt 57. 
|ftattfindenden Zagfagung abgehalten. a ee a Nefter von Nleideritoffen und Suitings, 
) u g, org, x er ei 31, — — ur 
a Die M itglieder des Ausfchuffes hof= | Silvert, ‘Henry, 690 &, Juftine Ei, Storm Serges, franzöfiihen Serges, Shep- 
Silbe Maofft 7 m I 
fen, bei der Togfagung —* = Sldebrandt, mr kp a er ’ 
* mer Huber, Suftine, Samilton Abe. 
f —— er dem Kleninger, Ehriftina, 20 3., 3229 N, Troy Etr. 
K : 
I | Wege der Beijerung befindet, wieber | 
'in ihrer Mitte zu fehen. 


Keredlan, Arthur, 2337 Nalton Str. 
— Dorothh, 445 Hannah Ave., Foreſt 
r, John, 6533 © 
Die Eiche Land Affociation, mel- 
‚che, au 9 Mitgliedern ber verſchie de⸗ 
nen Turnvereine beſtehend, von der 
J vorhergehenden Tagſatzung beauf—⸗ 
| tragt war, dureh Anteilfcheine von 
A je $100 oder mehr die Summe von 
A | $10,500 aufzubringen, um die auf) 
A dem Grundeigentum laſtende Hypo— 
Heine Bun» 75 tet auszulöfen, hat bereits $9550, 
31.25 tot., ca lediglich au& den Reihen ber Mitglie 
A der, zufammen. Den Rejtbeirag bon 
-. M1$950 ventt das Komite im Laufe 
ne gute Aus —— ächſter Woche zu erhalten. Aus— 
— —“ * — F Ben  tunft hierüber ee 
A Grand, 5441 Halfte r 


81. 25 kauft — ſpeziell — die 980 


Yard ER 
— Ginghem Klanelf 
Kleider - Singhbam — Amosfeng Duting: 
Auswahl v. Check Flanell, 36 Zoll breit, 
Vlaids und Streifen, — J eine große Auswahl 
gabrit längen, Standard | von Muitern, feiner 


Qualität, wert 22 Wolle⸗Finiſh, 
22o0 


Hard Nard zu 


SGSHOcERrlITESs 


Rurzwaaren 

Seide Bin » on Friſch geröſtetet Golden J Wieboldts Cold Sprinq 
Strumpfhalter — can 1103 Kafſee, ſpes. JButte rine, fı iich aemadt, rein 
* * u ud zeſr 
in ver ſchiedenen ge 
Größen und Far 
ben, der beſte 


und allen anderen wünſchens— 
Damen und 


Charakter⸗ 


1 
Puppen 
84.50 Charak⸗ 
ter Baby Pub⸗ 
ven, haben ſchö— 
on Bisane Kopf * 
nen Bisque Kobpf | 
— zufall. Au- I 
gen, Mobairs B | 


zöpfe, fpez. zu BI 


| 53.69 


Gardinen-Madras 

Zoll breiter weißer Madras 

und Swiß, farb. geblümte fanch 

aſſort. Muſter für Gardinen, hüb— 

DL iche Cathedral Muiter,volle “29 
c Bolt3, regul. 39, Nard. E 


——- 


B | lehnt. 


— — — 


Illinois Turnbezitf. 


A| Bericht über das Sommerlager wird 


am Samstag eritattet, 


Der Illinois Turnbezirk hält am 
tommenden Samstag abend 7:30 
Uhr in der Nordfeite Turnhalle eine 


36 


— — — 
Schwere gerippte, graue, ge— 


miſchte Sweater Coats ſMan⸗ 
ner, mit Shawl⸗ Kragen und 


Taſchen, Freitag 82. 47 


für nur 


Merino Sweater Coats für 
Männer, nur in Grau, gro— 
ber Shawlfragen ı. 


Taſchen, $1.67 


morgen . 


Dreſſing Sacques, aus 
Velour Flanell, Far 
Mermel, Gürtel an 

Waiſt, zu 

Lange Flannelette Kimonos, 
geblümte Muſter, mit elaſti— 
ſcher Waiſt, für 

nur 


Voile Waiſts zu D7e 


Hier iſt eine hübſche Gruppe 
Waiſts in einer Menge von 
reizenden Faſſons, 

hübſch gemacht aus feiner 

Qunalität Lawns, Voiles, 


Croßbar J Corded Voiles, 


Die — — 


36-zöllige einfache und fancy ſeidene Taffetas und 
Satins, Plaids, Streifen ete. ein prächtiges Aſſor— 
timent von hellen und dunklen Farben zur Aus 
wahl, Odds und Ends, Längen und ur und 
Waiſts — wert bis zu $2.00; 
die Yard zu * 
Corduroy Velours, ‚extra ihiwere Qualität; 
für Suits und Mäntel, feiner jeidenartiger 


Sheen, weicher Ghiffon Finifh, die neweiten 


Straßen: Schattierungen; wert $1 19 
” 


81.50, die Yard zu . 


Seide:Neiter, Tausende von guten Längen, einfache 
Geivebe, fancı Streifen, Platd und Novelty Effette, 
in jchivarz und Farben, am Freitag zu 


zu bedeutend herabgejetten Preifen. 


Drogen 


$1.30 Cal 830 


Hepe tice 
Horlicks oder 


Straße, 


Farbe 


Fußboden- Farben, 
in 12 Karben, rrodnet 
hart über Nacht — die 


51.25 


— 
—— Tafel » Tamajt— 


Evan: 


herd Check Suitings und anderen einfachen 


$3.50 


BordensMalted 
MEILE zı 


Bettdeden 
„Satin - Bettdeden, aezadt, ge- 
faumt oder be * große Auswahl J 64 Zoll breit, feiner glänzender Fi— 
von Muſtern, „In al len Sdattiermis ni iſh, große Auswahl ‚bon Muſtern, 
gen, wert 87 3 Fabri iklängen; wert 756; 
Yard zu 


Be 
Weißes Cheeſe Cloth, 
36 Zol IL breit, — ganze 
Stüde, Heine Oudntität 

— die Mard 


und fancy Geweben, in Längen bis 6 Nards 


in frhwarz und Farben, 8 85c und 81 57 
c 


Werte, die Yard zu ... 
Fabrikreſter von allen Sorten Kleiderſtoffen und 
Suitings, in einer großen Auswahl von einfachen 
Farben und neumod. Geweben, in Längen für Klei— 
der, Suits, Skirts uſw., alle markiert für Freitag 


zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen. 


40 X., ©, Hermitage Abe, 


— 
Zandics 
Teller, Marfug, 

Nalentin, Rofe, 2120 Summerdale Ave. 
Ssiedmaier, Charles, 60 5., 1043 W, 5 


Raſcher We Wechſel. 


Bantier Elfenbein enbein hat den Mini— 
ſterialbeamten Dr. Meiſter, den man 
im letzten Karneval kennen gelernt, 
zum Abendeſſen geladen. Meiſter iſt 
jung, ein netter Menſch, wird vor— 
ausſichtlich Karriere machen — un 
Elfenbein hat zei heitatafähige 
Töchter. 


Kiffenbezüge 
Kifienbezüge, — aus 
feinem Muslin acm., 
Größe 45 bei 36 Zoll, 
fpeziell, Stüd 


Serge 
Schwarzer Serge, 36 
Soll breit, mittelicehiver 
und fein ttoilled, eine 


re 
Yabrit » Meiter 


? Waſchſtoffe don 88.30iliger 


Comforter Cretonne, in perſiſchen u. 
dunklen Farben, ſpegiell 5 
die VBard zu C 


elle giteinljellehfefhgeteganeiten 


Putzwaren 


— Schwarze Lyon Sammet und Entin 
Die Damen find noch richt J re Damen Hüte 


ihrer Autofpazierfahrt zurüd. Man | - — faced mit 
fit im Arbeitszimmer des Ba — — Sanımet. in 
ont raſtie— 
und unterhält ſich von Politik. Er vonden Kar: 
fchiebt dem Gaft ein3 von den Rigar: | ben, hübſch 
ftchen zu — eine feine Sorte. | garniert mit 
mann hat die Leitung. renkiſtchen 3 
2 — .Bitte,“ ſagt er, „eine Havana vor Slumen | und Jeder 
| Die vielen Freude der Norbfeites | : ; ar Rompons — fehr 
u en | bem Eifen fann nicht fehaden! Apro- Teidiame Faſſons 
J Turnhallekonzerte werden ſich freuen 108, Yieber Doktor, mas eflen Sie en Faſſons, 
zu hören, daß dieſe beliebten Kon⸗ 23 rn Nustvahl für Srei- 
DIOR SPER, We z „, ‚eigentlich gern? Falan mit Trüffeln tag zu nur 
a zerte, von ber age En: Io Hühner mit Salat — Wild, ober | 82. 93 
J ufgegeben, num boch zuftanbe tom nis? Mir haben eine dorzügliche u 
Amen. Die I d hat das Anz: * ngarnierte Damen-Hüte in Schwar; 
a | men. Die Turngemein > [Ködin! Und aud einen famofen |} und allen begehrten Farben, en 
fe | gebot des tatfräftigen Hallenverwal⸗ Keller, ſag' ich Ihnen! Edle Sekt-und große Formen von Seideſammet, 
| ters, Heren E. Appel. das Unterneh— Imarten! Mas trinten Sie am Iieb- || wert #1.50 ganz fpeziell 
A men auf eigene Rechnung zu führen, ten? — Doch überlafien wir daz If für Areitag zu 
B angenommen, und am Sonntag, dem | den Damen! Nur eins rat’ 6 x || Hüte frei 
At. November, 3 Uhr nachmittags, | nen entfchieben: Geniehen Sie jeht || Frrwmeteens 
A wird bie Saijon beginnen. Den Takt | Ahr Leben noch tet... Sie werben “ 
A itof wird tiederum Martin Balls |? ja doch über furz —* fang in ben | 
2 | mann führen, der mit feinem tüchf= | |Gheitand hineinforine ; 
a — = 5 en. Hinein= |] 
Aoen DOrcheiter und Solofräften von a Gineinjpring 2 ‘ 


v . 3 — 2 J gr 
A Ruf ein manniafaltiges, jeder Een 2= — — 
J ſchmacksrichtung entgegenkommendes r —5* ah — gie ee J — 
J Saiſonprogramm ausführen wird. — — Beine richt — 
Die Herren Appel und Ballmann? ng Sit mir gar nid ein — 
— alles in ihren Kräften Ste— ſchi „F r ga * nette Initial Taſchentücher für Män— 
ich befinde mich ſehr wohl ſo! ner, regulärer 15c Wert, 
— rg —— nn * Der Bankier ſtutzt und ſchweigt. Jzu 10e 
Ihoffen bafı das Publitum burd ‚an, Eine unerwartete Ausfunft, Ra, a afdentächer, eine Gee be- 
} I — D * 15 5* gs 3 2 m it 9 2 
\teichen Vefuch das Seinige dazu beie| une ee jeder Nungges | u — in fancy 
| tragen wirb, Gr öffnet ein neues NKiftchen — |] dadi, zu... 
jeine weit mindere Sorte. Dr. Mei- 
'fter raucht in Erwartung der baldis | 
or mehreren Monaten wurde h „gen tulinarifhen Genüfle haftig und 
Elgin eine auf $5 lautende Poft- ae fagt ber Ban 
Fee er ze Saumiller, tiei. Bir haben J Belt 6iß zu uns |j Morgen zu 
Wollſt V., " S ." / 
‚Iangte dort J — ich 5 bie ‚ferem Roaftbeef mit Rheinivein! — || $ e 3oll, dauerhaft gefüttert ır. 
'Sände von Henry VA. Trader, der | Hebrigens, — — Kartoffeln — Bed an = Me bis ge 1% MU Vahı — Hüte 
die Unterſchrift Haumillers gefülſcht greife nit, warum Sie nicht heira⸗ 1 einen „Runden, nicht abgeliefert) — ; uw * BE bis INGA 2 er I I '% 
‚md das Geld abgehoben haben joll. | ten or Hat bie Frau ein hüb- au. me PER — Br Muſter 
Nach langem Suchen hat die Bun— ſches — az De 2 Fe 
degbehörde ihn jekt hier in Chicago | gen & gu — * * Si * 
gefunden und verhaftet. Er wurde I — — re 2 | 
Bundestommiffär Foote vor eführt | ung, fteht man in ber Gejellicaf 
PER Ö geſuhrt pobei 5 Alfo heiraten Sie doch am 
und unter $5000 Bürgichaft zum |eftent“ 
|Brozch in Columbus, DO., aehalten. Meifter antwortet mit rubigem || 
TER | Lächeln: „Aber nicht um eine Mil: | 
Streit über Altien, ITion, Herr Bantier — nicht um Hun- 
dert Millionen! Wilfen Sie, ich bin | 
ein Menih von eifernen Grund: | 
jähen — e3 ift wirklich ganz verlores | 
ne Mühe, mit mir vom Heiraten zu 


er 


$ Handichuhe —— — 


für Knaben, warm geflicht, in allor- 
tierten lohfarbigen chat» 
% tierungen, zu 


tee * 


Unterzeug 


Eine unvollſtändige * von Me— 
rino, flache Fließ und gerippte bau m 
wollene Männer: Hemden 


Srichacl. | 
Bince, 60 3., 1626 Elybourn Side. | 


Taffeta 
Schwarze Ghiffon Taffete, 36 Zall 
breit, feiner Chiffon Fintid,aute ® 
wahl, nur in Schwarzer Farbe; ı 
Iarer $1.55 Wert — die 
Yard zu 


Rercale 
36 Zoll breit, heller 
oder dunkler Grund, 
mit hübſchen aedrud 
ten Muſtern, ganze 


Stücke, Yard 29 
zu E 


— 
Shepherd Check Suiting 


Joll breit 


BEE EEE 
5 in ſchlicht — und 
4 mo —— — beſtickten Modellen, mit Per 
| Ienfnöpfen befegt, Größen 36 
bi3 44; ausgezeichnete 51.50 
Werte, jebr ipeziell fire mor 


gen zu 


Not gemiſchte wollene Hemden und 


Herr C. Appel "unternimmt fie, Ball: 


große S 


Unterhoien t für Männer, unvoll⸗ 


$1.17 


‚Gemiichte Wolle 
Yeidehen Mr Kin 
der, etivas febler 


h aft, zu 43 

... C 
—RR 4 here 

eine  Sleider- = 


— Ginghams, 323. ı% 


breit, in SKarric rung u, Pla ids und BD 
einfachen „Sarben, wert 45c, s 
die Yard zu 


ftändige Größen, reg. 


81.39 Werte, zu 


Gerippte baumwol— 
lene Damen-Leib— 
chen, Fließ Finiſh, 
morgen 


Gin 
3, 


2 Mund an 1 Süı 
— en — erte 


95 Wert - u. 1a} c 4 * 


zietl — das ne 


sa — 1 wi 
1220 f . — speziell, 2 | die 
Nidelplatiierte | da: nd | 
Sicherbeitsnadeln | „nr, | N 
in verſchied. Grö Fi züiches isies Seat Band | zu 
ben, 12 auf einer | elotentörmia, 4 Piund an | Jar maica Rum 
Starte; Ipezicll,— ei Kunden, ſpes. ie 15 
die Karte 31 
J — 
20 en —4 


ERREER felgen 
€ ier, 


tt cand 
garniert. 

eeeettetnjejnge 
Kurzivaren S ze f.in« — 


ſchwarz ob. 
weiß, Paar 7e. —— 


Safety Bins 
Karte mit I Duß. dc, Nobel 
Knöpfe, 


Karte mit 1 Dub 


Bhite Rear —— vdct 


ſpeziell, z80 
$1.59 


; — Rye Whisken. 


62) 


ar 


\ f * * 
N RTL U * EN, * * 
4 —* 71% [ * — Ya 2 ——e— —J ? ER er re ee 


Leinenſtoff⸗ ete. 


86.00 weiße Satin gezackte Bett Sets, 
beſtehend aus einer erida großen 
Bettdecke und dazu paſſender Bolſter— 


Ueberzug, mit gewebt. Mu— 84 7 
.4 


iter, ſpeziell, das 
81.75 weiße hohlgeſäumte Damaſt 
Tiſchtücher, 58% 64 Zoll, Blumen⸗ 


* u 
Betettelnteiititeteitefuinßgttugtuttn 


Taſchentücher 


Ari in 
| Feine Lawn und weich finiſhed Japo— 


Üeherjicher für Männer bedeutend pernge 

ai eberzicher für Männer bedeutend herabaejehtl| 
Für Freitag offerieren wir 500 Männer:Iteberröde 5 * phänomenal nie— 
drigen Preiſe, der nicht wieder geboten werden kann infolge der Preisſteigerung 
für Stoffe und Arbeit. 


Set nur 


Ihr findet in dieſer 
Gruppe Röcke mit Con— 
vertible Kragen, einfa— 
chen oder Gürtelrücken, 
einige haben Shawl- od. 
Sammetkragen, gemacht 
aus einfachen u. fancy 
ſchweren Stoffen, Chin 
chillas und Movelty 
Tweeds — 


K f Q Entwürfe, Freitag 
Kranke Leute 
vor Chicaso 
melde an 
chroniſchen, nervöſen, hartnäckigen und komplizier— 
Rten Kranukheiten leiden. Seid Ihr es überdri üſſig 
auf Verſprechungen von Hei fung zu vertrauen und 
Geld zu bezahlen? Epredht vor und Iaiit mich feben, 
was ich für Euch tun fann. Meine Interfuchung, 
Anficht und Rat foiten Euch nichts 
Jahrelange Erfahrung in Behandlung von 
nervöſen, dronifchen und temp 3ierten Krantheiten 
befähigen mich, Euch miffenjchaftliche eleftro-medizi« 
nifche Behandlungen zu geben, weite Anderen Heilung ge bracht ha ben, 
nachdem andere Methoden verfagt Batten, und burdı die biel e mt 
und Zrauen vor den Gefahren von Operationen bewahrt wurde 


Sranfe Männer und 7% Frauen 


Benn Ihr an hroniichen, nervöien, Blut, Sant oder fompfizierten Kranthetten 
feibet, oder Ivenn Ihr von Magen-, Eingeweide-, Kcher. oder Nieren-Leiden geplagt feib, 
aber =. gu Rheumatismng, Echmerzen im Kreuz oder den Gclenten habt, aicht 

3 Uhr Vormittags 


mid zu R DR. WHITNEY i8 2 Uhr Nadım. 


—— uden: 
Straße, nahe Van Buren Straße, Shicage, Ill. 


—ñ ñiNi 


Ungebleichte Honeycomb Küchenhand— 
206 nd ertwiiät. 


tücher, ſpeziell 7 1 
20 


300 Dutzend gebleichte geſaumte tür⸗ 
fiihe Handtücher, wert 39c jedes, 
aber wegen aeringfügiger 

schler morgen zu 


—— mit 4 — Saum, 
volle Größe, reguläre 10c 61 
20 


Werte, zu 
Einfach weiße und farbig geränderte 
1 
Sic 


Damentafchentücher, wert ec, 
| in Längen bon 44 bis & 
KR N? 
wleleteleletetetetetetete SE tee ejeteienie 
s 


* 
für 
mit 
aſſortierte 


—— — 


zerlegen 


52.05 


39 Winter-Nappen 
Männer u. Knaben, 
Ohrenbändern im Jun 
— fpesiell * 
EN 


Meteteletiteen 


‘ 


Sehe 


Made * Kinderſchuhe, 8.97 


Ein ivezielfer Ginfanf von Mädchen: and Kinder-Schuhen 

bon I, T, Hopüins, Salen, Maff., ermöglicht uns, dieie 

Schuhe zu einer großen Herabfegung zu offerieren. 
Eingeſchloſſen ſind reguläre und Hoher Schnitt 
Faſſons, Kid und Stoff⸗O berteile, gemacht ans 


Patent 6 nt Golt, 6ı Gun Metal Galf und Kidſtin, 


——* 


*85.00 Gardinen zu nur— 


a fauften von einer großen Yabrif im 
Diten alle Ueberbleibſel, Fabrikausſchuß md 
nicht weiter fabrizierten Mufter in feinen 
stletz, Stabel- und Nottingham Geweben; 
dies ijt eine jchöne Partie, alles jchöne reine 
Waren. hr findet darunter Muiter, die für 
irgend ein Zimmer im Haufe pai- 82. 95 
jen, Werte bi8 $5, das Paar zır. 
Fabrifreiter von Gardinen-Margnijette, 
in Längen bi3 zu 10 Yards, viele Stüre 
find gleid), Werte bis zu 2 
Bolt, die Yard zu 
Nottingham Gardinen, ı Einfach farbig. Tra- 
21% und 3 Nards lang, | pery Madras, pai 


. Sonntags: 
Vormittags 


uhr Abends. 
422 S. Stat 
S. State Gläubiger der Grahamba ik ver⸗ 
langten in der geſtrigen Verhand⸗ 
lun g vor Gerichtsreferent Wean, | 
dal; Attien der Maklerfirma H. M. | | 
——— die im Beſitz —* Frau ed 5 v 
E25 , & ” , G & 
alph Graham jind, zur Banferott- | Istia“ fagt Elfenbein und erhebt fich. n ger rößen-Auswahl, 81% 
| majie geſchlagen —** dran) D ie Damen find ya!“ = = us — 
nn 115% 
| Graham en 2 Aktien als | Man hört im Speifefaal Teller ich ch nu 
ihr perſönliches Eigentum. tlirten. Er geht hinaus und ſpricht ———— vu ſehr 
zu ſeiner Frau, die auf ſeine Wün— ziell z 


— —— — 

ſche wartet, halblaut, aber befehlend: 
„Sarah — kalten Aufſchnitt und 
BR. 


Tip und ſchlichte ZehenF Faſſons, in einer voll— 
bis 


e 
Eniſchuldigen Sie einen Augen— 


Liberty— Bonds 


und alle anderen Wertpapiere 
kauft und verkauft 


K.W.KEMPF, 


Zel,: Main 4491. 120 N, La Ealle eu. 
Offen 


— 
9—5, Sonntags 10-12, 


Kurz und Nen. 


| * Bor bem Haufe Nr.4049 Broab- 
[ta wurde gejtern abend ein Mann, 
= der nad Papieren in feiner Taſche 

— Unterſcheidung. — Frau a: zu urteilen Emil Oblott hieß, von 
„Iſt Ihr Mann Raucher?“ — Frau einer Elektriſchen überfahren und auf 
218.: „Bei mir zu Haufe nicht!“ |ber Stelle getötet, 


’ 


=: — — ++ 
ol20cod* 

* Wer fein Grundeigentum ber- 
faufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Zweck durch eine kleine Anzeige in 


„ der E „Abendpoit”, 


Baar für Government Bon — 
Transatlantio Transportation Co. 


1646 2arabce Stroke, nabe North Abe. 


Dffen 8 vorm. his 9 Uhr abends; Eonntags 
von 10 bi ı UÜbr, 


d * 
aus ftarlem doppelfa- ı Jjend für Heberhänge 
bis zu $1.50, 880 

* F 
gardinen, viele baſſen Einselne Portieren, 
ſter, Cable, Filet und wurf-Franſe, regu— 


digem Meß, ſchöne —* a 

neue Muijter, Werte | t- leichte Portieren, | 
regulär — 

da3 Baar zu.. die Hard.. C | 

4000 einzelne Spiten: 

zuſammen, bis zu ſechs mit Tapeſtry Band, 

Paar von einem Muͤ— Kante oder Ueber— 

——— 10 lär 88 das 1 50 

Stüd zu. ® | Paar, Stüd Le 





